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Alfiirte vor Dardanellen 


| 


Sid ihnen nichts helfen! 
'Rleine Kriegsnachrichten 


Alliirte bieten 600, 000 Mann für Macht über 700 Gefangene und 
Serbien auf? erobert eine Stellung zurück. 


Griechenland ſoll ſich erklären. 


(Belieiert don der „Allvziirten PBreiie ti Serbice“.) Gelieſert von der „Aſſoziirien Prefſe“ und vom „International News Serbice*,) 

Berlin, 24. Nov. (Ueber London.) Das deutſche Hauptquartier Berlin, 24. Nov, (lleber Yondon.) Das Denutiche Kriegsamt mel⸗ 
meldet heute Nadjmiitag auch, daß Vitrowige * oſterreich· ungariſchen u ai Radmilieg von ber öftlihen Sront: nn — bel aus Hamburg gekommen waren, 
Armee genommen worden iſt. Dies iſt die Stadt, nach welcher die ſerbiſche „Feldmarſchall v. Hindenburgs Armee nahm eb ruſſiſche Offiziere und ausgeführt twurben.. 
Regierung von Niich aus verlegt worden war, und der nördliche Endpunkt | 700 Gemeine gefangen und erbeutete 2 Maidinengeichüse, während rujfi- malt gab fich mit diefem Zugejtändniß 
der Giienbahnlinie, welche in nordöjtlider Nidhtung von Mesfneb herein- ſcher Angriffe auf Bergemünde. nicht zufrieden. 
kommt. | „Der borgeichobene Poiten zu Janopol, welchen die Auen befewt hat- 

PFriitina, das, wie jchon erwähnt, von den Deutichen bejegt wurde, lient | ten, wurde von uns zurüderobert. 

38 Meilen nordweitlich von Vranje, an der Landitrafe von Yesfower nad | „General dv. Liniingens Armee ichlun ruſſiſche Angriffe zu Czar— 
Brisrend. jto russ e und Subiszeze (Stobydewa) zurüd, madıte 50 Gefangene und 

Mitrowisas Bejewung zeigt, dak die deutihen Verbündeten. raichen erbeutete 3 Najdinengeihüte. 

Sortichritt bei ihrem Voritoh durd) das mittlere Serbien maden. | „Die Stellung von Prinz Leopolds Armee ijt unverändert“. 

Berlin, 24. Nov. (lcher London.) Das dentihe Ariensamt meldet — —— —— 
heute Nachmittag, daß die Deutſchen und Oeſterreich Ungarn Priſtina, 
Serbien, genommen haben. 

Athen, 24. Nov. (Ueber London.) Lant amtlichem Bericht haben 
die Bulgaren (7) auch Mitrowitzza erobert. | 

Im Abſchnitt von Ueskneb, wo die Bulgaren einen Keil durd) die jer- 
biiche Rüdzugslinie getrieben haben, finden anhaltend verzweifelte Nämpje 
itatt. 

Wien, 24 Nov. 
quartier meldet: 

„Die Armee Gallwis hat am Sonntag nnd Montag über 12,000 Ge: 
fangene eingebradit und die nördlid; von Priitina fampfenden Serben fo- 
weit zurüdgewworfen, dat jie heute fanım dreischn Meilen von der Stadt 
entfernt jtcht. 

„zeitlid) und jüdojtlich der Stadt leitet der Feind den Bulgaren nod 
immer hartnädigen Rideritand. 

„sm Kbartal ftuürmten geitern die, anf Mitrowisa vorgehenden öfter- IN Mr j 7 — —— 
reichiſch-ungariſchen Streitkräfte überaus ſtark verſchänzte feindliche Stel- ‚N ‚SS AV — | 
lungen. Der Sieg bradj:e jie in den vollen Bejit des Tales.“ 

Paris, 24. Nov. Die jerbiiche Negierung wurde nad Scntari, AI- 
banien, verlent. So teilt die jerbiicdhe Sejandtichaft dahier heute Nadı- 
mittag mit. Dies zeint, daft die, angeblid) von den Serben „Fürdjterlid ne- 
ſchlagenen“ bulgarischen Streitkräfte den Serben jeden Nüdzug nadı dem 
Süden zu abaejdjnitien haben. 


International News 
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New Dort, 24. Nov. William 
Rand, Nechtöbeiftand von Dr. Karl 
Buenz und anderen Beamten ber 


fhmwörung” angellagt find, räumte 
die Richtigkeit gemwilfer Klagepuntte 
bereitwillig ein. Er gab zu, daß bie 
ausgefandten Dampfer deutiche 
Kriegsichiffe auf hober See treffen 


Auch Linfingen fiegreich. 


News 


ten, und daß damit nur gejegliche 


geſtehen. 
drücken.“ 

„Ganz im Gegenteil,“ antwortete 
Anwalt Rand. ‚Wir geben bereitwil— 
lig zu, was die Klagebehörde mit ei— 
| nem folhen Aufwand an Mühe zu 


Sie ‚verfucht fie zu 


(VMeber Yondon.) 


Tas öjterr.-ungariice Hanpt- | 
| 
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N 
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Zervice.“) 

London, 24. Nov. Es heißt beſtimmt, England und Frankreich beab- 
ſichtigten, 600,000 Mann in die Balkanländer zur „Retlung“ Serbiens zu 
ſenden, und es ſolle der energiſchſte, bis jetzt dageweſene Feldzug gegen die 
öſterreichiſch-ungariſchen, deutſchen und bulgariſchen Streitkräfte geführt 
werden! 

Man erwartet ſchwere Kämpfe in den ſerbiſchen Gebirgswüſteneien den 
ganzen Winter hindurch. 

Der Zuſtand der Zivilbevölkerung Serbiens iſt ein ganz verzweifelter. 
Alle Ernten ſind zerſtört, und Hungersnot und Krankheit wüten allenthal— 
ben! Man fürchtet auch neue Cholera- und Typhusſeuchen. 

Sofia, 24. Nov. (Ueber Amſterdam). Das bulgariſche Kriegsamt Fa RER NERRAR: J— 
verkündet, daß bulgariſche Truppen franzöſiſche Streitkräfte am Tſchertina- 
fluß, im ſüdlichen Serbien, ſchlugen und nach der griechiſchen Greuze zurück⸗ Ruſſen nach Derſiens Dauptjtadt? 
trieben. | Amiterdam, Holland, 24. Nov. (Ueber London). 

Paris, 24. Nov. Der Korrefpondent der Savdas-Agentur in Salonift | „Kölniihen Zeitung“ meldet, eine große Streitmacht ruffiiher Truppen 
telegrapbirt unter'm Gejtrigen: | marichire auf Teheran, die Sauptitadt von Perjien, los, und bei ihrer An- 


„ES find nod) vier Transportbogte, jdiwer beladen mit Truppen, heute | Funft dajelbjt werde eine Militärregierung eingerichtet werden, und ruſſiſche 
Vormittag im Hafen eingetroffen“, 


| 
Sriechenlands Haltung. | 
London, 24, Nov. Eine Nenterdepeiche aus Athen meldet, dat; die Ge- | 
jandten der Vierverbandsmächte daſelfbſt eine gemeinſame Note an den grie⸗ Kairo, Enppen, 24. Nob. Unter direftem Befehl von Lord Kitchener 
— — er SUREODER: UROEUR. DE TORE. SENSOREN arbeitend, werfen jeßt 1000 Mann britiiher Truppen meiltens Stolo- | 
jeine Saltung „bezeichne“. Alpe i u ; n — 

er ——— N. * male — Feſtungswerke am Suezkanal entlang auf, an dem ganzen Wege von 

Das griechiſche Kabinet wurde, wie dieſe Depeſche hinzufügt, ſofort — * J sun: E — = J ganz ' 

* N z & n J 8 san zug 
sufammengerufen. Bort Said bis zum nördlichen Ende des Bolis von Sue. 
(„Imzernational News Cerbice.”) Dies deutet darauf bin, dab der britiihe Kriegsjefretär jtarf glaubt, 

e ; — u s ü * Ne türfiſch deutiſchen Stre tn ninp » ann Mnrf dan . 
Sand gegen die Allüirten erheben“, jagte der Miniiterpräfident Skouloudis | den, in Egypten einzudringen md dic Stontrolle uber den Stanal zu ge 
in einer Unterredung mit Vertretern der Preije (nad der Minifterfigung). | WInnen. . = - 
„Denn eritens it Griechenland neutral und wird neutral bleiben, troß allen Dieje Heltumgswerfe werden nicht unmittelbar am Zaun des Wajier- 
Drudes, gleichviel, von welder Seite er ausgeübt wird. Zweitens wird | wegs angelegt, jondern Meilen oltwarts. 
diefe Neutralität in der freundlichiten Werje geübt werden“, pD eaftt : ! D 

M — | otejtirt direft bei England! 
Es verlautet bier, Deutihland (!) babe Griechenland erjucht, feine Ar-|, innen zoieRt d e € sl no 
} 2 3 [757 . 15 iojp 9 a yeltätt y a 1 —— ——— Pr ee er n : : * of u 
mee zu demobilijiren; doch ift diefe Angabe unbeitätigt. Wenn es dahin New Nork, 24. Nov, Die „American Transatlantie Co.“ iit überzeugt, 
daß ihr Schiff Kankakee“ von einem britiſchen Kriegsſchiff geräubert wor— 


kommen würde, ſo könnte das Kabinet zum Rücktritt genötigt ſein. | 
Eu + FE * - * d— 4 1 iin ; . . ar * rn * No 2n Ic 
ur noch Rückzugsdeckung! | de n iſt; und fie erwägt jest, ob fie unmittelbar bei der britijder. Regierung | 
enational Neivß Cerbice.”) s proteitiren joll, obne auf ein Vorgeben von WRajbington zu warten. | 
manon News Service. u” — = 4 ⸗ 
Berlin, 24. Nov. (Ueber Amſterdam und London). Deutſche Militär⸗ EEE 1 3 * dr it Schiff der — DE 5 
; Bänbinn 2 ; * un: . 28 * ellſchaft, welches auf dieſe Weiſe verloren gegangen iſt. ie beiden anderen 
jachveritändige jpredien mit Bejtimmtheit die Anjicht aus, daft die britijc. | |" DaTt, weiches af Die s gegang € 


— — — ec: Ifind „Soding“ und „Genejjee“, Alle dieſe waren mit Kohle nach Süd— 
franzöſiſche Expedition gegen die Dardanellen ſich als ein vollſtändiger amerika beſtimmt, und ihr Wert nebſt dem Kargo beträgt annähernd 


Fehlſchlag erwieſen habe! | $1,198,000. 
wie aus Konſtantinovel gemeldet, werden die Angriffe der Alliirten immer Der „Geuefee⸗Fau““. 
ſchwächer und ſchwächer, und dienen ſolche Angriffe offenbar nur dazu, die Sonderdebelche der Sonniagpoſt⸗) 
Zurückzie hung großer britiſcher und frauzöſiſcher Streitkräfte zu deden!| Waſhington, 24. November. Es iſt 
Die meiſten dieſer Truppen werden in den Balkan geſaudt, obwohl eine be- noch ſeht fraglich, ob im Kongreß die 
deutende Streitmacht britiſcher Kolonialtruppen nach Egypten geht, um Anfraäge geſtellt werden wird, wes⸗ 
den Suezkaual gegen das drohende Vordringen der Türken zu jhüsen. halb der Fall des von einem briti— 
Deutſche Militärs glauben, daß binnen ſechs oder acht Wochen ſo ziem - ſchen Kriegsſchiff beſchlagnahmten 
id) jeder Alliirtenſoldat aus der — — zurückgezogen ſein wird. ameritanifhen Schiffes „Genefee” ei- t SE — a 
Die Aliirten bereiten fid auf eine riejine Anftrengung in Serbien vor, | nem britifhen Prifengericht übergeben; Teltirt Der Fngrand Mreit 
— nicht nur um ihre Veripredhungen gegenüber Serbien einzulöfen, jondern | werben follte. Falls das geſchieht. ſo Pompeimus befhlagnanmt, 
auch für die allgemeine politifche Wirfung. dürfte der Proteft nur bon eimem |<. niernationat News Eervice”) i 
(Geliefert von der „Niloziirten Breiie*.) New Yorker Abgeordneten aufVeran⸗ EN me 2> —2* als 
Konitantinopel, 24. Nov, — 4 laſſung des Präſidenten Wagner von er vwogenladungen 
lartiſch RriegSamt beridhtet wie folgt: N DR der American Xrandatiantic ‚Com- | Pompelmus („Grapefruit“), melde in 
Am :Sonnta Bord — * poanh eingereicht werden. Ein kürz⸗ dieſer Saiſon aus Florida verſandt 
derſchoffen "Ser Senke — wer britiihen Aeroplan, den wir Ric-| [ches Gerücht, e3 fei noch ein anderes ‚wurden, find von Bundesbeamten be- 
—— sul ianhenn nn er, weider den Majorsrang hat, wurde leicht ver-| Schiff diefer Linie, die „Kantate“ be: | fhlagnahınt worden, weil die Frucht | 
A gefang genommen. u ſchlagnahmt worden, wurde noch nicht in zu grünem Auftande verſandi 
„Am Montag gab es zu Seddul Bahr einen heftigen Artilleriefampf | beftätigt, und ift dem Gtaatöbeparie: |wurde, — was vom Gefeh ausbrüd- 
an unferem reiten Slügel; aud) fanden hitiae Rombentampfe an umfererem|ment davon nichts befannt, Staats- 6 verboten ift, aber. jehr 
Zenirum jtatt.” | fe anfing hat von Heren Wag- tommen fol 
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Columbia: „Sam, das iſt alles, was Bull uns gelaſſen hat!“ 


beweiſen wünſcht, — daß $750,000 
in der geſchilderten Weiſe ausgegeben 
wurden. Wir wollen ſogar noch viel 
weiter gehen und das Geſtändniß ab— 
legen, daß zwei Millionen deutſchen 
Geldes der Verſorgung deutſcher 
Kriegsſchiffe mit den nötigen Vorrä— 


Eine Depeſche der 


u» 


Offiziere würden alle perjiichen Angelegenheiten leiten. 


Befeftigungen für Suesfanal. 


Rews 


irgend eine Verſchwörung beitand, 
und irgendeine Täufhung beabfichtigt 
| war.” 
Kabitän Boy-Ed gerechtfertigt. 
(Zonderdeveihe der „Abendvoit“.) 
Wofbington, 24. Nov. Der Staatg- 
jefretär Lanfing ertlärte heute jehr 
\entichieden, daß ihm nichts davon be- 
'fannt fei, was in einer Zeitung ber- 
‚öffentlicht wurde, daß nämlich ver 
| Diftriftsanwalt Wood von New ort 
gejagt habe, das Staatädepartement 
babe davon gewußt, daß der deutfche 
| Marinebevollmädtigte Boy-Ed - deut- 
Ihe Schiffe finanzirt hätte. Jedenfalls 
fei das nicht der Fall. Das Ganze be- 
zieht fich auf den gegen vier Beamte 
der Hamburg-Amerita-Linie jchive- 
benden fogenannten Verſchwörungs— 
prozeh. Uebrigens jei e8 den Bundes: 
geiehen zufolge geitattet, dag auslän- 
diihe Schiffe im Striegszeiten mit 
Lebensmitteln verjehen werden dürfen, 
nur nicht öfters, alö alle drei Monate, 
Falls Kapitän Boy-Ed gehandelt hat, 
wie ihm zugefchrieben wird, fo hatte 
‚er dazu die Berechtigung. K. 
Briten vor Bandad zurüdcewort:n. 
(Geliefert von der „Wiioziirten Breffe“.) 
Berlin, 24. November. (Direkte 
Funtenmeldung über Saypille, Long 
Island.) ES treffen Ginzelbeiten 
über die türfifch-britifchen Kämpfe vor 
Bagdad ein, die fih vor mehreren 
K. Wochen ereigneten. 
„Pro: | Die Briten, 170,000 Mann ftarf, 
‚(darunter Kanadier, Auftralier und 
Indier, wurden, ala\fie nach einem er: 
folgreihen Marfh von Egypten und 
faum nod 10 Meilen von Bagdad 
‚entfernt waren, von den Türken ge 
Ihlagen und 30 Meilen zurüdgetrie- 
ben. Damit murbe die ganze Bag- 
bader fampagne der Briten vereitelt. 
Man glaubt in deutjchen milttäri- 
chen Kreifen, daß biefe Kampagne nur 
ein Zeil eined riefigen Feldzuges der 


m 


(„Ssitiernational rbice,”) 


(„Inte 


| ner auch noch nit die beichworene 
'Ausfage erhalten, in der er erklärt, 
die britiiche Behauptung, die Trand- 
atlantic Compann würde mit beut- 
ichem Gelde erhalten, unmwahr fei, und 
\daß nur ameritanifhes Kapital in 
ihr angelegt jei. 


Das 


E 
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Des TDTankiaaungdtanes wegen | 


Hindenburg Ihlägt Rufen za" 


Hamburg-Ameritalinie, die der „Berz | 


und fie mit Vorräten verforgen foll- 
Aufträge der Gefellfihaft, die per Has 
Der Staatsans | 
„Die Verteidigung,“ | 


|fagte er, „will die Tatfachen nicht ein= | 
unters | 


ten dienten. Aber wir beitreiten, daß | 


viel dor- | Xlfiirten fein follte, einfhliehlich eines 


Die „Abendpofl” 
veröffentlicht hemte. 


350 


Kleine Anzeigen. 
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Schr (che Meter 


Bringt die Tätigkeit im Veiten 
meijtens zum Stoden. 


Franzöſiſche Angaben. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und vom „International News Serbice“.) 

Berlin, 24. Nov. „Nichts Neues zu berichten“, — das iſt Alles, 
was heute Nachmittag das deutſche Kriegsamt von der weſtlichen Front mel⸗ 
det. 

(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 24. Nov. (Ueber London, 3:38 Uhr Nachm.) Das deutſche 
Hauptquartier fügt ſeiner heutigen Meldung über den weſtlichen Schauplak 
noch bei: 

„Der britiſche Oberbefehlshaber verſuchte, die deutſche amtliche Erklä— 
rung, daß die deutſchen Truppen, welche bei dem Kampfe um Loos am 8. 
Oktober teilnahmen, einen Verluſt von 763 Mann gehabt hätten — und 


nicht von 7000 bis 8000, wie die Briten ſagten — in Zweifel zu ziehen. 


Wir haben zu dieſer Kühnheit weiter nichts zu ſagen“. 

Paris, 24. Nov. Die Witterungsverhältniſſe an den franzöſiſch-deut- 
ſchen Fronten geſtalten ſich ſehr bös, was zu faſt völliger Einſtellung der mi— 
litäriſchen Operationen nötigt. 


Das franzöſiſche Kriegsamt meldet heute Nachmittag: „Im Laufe 


der Nacht war außer der üblichen Kanonade nichts zu verzeichnen, autzer in 
den Argonnen, wo ein Minenkampf zu unſerem Vorteile geführt wurde, 
Im Abſchnitt von Bolande ſprengten wir einen kleinen deutſchen Poſten in 
| die Luft. 

„Im den Vogejen wurde ein Verfuch, einen ıumjerer Voten nordöftlic 
von Gelles-fur-Plaine zu nehmen, zu völligem Einbalt gebradt”. 


Der IJtalienerfrieo. 

Wien, 24. Nov. Das dfterreid.ungariihe Kriegsamt berichtete heute, 
dat der Gejammtverlnit der Jtaliener an Toten and Veriuundeten, im 
Kampfe mit Teiterreih-Ingarn, bis jest jchon auf eine Million Mann 

| komme‘ 
(Geliefert bon ver „Affociteten sreffe®), 

Nom, 24. Nov, (leber Paris, 3 Ihr Nahm.). Das italieniiche Krieg 
amt meldet, die italienischen Streitfräfte hätten bei ihrem Angriff auf Görg 
„weitere Fortichritte* gemacht. Der Calvariohügel wejtli von Görz jei 
„erreicht und behauptet“, und die neuerdings nordöftlich von da gewonnenen 
Stellungen jeien „verjtärkft“ worden. 


Fand den rihtigen Ausiveg. 
Frau Galt, des Prälidenten Braut wurdı 
— —— * ihren geſellſchaftlichen Verpflichtunge 
Die llerilale „Kölniſche Volkszeitung den Diplomaten gegenüber in kluget 
kritiſirt in einem ſcharfen Artikel die Weite 
| : 00 4 gerecht. 
Verteilung der Nahrungsſtoffe durch 


J =. as — (Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
NMe Regierung. Sie verlangt ein— | Wafhington, 23, Nob. 


Kritiſirt Nahrungsverteilung. 
(Gelietert von der „Altostırten Breffe”.) 


Köln, 24. Nov. (Ueber London.) 


—>- ) 


Das Wetter. 


Nlar und wärmer 


.— —— Frau Nor« 
dringlich, der Reichsſtag — der nächſte 

Jordern; denn | betreffende diplomatifche Frage zu ers 
jegt die militäriiche Hauptfrage! 

‚Stein, der fürzlih zum Unterjtaats- | Perlobung mit dem Präfidenten Wil- 

Mangel an Energie vor. Imatifchen Korps, ihr ihre eigenen 
| Henry ®. Taft, ein Bruder des früheren | Gebrauch gemäß gaben’ fie auch Kar- 

Deiner Braut ab. 
'erwidern, wie follte fie fih nun abe: 
| Wafbington, 24. Nov. Der Bruder! 

- r engliſchen Botſchafter zuecſt 
Henry W. Taft von New NYort, hat gliſch ſchaf 
tional Allied Relief Committee“ nie— Tage, fo würde lehlerer das vielleicht 
|Name fei ihm unbemußt einer Erflä- 

borgte fi’ vom Weißen Haufe das 
| er nehme den Standpuntt ein, fei- 

vr ; ..  Wafhingtoner Diplomaten," dem: franz 

um Beihilfe bitten und zu gleicher Zeit [hing p 2 f 

= : i | Uebrigen, ohne eine beftimmt ihen= 
treffende Zirkular nicht unterzeichnet 2 e Reih 
\enthoben zu fein. E38 beißt, daß John | 
Angelommen, 
|Zaft, . ihre Mitgliedihaft im | deauz; Ya Slandec don Rotterdam, 
| Präafivent und Danktfagungstag, 
„ 

wurde im Weißen Haufe betannt ge= | „ug une Umgenend: 

r ver | mende VBewöllung, am Nadmitiag oder Abend 
| katholischen Yllinois: ar und wärmer heute Abend, mars 
da ihn die Arbeit an feiner Jahresdot= | aycnn morgen Negen teärmen Bein 
‚feines Kabinet3 und fonftige Regie: | nen Regen, im weitlihen Zeil fhon heute Abend; 

* * Mondaufgang: Heute Abend 6:20, 
ſagungsmahl im Weiten Haufe. Mrs. | 

von gneitern Nadymitiag 3 Uhr an: 
|reren engen Freunden. | 5 Ubr —2 


man Galt, die Braut des Präſidenten 
Woche zuſammentritt — ſolle Rechen 
ledigen, und fie tat das in ſehr takt— 
ſekretär des Innern ernannt wurde, ſon bekannt gemacht worden war, be= 
| Mbiderfpridt feinem Rechtsgefühl. Glückwünſche und die ihrer Regie— 
Präſidenten Taft, gab ſeine Tätigteit ind 
ge. unliebiamer Borfommniife auf. 
den Diplomaten gegenüber unpariei- 
| des früheren Präfidenten Taft, Herr | 
| Ipielleicht an einem Dienftag vorfah— 
. Fr aib 56€ an, 3 En SEE 
| dergelegt. Er gibt als Grund an, ſein ;per aufgefaßt haben, und umgefehtt. 
rung beigefügt worden, in der die 
ee 'fchnellfte dort befindliche Wutomobil, 
| : 2 
| Mophltätigkeitövereinigung dürfe 
rn 3zſiſchen Botſchafter vor, und be— 
einen oder die anderen der Kriegfüh- Hl ſchaf 
folge einzuhalten. Auf dieſe Weiſe 
hat, ſo hat er das Amt niedergelegt, —F zuh r bief 
|Wannamater und Rodman Wanna: | | & 
Rew Yorf: Ahndem bon Rotterdam (über 
dem * 
Komite“ aufgegeben haben. Ber — 
EJInternational News Service.“) 
Br ae ute Abend, Mindeitiuftvärme beirädtlih über 
geben, daß der Präfident nicht der 
J— (u. Regen, fpäter lälter. An Stärie sunebmender 
St. Patrids-Kathedrale 
; gen Ilar, ipäter Regen 
ſchaft zu ſehr in Aniprub nimmt. | „Nieer-Midigan: Bewöllt und wahriheinlie 
| gende Luftwärme. 
rungsbeamten vertreten. wärmer heute Abend im öſtlichen und jüdlichen 
| Sonnenuntergang, beute: 4:23. 
ıdentenfamilie nehmen 
s — Temperaturitand, 
Norman Galt, die Braut des BPräfi: | 
nebft | der ftiindlichen Aufzeichnung des’ Wetters 
Nachm Uhr Morgens,...35 
4 Uhr 


* Zr N | Wilfon hatte fürzlich eine jie ſelbſl 
Ifchaft fordern; denn diejfe Frage jei 
Auch greift das Blatt Herrn db. | poller Weile. Bald, nachdem ihre 
in Ddiefer Sahe an und mirft ihm |eilten fich die ‚Mitglieder des diplo— 
| \rungshäupter zu übermitteln. Den 
in Wesitätieteit —“ ſten im Hauſe des' Bräutigams 
im vohltatigkeitsaängelegenheiten Frau Galt mußte dies 
JWEonderdeveſche der „Abendpoſt“.) 
iſch und neutral verhalten? Würde ſie 
beim 
fein $ 3 Mizepräfi ö . : z 
fein Amt ala Bizepräfident des „Na ten, und beim deutfehen am folgenden 
Sie fand einen guten Ausweg, fie 
|deutfche Nation, angegriffen imurde, 
2 ‚fuhr zuerft beim Aelteſten ber 
renden beleidigen. Da Taft das be- ‚Tuchte nod an bemjelben Tage alle 
3, tmurde Keiner bevorzuat. 
\um daburh aller Berantwortlichkeit | zug 
Tampfernatricdten. 
maker aus den gleichen Gründen, wie Falmouth, England): La Touraine von vBor— 
| K. New Yort: Duca d'Abruzza nach Neapel uſw. 
Waſhington, D. C. 24. Nob. Es 
dem Gefrierpuntt, morgen wärmer und zaınteb> 
„All-Amerikaniſchen Meſſe“ in 
Südwind. 
beiwohnt (wie er letztes Jahr getan), 
Indiana: Bewöltt und etwas 
| Doch wird er durch mehrere Mitalieber | Regen beute Abend und morgen; langjamt itei- 
I IK er 
| $ E ‚„ Bisconfin: Zımebmende Bervöllung und mors 
| Die meiiten Mitaliever der Präfi- | Zeil, morgen Tälter im weitlicen, 
| * ihr Dant: Zonnenaufgang, morgen: 6:52. 
| —8 —2 Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
denten, ſpeiſt gleichfalls dort, 
ihrer Mutter Mrs. Bolling und meh- amtes 
Nachm.. Ubr Morgens... .85 


rNachm.. Uber Worgens....34 
Abends. Uhr Wiorgend....33 
Morgens... .35 


— Gemwehrunterjuhung. — „Hu- — 7 


ber, Ihe Bartonenmagazin iit ja| » 

ganz verfaut! — Und dabei iſt der 

Kerl im Zivil Magazineur bei den br "Rıttermadt.35 
| Staatsbahnen!“ 
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2 übe Morgens... .36 Uhr 
2 Ube Dotgens....5 2 Upe Nam. 
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(4 
2 


d in vollem Rüchzug! 


Moraend....a0 


Nahim......00. * 
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DC UERLLNUN 


morgeii, „Dankfaguings- 
Tag‘, geihlofien. 
Abend offen bis 9 Uhr. 


Henute 


Wichtig! 


Von jehßt ab. bis Keihnadten geben wir 


pelle Ainoops Slamps 


op 


x 


Zeden Tag bis 12 Uhr Mittags 
Im Grocery: Dept. einfahe Stamps wie früher 
| Ginjahe Stamps Raymittags und Abends. 


BER" Beiorgen Sie Ihre 


” 


Der Fund im Nojental 


Soman, bearbeitet von Walther Grome 
® Schwieninga. 


(19. Fortiegung.) 

„Sergei fommi!“ jagte Xub ae- 
dämpft und ließ Worfeele in das Ge- 
mad Sergeis eintreten, um dann bie 
Zür hinter ihm zu jchließen, aber der 
Belgier 309 ihn am Arme mit hinein. 


624-630 NORTH AV 


m 


Be 5 
Star 5 
a 


‚ter ihnen zufiel, wäre ich ihnen am 
liebſten gleich gefolgt. Aber ich ſtöre 
nicht gern fremde Kreiſe, wenn man 
mich nicht dazu aufreizt. Und ſo war— 
tete ich bis heute früh und ging ein 
Hhalbes Dugend Mal ap dem Hauſe 
hier vorbei. &3 konnte ja nur zu leichtt 
fein, daß meine Kombination volltom- 
men unzutreffend war. Es mar aud)| 
noch zu früb, id; ging alfo wieder, bis 
ich vor einer halben Stunde meine Ob- 
(ferbationen wieder begann. Und mit| 
\einem Male fehe ih an einem Fenſter 
‚ein Geficht, das in mir die Erinnerung | 
an Rußland wieder wachrief. Ich 
‚Tannte dies Geficht, wenn’3 nun auch 
Tauber rafirt war. Und mit einem 


Michtig! 


Nun wußt' ich, daß der finnländiſche 
Herr Baron von Ekenäs kein anderer 
ſein konnte, als Ihr, und ſo trat ich 
ein. Na, und an den Geſichtern, die 
Jub und Ihr machten, ſah ich's denn 
\aud, da? das Erkennen ein gegenfeiti- 
|ge8 war, wenn auch juſt die Freude 
nicht!“ 

are i ' Se meiter MWorjeele in feiner Er- 
Einfäufe Morgens "E 
des Ruſſen Züge, und die Beunruhi- 
gung, welche die erjten Worte jeine: 
alten umpans in ihm ermedi hatten, 
ſchwand. 

Das ſieht Euch ähnlich, Worſeele,“ 
ſagte er. „Und ich will's Euch auch 
geſtehen, die Ueberraſchung iſt Euch 
nicht übel gelungen. Die Welt iſt un— 
zweifelhaft klein geworden, man trifft 
einander immer wieder und juſt dann, 
wennn man's am wenigſten erwartet. 
Und nun ein offenes Wort, unter uns 
was habt Ihr hier über mich erfahren; Beiden. Das bißchen Gerupfe, das 
es liegt mir daran, das zu wiſſen.“ hier betrieben wird, iſt reine Neben— 
| „6 braud’3 Eud) nicht zu ver⸗ ſache. ch gehe einem andern Ziel 


AU 2 


Br 


E. | 


'fchweigen. Un dem Tage, an dem ih/nad, und das liegt auf einem Wege, 
Euch in dem Garten der nfel Buen|auf dem wir zwei ung die Hand nicht | 


'Retiro ertannte, gingen mir zu viellveichen können. Und deshalb jaa’ ich 
teigene Gedanten im Kopf herum, um|Euc, Worfeele, Ihr könnt’ das Geld 
|Eud gleich nachzufpüren. ES war; haben, aber hr müßt aus meiner 
mir fchon genug, daß ih Euch in der/Bahn verichwinden, ja, wenn nicht ir: 


Nähe wußte. Und das Milteu, in dem gend etwas Unvorhergefehenes dieſen 


ic Euch mieberfah, zeigte mir, dak|MWunjch in mir erregen follte, jo dür- 
Ihr wieder einmal nach der vornehmen fen wir uns in diefer Stadt nicht mehr 


; na 2 i 
v, Mittwoch, 


|Male war’3 mir Kar, das wär Jub! 


zählung kam, deſto mehr glätteten ſich 


Stadt 


Hier geblieben, Jub! Wir ſind Seite hin operirt. Ihr ſeid alſo wie⸗ 
hier zwar in einer deutſchen Siadt der „Pique-Bube“ und rupft die jun— 
und in einer ſchön eingerichteten Woh-⸗ gen kriegeriſchen Hähne, wie?“ 
nung und nicht in einer Holzbaracke Sergei faßte mit “rtem Griff deu 
im Mostauer Kitai Gowod, wo man Arm des Andern. 
hundertmal totgeſchlagen werden lann, „Wer hat Eud) das gejagt, Mann?“ 
ehe ein Hahn nach einem träht, aber, flüfterte er halblaut, während jein 
ber Teufel trau Eu. Es könnte Euch | gebräuntes Angeſicht fahl wurde. 
einfallen, mic) bier aegen meinen!„Wenn Yhr jo jprecht, müffen andere 
Willen und lünger als mir Lieb ift, |bier dasjelbe fprecen, denn hr 
fefthalten zu mollen. Und deshald |Tönnt’3 nur vom Hörenfagen mifjen. 
bleibe ich ohne einen von Euch in fei-) „E& trifft alfo zu!“ nidte Worjeele 
nem Zimmer hier, verftanden? So befriedigt. „Groß zu ängftigen braucht 
— da ift Sergei —- —* Ihr beide, Ihr Euch nicht. Ich ſelbſt bin vor 
8 mir auch recht — jonit halt’ ich fünf Jahren auf dem gleichen Gebiet 
Di wicht länger, Zub! Denn das, tätig gemweien, aber fie famen uns ba 
was mich herführt, geht in erfter Liniejauf die Sprünge und ich entwiſchte 
ben da an!“ * noch mit gutem Glück, nachdem ich 
„Laßt uns allein, Jub,“ ſagte der einem die Flaumfedern gründlich aus— 
falſche Baron; „wir treffen alſo auch gezogen hatte. Um die Hauptbeute ha⸗ 
einmal wieder zuſammen, Worſeele?“ ben mich andere gebracht.“ 

„Wohl nicht, wenn’3 nah Euch) ge:|_ „Labt 
gangen wäre!” ermiberte der Vlam— 
länder hart und finfter. „Damals, ala 
She mich in der Mosfauer Chinefen- N 
ftabt Hald’ totgefchlagen Tiegen Iiehet | beargmöhnt, als hr denkt.” 
und mit ver Beute verfchtvanbet, war| „Wil’s wohl glauben! Mio — 
3 Euch) augenfcheinlich nicht darum zu Hört zu! Geit ein paar Tagen bin ic 
tun, mit mir mieber zufammenzu- | auf Eurer Fährte, und ich glaube 
treffen.“ ‚mob, daß ich fein Ichlechter Schweiß: 

„Euer Anteil von damals fteht Euch! hund bin, wenn's gilt, einem nachzu— 
noch jebt jeden Augenblid zur Ver-|Tpüren. Ich mußte, Euch tonnt’ ıch 
fügung!“ inur dort treffen, two die befte Gejell- 

„Sit mir lieb, zu hören!“ ſchaft verkehrt. So fig’ id Denn ge— 

„Denn ich ſeh's Euh an, ZHrjitern Abend in Wederleins Seller in 
fommt um Geld,“ farte der Baron |der Nifche Iinfs, foupire und trinte 
bon Efenäs ruhig. „Und ich hoffe, ich; meine Flaſche Bordeaux! Alle Ad: 
tausche mich nicht.“ ‚tung vor Küche und Keller da im 

„Shr beikt ja aewaltig den Vor: | Haufe. In der Nifde mir gegenüber 
nehmen heraus, Sergei,“ entgegnete iſt's lebendig. 


Morfeele höhnijch. 
gap — man mub Euh ja Eurem |Getreuen“, Bürger von echtem Schroi 
neuen Range gemäß anreden. Alfo, | und Korn, denen eine Gänfehaut über- 
nichle für ungut, Herr Baron von jaelaufen wäre, hätten fie geahnt, dat 
Etenäs!” ein jchmwarzes Schäflein in der Figur 
„Das wißt Yhr alfo auch icon!“ eines Barmlofen Ausländers fi jo 
gab Gergei Andrejeritich noch immer nahe bei ihnen befindet. Na, ich hab 
zubig zurüd, aber feine Stirn furchte;eine Weile voll ntereffe zugehört — 
fi) datei. „Zhr habt alfo Eure Zeit, |e$ war immerhin ein fremdes Leben, 
fo weit fie mich betrifft, mit Vorteil; tn dba ic) Einblid erhielt, ein Leben 
angewendet. Und nun, eh mir fort: voll Arbeit und Freude am ehrlich, Er 
faheen, die eine Frage: Kommt Xhr|worbenen. Da wird’3 in der Nifche 
als Freund oder als Feind zu mir?“ neben mir laut, und die Stimmen 
„Das hängt ganz von Euch ab!“ kannte ich ſchon beiler. Dffiziere in 
„Alfo von meinem Portefeuifle. Gut, | Zivil, laut und Iujtig, und ich hab’ 


Intereffe daran, daß man mich nicht 


" 


8 


was dies dazu zu tun vermag, daß ſcharfe Ohren. So ſchnappe ich man⸗ 


wir als Freunde wieder auseinander- ches Wort auf, das mir ſonſt wohl 
gehen, das ſoll geſchehen. Aber, deutet entgangen wäre. Da war biel bon 
das, was Euer Auge hier fieht, nicht einem Baron von Cienä3 die Webe, 
allzu fehr zuaunften meines Porte- |einem immens zeichen Finnländer, mit 
 fenilles aus.“ ‚einem mahrten Wunbertier pon Nichte, 
„Sc bin Kein Räuber,“ fnurrie der; To Thon fe fie. Und eine Anzahl von 
Belgier, „wenn ich einem von unserer Kameraden, und zivar von ben flotte: 
Zunft gegenüberftede. Aber fooiel hab’ |ften, vertehren im Haufe, halb ange- 
E ih doc) erfahren, daß Ahr augenblic- | 

= Tich Hier Iedt, wie die Maus im gefüll- | Nichte, Halb von etwas 
ten Speifefhranf. Aengſtigt Euch „Anrüchig?“ fragte da einer. 
nicht, ich will nicht mehr von Euch als | nein!” Tautete-die Erflärung. 
ein paar taufend Mark, die mir feh- 
len, um ein Geihäft zu beenden, das 
ich ‚unter den Händen habe.” 


a 


nn 


Durch⸗ 
ſuperb, zwangloſer Verkehr (nach ruſ— 
Gelegenheit zu einem 


Keine Spielhölle, Gott bewahre. Ueber 
gewiſſe Einſätze hinaus dulde der 


Zein Chinin in 
diefer Ralt-Medizin 


E mBape's Gold Compound“ bejeitigt 
Erkältung und Grippe in eim 
paar Stunden, 


nem Haufe. 
‚regung — fein „Orand jeu“ mit allen 
Höhen und Tiefen — furz, für „ange: 
| brochene“ Abende 'ein famofer Schluß. 
(Je mehr ich erhorchte, deito begieriger 
ward !h. Die junge Dame, die im 
Cold Com: | arten auf der Infel Buen Retiro an 


oe’ 
.n 


Man nehme „Ba 


> Pound“ alle zwei Stunden ein, bis drei Eurer Seite jaß, Sergei, fiel mir mit, 


= Dofen eingenommen worden Find, einem Male ein. Ych hab’ lang genug 


* bann jchmwindet alles Grippe - Elend in Rufland gelebt, um foldie Schön- | 


| weniger find. Sbr fönnt die aleibe Quantität | 


"und Eure Erfältung ift befeitigt. E35 beiten fennen zu lernen, welche die jun 
öffnet fhnell Eure veritopften Nafen-!gen Kerren in der Nifhe neben mir 
F löher und die Luftiwege des Kopfes,‘ enthufiagmirte. Und mit einem Male 
bejeitigt üblen Auslauf oder dag Lau: | ftand’s vor mir, biefer Freiherr von 

fen der Naſe, lindert Kopfiveh,|Efenäs, das konntet Ihr fein! Eine 
= Dumpfheit, Fieber, wunden Hals,|Probe auf das Erempel fchadete je 
Tiefen, Wunbbeit und Gteifheit. Inite, Und als einer ber Herren 
= Bleibt nicht verftopft! Hit! auf, zuiftagte: „Wie ift’z, wollen wir hin?“ 
föpneuzen und zu würgen. Helft Eurem |und ein paar fich entfchloffen, zahlte 
Epoienden Schädel — nichts jonjt in;ich und ging. Draußen erwartete ich 
ber Welt gibt jo jänell Linderung, als | die drei, welche Euch mit ihrem Befuc) 
Bape'3 Cold Compound“, das nur 25 erfreuen wollten, und mein Hutfcher 
Beni in irgend einer Apotbefe foftet. | folgte dem ihren. Das Haus hatt’ id) 
Es wirkt ohne Beihilfe, met gut alfo, wenn Jhr der finnlänbifche Ebel: 

und verurjadht feine Beichwerben.| mann waret und — wahrhaftig, Ser- 
nichts anderes an. gei Antrejewitfe, als die Pforte hin- 


die Vergangenheit, Mor: | 


Eine Gejellihaft alter 
Ya fo — ich ver- | Leipziger fit drin — die „Montags= | 


Iodt von der Schönbeit der ruffifchen 
Anderem. | 


(fifcher Manier), jo daß man aud in. 
„Sshr jolit fie haben, Worfeele. Aber |Tpäter Nacht noch kommen Fönne. Und |‘ 
netten eu!) 


finnländifche Edelmann nichts in fei- 
Vergnügen, feine Anz 


| 


| wiederfehen.“ 
„Ih Tagte Euch Ichon, Sergei, ich 
Iftöre ohne Urfacye nicht andere Kreiſe, 
und ich habe Euch gegenüber feine Ver 
\anlaffung mehr. Glaubt au nicht, 
daß ih Euch niit der Waffe der Er: 
‚innerung an frühere Zeit brandfchagen 
will, E8 beiteht auch feine Notwen- 
digfeit, daß mir einander mwieberjehen, 
‚und follte e8 zufällig aefcheben, jo mag 
jeder an dem andern wie an einem 
bolifommenen Fremden borübergeben. 
Uber ich gebraude das Geld notiven- 
‚dig, weil das Gelingen meiner Arbeit 
‚davon abhängig il. Das ift alles.” 
| Sergei entnahm feinem Portefeuille 


‚eine Anzahl Scheine und gab fie dem; 


| früheren Genofjen, der jie, nur durd 
ein Sopfniden jeinen Dant aus: 
drüdend, in die Tafche jchob. 

Dann erhob fich Morieele. 


| raten. 


|gen, jo wird mohl eine Weile ber 
ı Teufel Hinter uns los fein. Und dann 
mag’: Euch gehen, wie ich mir’s jelbit 
wünſche. Gelingt mein Coup, fo ijt's 
;dex legte, das habe ich mir zugeſchwo— 
ren. Dann fuche ich mir irgend ein 
"nette Land jenfeits des großen Wai- 
ers auf und lebe in Rube.. Denn, 
wenn uns auch ab und zu eine orbeni 
liche Beute in den Schoß fällt, es ift 
;doh ein verflucht nerbenzerrüttendes 
Geichäft, das wir treiben!” 

Damit trennten fi bie beiden 
sreunde, melde die Schuld aemeinlam 
beannaener Merbreden aneinander- 
jchmiedete. Worfeele jchritt über bie 
Vleigekbrüde nah der Promenade 
und verichvand am Barfuhberg bei 
Hotel de Sare. 

Der falfche Edelmann bodte nad 
|dentlich auf feinem mit braunem Leder 
bezogenen Armituhl. 

„Diefer Worfeele hat nicht das 
Zeug zu einem Verräter, wie ich ihn 
fenne. Aber jchon der Gedante, daß 
in diefer Stadt außer meinen Kom 
plizen jemand atmet, der da weiß, daß 
ih unter der Mate des finnlänbi 
ihen Barons der vor langen Jahren 
aus den Goldgruben von Kara ent: 
flohene Sergei Andrejemwitich 
befindet, macht mir Unruhe. Ich 
muß die Dinge beichleuniaen. Aber 
die Mitteilungen Worleeles belehren 
mich, daß ih meinem „aroben 
Chlage* vielleicht entgehen fünnte, 
umfo nahhbrüdlicher aber muß ich das 
‚andere Ziel ind Auge fallen: Moda 
MWelligen und ihre Mitaift!“ 

(Fortiegung folat.) 


Lübow 


nah 


aus forrett, Name tadellos — Weine; ; 


qualvolle Zuſten ſchnell 


2 
£ 
a Innen nid nun 

Die fünellen und pofitiven Refultate, die mit 
| diefem angenehm jhmedenden, babeim 
| ftellten Huftenfirup gewonnen kwuden, 
| veranlabt, dab cr in mehr Familien gebraudt 
wird, als fonit irgenb ein Heilmittel, Er ver: 
ſchafft fait augendblidiihe Erleichterung und den 
Durbignitiehuiten überlommt er in 24 Stunden, 
Holt Euß 714 Unzen Piner (Preis 7 s. 

aus irgend einer Apothele, gießt es in eine Bini- 
flaſche und fullt die Flaſche mit ©i uf, ber 
aus gewöhnlichen, feinem Zurder borgeiieltt it. 
Dies gibt ein volles Bint — cin Borrat für 
eine Samilie — bon dem wirlſamſten Huiten- 
beilmittel, deiien often nur 54 Cents oder nodı 


in einjaches, im SHauie bereiicted Heil. 
e gleichen, 


bergc 


| fertiger Huftenmedigin nicht für $S2.50 faufen. 
Leit bergeiteltt und unberberblid, f 
lie Anmweilungen mit Biner. 
Die Schnelligleit, Sicherheit und Leichligleit, 
zit der dieſer Binex Sirup einen boſen Suſften, 
| Bruft- ober SHalserfältung überfommt, iit wirt 
lich bemerlenswert. Es lölt einen trodenen, bei- 
| feren oder Etidbuiten und heilt und bändigt cite 
nen omalbollen Huften ſchnell. Sei einem bart- 
I nädigen, lofen Suiten mat e8 der Bildung bon 
Schleim in der Stehle und den Brondlairöhren 
| ein Ende ınb Beicitigt fo das lültige Würgen. 
| Binog ift ein ftarl Tonzentririe Präparat bon 
e&tem norwegiihem WFitenertralt, der reih an 
 Guaiacol iit und einen Weltzuf hat wegen ber 
ıborzügliben Wirlung, bie cr bei PVromditis, 
| Keußäuiten, 
‚ buften ausübt, 
Um bei Herftcllung de3 Miitel Enttäufhung 
‚au vermeiden t bon 
4 “ und nehmt nicts 


—— wird eine Sazenfie fir 
Mae een Bet ed 


dud. 


— 2 


| des Generalanwalts 
„Sch mag Euch nad Euren Plänen! 
feele!“ rief Sergei, „und fommt aufinicht fragen, Sergei, und ich gebente | 
die Gegenwart. ch habe ein größeres Euch; nichtd bon den meinen zu ber=| 
Über ich denfe, wenn wir jie 
glüdlich beide zur Ausführung brin= 


durh ein aerichtliches Verfahren 


Ausführs | 


fer | 
es | 
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enat ändert Vorlage für die leber- 
iragung ftädtiicdıer Gelder. 


Ihre Beitimmungen verihärft. 


GEtielion erleidet Niederlane mit der Bor- | 
lage der Kaltion Thompion, die direfie | 
Vorwahlen für Nomination von Rid; | 
terfandidaten voriah. 
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Sprinefield, Nov. Da die 
Legisiatur außer den Budgetvoriagen, 


| die dem Staat aus feinen finanzieilen 


Nöten Helfen jollen, und der Mapregel, 
die Bewilligungen der Stadt CHicago 
im Betrag von einer halben Wtillion 
rechtäfräjtig machen joll, noch andere 
Mabregeln annehmen wird, galt heute! 
als ausgefhloffen. Alle Anzeichen 


deuteten daraufhin, dab dad Sıidjal 


der Sondertagung morgen im Senat 
entſchieden werden wird, deſſen Mit— 
glieder beabſichtigen, über die Budget— 
vorlagen für den Staat und die 
Chicago und die Steuerer 
höhungsvorlage für Coot Counthy ab— 
zuſtimmen und ſich dann zu vertagen. 
Niemand erwartet, dab fich jpäterhin 
nochmals eine beſchlußfähige Mehrheit 


des Senats in der Staatshauptſtadt 
das 


einfinden wird. Damit würde 
reichhaltige Programm, das Gouver 
neur Dunne für die Legislatur ausge 
arbeitet hat, ein ſchöner Traum blei 
ben. 


Die Budgetausſchüſſe beider Häuſer 


empfahlen heute alle vom Generalan 
walt entworfenen Vorlagen, die in— 


folge der obergerichtlichen Entſcheidung 


im Fall Fergus nötig geworden ſind, 
zur Annahme. 
Senat beeilt ſich. 

Der Senat rüdte heute alle Budget 
borlagen, auch die für Chicago, zur 
dritten L,fung vor, dodh nimmt Nie 
manv an, dab außer der Wahregrl, 
welche die für ungefeglih erklärten 
Nactragsbemwilligungen für rechts 
träftig erflärt, die Ehicagoer Mare: 
geln zur Annahme kommen werden. 
FE wird erwartet, dab, wenn der Se- 
nat die Chicagoer Mahregeln wirklich 
onnehmen jollte, das Haus 
1#:.Hten wird. 

Gorman verihärft ftädt. Vorlage. 

Die Vorlage, welche die lWebertra- 
gung von Geldern aus einem in einen 


anderen Fonds ermöglichen ;oll, wurde | nn x er 
| lere Größe erforderlich. 


auf Beranlafjung Senator Al, 
mans abgeändert. 
nahme einer Beltimmu.ng duch, daf 


Gor 


die Uebertragungen vom Stadtrat mit 
angeordnet | 
Yuf die Empfehlung | 
bie | 
Demotraten | 
welche bie; 


einer Zmweidrittelmehrbeit 
werden müljen. 
und 
Vrotefte einer Unzahl 

wurde die Beltimmung, 
Countyfteuerrate um fünf Cent3 bon 


gegen 


45 auf 50 Cents erhöht, in die jtäbti- | 


Ihe Vorlage eingefügt, welche die Er- 
bebung einer Sonderfteuer von einem 
Mille für Wahlzwede anorbnet. Die 
Ausfichten, daß die Vorlage die nötige 


 Smeidrittelmebrheit erhalten wird, find 


aber nicht befonder3, 

Die vom Gouverneur Dunne befür- 
worte Vorlage, melde es einem 
Steuerzahler unmöglih machen joll, 
wie 
Steuerzahlers Kohn B. Fer— 
Chicago, die finanzielle Ma 


das Des 
qus bon 
ſchinerie 
bringen, wurde im Senat nach ſchar— 
fen Angriffen zur dritten Leſung vor— 
gerückt, gilt aber auch als abgetan. 
Ettelſon erleidet Niederlane. 
008 Korporationganmwalt, erlitt im Se 
nat eine Niederlage mit feiner Vorlage, 
die eine Vorwahl für d 
im unit anorbnen Sollte. 
Thlachtete die Mafregel ab. Die Kan- 
didaten für die Richterwahl werden 
'daber von der Countpparietleitung no: 
minirt werben. Die Faltion Manor 
Ihompfon? war hHöhlihft an der 
Mafregel intereffirt, mittels deren Tie 
boffie, einige ihrer Anhänger für Ri 
terämter zu nominiren. Golange die 
Gountynarteileiiung bon der Faltion 
Deneen und den joa. Neutralen unter 
ber Führung E. %. Brundaaes und 
Peter Hofimans fontrollirt wird, find 
ibre Ausfichten gleich Null. 
ende 

* Die beiten Arbeitskräfte erreicht 
man dur Fleine Anzeiger in der 
Abendpoſt. 


| — 


Berein „Deutſche Preſſe“. 


Der Senat 


— —— — 


Gr bereitete Gäſten und Mitglsebern 
geſtern frobe Stunden. 


Mit gutem Recht darf der Verein 


Deutſche Vreſſe, Chicago, auf ſeinen 
geſtrigen Vereinsabend im Hotel Bis- rektor 


marck mit Stolz zurückblicken, denn er 
hat den Beweis erbracht, 
verſteht, ſeinen Gäſten und Mitglie— 
dern Stunden zu bereiten, bei denen 
des Tages Mühen und 
zer Geſchäftsſihung, bei der unter 
Anderem auch des Mitgliedes Peter 
Troeger gedacht wurde, der nun mit 
dem eiſernen Kreuze geihmüdt im 
Felde ſteht und dem ein froher Weih— 
nachtegruß überſandt wurde, ver— 
tagte man ſich, um ſich der Unterhal— 
tung zu widmen. Hierzu war ein 
reichhaltiges Programm aufgeſtellt. 
Ein Trio des Ballmannſchen Sym— 
phonieorcheſters ſorgte für den muſi— 
falifhen Zeil und begleitete die 
Chorgefänge. Har U. C. Kroch 
führte bei bem gefelligen Teil ben 
Borfig und entledigte ſich feines 
Amtes in fähigfier Weile. Mehrere 
aftive Mitalieder gaben jelbjtverfahte 


’ Gedichte und Vorträge zum beften, | ten Zuipruc, da die Barklommiijäre | 
gi bronchialeri Aſthma und Sinier · von denen jede Nummer ein Schlager | beihlofien baben, die Ausftellungszeit um | 
war. Herr Karl Mueller, ein befann- |eine weitere Woche zu verlängern, 


ter Wiener Komiter, trug biel zur 
Erbeiterung der Korona buch bie 
Miedergabe trefflicher Aouplets bei, 
und der immer gern gejehene Darftel= 


A 


den 24. Nov 
unned Programm gejährdet. | 


lie ab: | 


er jehte die Auf⸗ 


raſchende Vielſeitigkeit durch die Er⸗ 


des Staates zum Halten zu 


| 

| * Ertr 
Senator Samuel Ettelfon, Chica- |tilh“, reine Malzbiere der Conrad 
9, | 
Fäſſern. Tel.: Calumet 
ie Richterwahl 


141 


iſt die zweite Abonnementsvorſtellung 
des Zyklus. 
im 
und ſtatt derCincinnatier Truppe wird 
Direktor Schmid dem Chicagoer Pu— 
blitum Künſtler 


dieſer Gelegenheit wird der hervorra— 


daß er es 


Griesgram 
baben ſich leicht vergeſſen laſſen. Nach kur- ſtimmt, ein Werk, 


9 


1915. 


Neueſtes von der Mode.) 


Abendkleider für ingendlihe Tänzerinnen. 


Was iſt 

Eigendienſt der „Abendpoſt“. 
Einfachheit erhöht den Reiz der Jugend. Dieſe Wahrheit ſcheint in den Oled mar 9 

Modellen dieſer Saiſon das Leitmotiv zu ſein. Nichts kann einfacher ſein, garine + 


als der glodenförmige Rod des erjten unferer beiden Modelle. Feiner Draht 
iſt dem Fußſaum eingenäht, wodurch die' Silhouette an Umfang gewinnt. 


Die tief ausgeſchnittene eingekrauſte Taille wird über einer Unterbluſe von 


Spitzen getragen, und durch die Schulterſtreifen von ſchwarzem Sammet- 
band in der richtigen Lage erhalten. Die langen Spitzenärmel werden am 


Sie wird gemacht durch 
Handgelenk durch Sammetband eingehalten. Schwarzes Sammetband sat das Buttern von Oleo— 
auch in langen Enden über den Rock und ergibt zu dem himmelblauen 


Hintergrund einen wirkungsvollen Kontraſt. Für mittlere Größe ſind 5 Oel, Neutral, Butteröl 
Nards von 36 Zoll breitem Taffet und 144, MNds. 22 Zoll breiter All-over |, i BD 
Spige erforderlich. 'Mild und Sahne. 
Dlev-Del wird aus 
Rinderfett gepreßt. 
| 
| 
| 


, 


| Neutral ilt von aus= 
‚gewählten Blattfett ge- 
macht. 


nz 
Butter-Oel wird von 
fei Baumwollen— 


feinem 
Oel gewonnen. 


oO 

| 

| Sie wird mit außer- 
ſter Reinlichkeit und 
Reinheit hergeſtellt. 


| Der Ruf von 
„Swift's“ ſteht hinter 
dem goldigen Glühen 
der Güte von 


Alt roſa Seide dient als Material für das zweite Kleid, das mit ſchmalen 
Streifen von weißem Pelz garnirt iſt. Die Guimpe von Chiffon unter der 


Taille iſt bemerkenswert, erſtens wegen ihrer langen, für ein Abendkleid 


ungewöhnlich engen Aermel, und ferner wegen ihres hohen, in Roſenpuffen | 
aufrecht jtehenden Kragens, det mit feinem Draht geiteift it. Fünf Nds. 
36 Zoll breiter Taffet und 114 de. 40 Zoll breiter Chiffon find für mitt- 


Erites Modell: Koftim Nr. 6501. Größen 14- 
15 Cents. 

Zweites Modell: Koftüim Nr. 6386. Gröjen 14—20 Jahre. Preis 
15 Gents. 


20 Sabre. PBrets 


Oleomargarine 


Schnittmuster find unter Angabe der newünichten Größe, der betreffenden 
Nummer und genen Einfendung de annenebenen Betrages, fowie & Gent3 für 
Porto, zu besichen durch die „Modenbteilung der Abendpoit”, 223 W. Waihinnton 
Straße, Chicago, Ill. 


ler Meyer-Eigen zeigte feine über= | 
Sergeitellt nur von 


Swift & Company 
U. S. A. 


X 


a Pale Pilſener und „Bai— 


Seipp Brewing Co., in 


— — ⸗—— — 
„Der Weibeéteufel“. 


$5.00 
5.00 


“one 
2 

tn 
Sie 


Beide Male wird nicht | 
Powers’ Theater, ſondern 
Bladitone Theater gefpielt 


$85.00 
Kohn M. Kuehnle 5.00 
Früher quittitt ...........943,187.84 
Dulanınien 2220... $45,2927.84 


——— — — 


—ñ 
4 
. . .. . . h h j * J 
zählung zeitgemäßer launiger Kriegs— | Verfonal-Hadırichten. | 
anefdoten. Graf Zeppelin-Horn er | 
tete wohlverbienten Beifall mit jeineni — Ju jeiner Wohnung 4542 Drexel| 
tleinen pajfenden Geichichthen, und | Qlod. iſt geſtgrn Louis Lapiner —— — | 
* XVor Yahrs nu . — 
auch Herr Leopold Grand erwarb ſich | Bor 1 : „sauren war der Name apiner un 
£ . e . aller Mund, als fein Cohn Gerald ge: | 
E. — —9— das von —* raubt und nach dem Staate Ohio ver⸗ 
Geſagte. Wenn der Verein auf der ſchleppt wurde. Zur Zeit des Kindes— 
geſtern von ihm eingeſchlagenen Bahn raubes war der Verſtorbene ein wohl- TE TTTEDDLETEEE 
fortfährt, dann ftehen jeinen Mitglie- | Dabender Pe der feine Speilewirt- | 
® =’ 5 = ‘ Iichaft a Tlark Monxroe Straße 
dern noch viele genußreiche Stunden en der WIR: und re⸗ Eu ee 
bevor. Nicht unerwähnt verdient zul __ ornelins X 2 SB RN » 
eg n . 9) — Cornelius 8. Ton, ein früherer D K b 
bleiben, daß der Verein geſtern be⸗ Chicageer Rechtsanwalt, iſt geſtern in as 1e esiver ⸗ 
ſchloß, für 1000 Mart Deutſche New Orleans geſtorben. Seit ſeinem 
Kriegsanleihe zu kaufen Weggzug, von Chicago —— | — 
weh s Ton mit Landverfäufen. Zmweimal ift u 
er Mitglied der Allinoifer —— Jeder Peuifdje hat die heilige 
latur gewejen. Er erreichte ein Alter von | 242 
ei u HR, Ay daran zu beteiligen, 
Inf ‘ — Das LVegräbnik bon David Pfael: | — — 
Flaſchen und 33 u * 
—8* zer fand heute Vormittag unter überaus * 
130 und 869. | zahlreicher Beteiligung auf dem Mount | ee. ben Fonds⸗ der deutſchen 
Anzeige Maariv Friedhofe ſtatt. Der veiſebung Rn öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs 
ging ein Trauergottesdienſt im K. A. M. geſellſchaft find der „Abendpoſt 
| Tenıpel —— Das ——— der außer den bereits veröffenilichten Bei— 
demoktratiſchen Partiei von Cook County 7.5, F S . 
„sr: . r — 5 Ef — agen 
Gaſtſpiel des Irving Vlace Theaters un- nahm geſtern Trauerbeſchlüſſe an, von hen d * green Mind —* 
ter der Direltion O. E. Schmid. denen eine Abſchrift den Hinterbliebenen ſehenden Summen zugegangen: 
Direktor O. E. Schmid in Cincin- Plaelgzers ee ee abtie $ J Stammtijd) bei —2— 
ti, der jünaft im Powers’ Ifeater — Frau Laura Neumann, Gattin des ſelt, 3053 Armitage Mbenue, 
nati, der jungſt 1 Divers rea | Heren Leopold Neumann, iſt geſtern 15. Beitrag: 
mit ſeinem Enſemble einen Gaſtſpiel— Äbend nach längerer Krankheit aus dem Bernhard Jacobs 
zyklus begann, kündigt für deſſen Leben geſchieden. An ihrem rbelager Chas. Boelke 
Ban Din 2 u 2 i der Wohnung 1408 Cayler Ave., Arthur Erbitoeßer ... 
Fortfehung etiva8 ganz Befonderes an. |in Der Wohnung : Be € 
, x - x , 3 in So Der (ft ⸗ nn» 1 $ F tr 
Zunächit ftatt einer Vorjtellung beren | Jrina Park, jtanden der Gatte und Mei. ©. C. Letuad 
TE — * * Tochter. Frau Neumann hatte vor meh⸗ Wmn. Gauger ........ 
vei, am Sonntag Abend, dem 5., und zeren Jahren in ihrem Heim ſchwere Herman, Krueger..... 
am Dienstag Nachmittag, dem 7. De: | Brandwunden erlitten, deren wolgen ſie Jacob — 
zember. Die Nachmittaadvoritellung | ie ganz zu übertwinden vermochte, Morz | Henry ,‚W. Kaup 
3 " — 3 gen wird die Verjtorbene, welche in das | Ernit E. Wagner .... D. 
Deitattungsgeihäft 2110 Teving, Park| Franz Brunfe . 5.00 
FENIDd. gebracht wurde, auf dem sriedhofe | Albert ». Severinghaus 5.00 
im | Graceland zur legten Rube bejtattet wer- | Hency W. Mueller ... 5.00 
werben, | den. Frau Neumann war aus Wien ges | Richard Raabe 5.00 
yürtig umd beichäftigte Tich in, ihren | Carl Senge 5.00 
Mupejtiunden gern und erfolgreich mit | Dito Zobler 5.00 
jan : | fchriftlichen Arbeiten. HR. Mariens ... 
| vom Irving Place — Rudolph Trefjelt 
Theater in New Mork vorjtellen. Bei! Für die Aerjtes&rpedition. 
s Eu Diſtri in des Deut 
gende Darfteller Rudolf Chriitiang, | Tiitritt Germania des DTentihen Unter 
früher lange Jahre Hechfchaufpieler ſtüßungsbundes gibt gutes Beiſpiel. 
in Wi d Berlin und aı it Die | Diftrift Germania Nr. 334 hat 
in Wien und Berlin und zur Zeit Dis |. “1 rn u — 1 
de unten N Jer für die Amerifanifche Aerzte-Expedi- 
rt genannten New Porter tion, welhe ben beutfchen im Kriege 
Bühne, zum erften Male in Chicago , on, mweipe den Deutjd e | alle konze 
— WVerwundeten Hilfe bringen ſoll, * Rordſeite Zurnh seo 
eor — e us J IIi it der Be— > i u. 
Zur Aufführung in beiden Voritel- —*— —* —— * — Die Soliſten, welche Kapellmeiſter 
lungen iſt das neueſte Wert Karl * an tens das |Ballmann für das nädhite Sonntags- 
Schönherrs, „Der Weibsteufel“, — Es = — beichloffen | konzert der Chicago Turngemeinde 
welches an alten dahen. ©5 fou tern dem. gewonnen hat, find die Violiniftin 
beutichen Bühnen Europas und in Zune — — a | Mildred Braun, eine Chicagoer 
< “ .. Eee ) n i ( Pr . ‚ — 
New VYork bom größten Erfolg beglei- | ſe aa u le  Kümnitlerin, und die Altijtin Anna 
tet — m ar — * im geicher Seie zu DELONTEN. | Pietroja-Hahn, die unlängit in dei 
Erde“ un aube und Heimat“ hat ı Lincoln QIurndalle jehr erfolgreid 
r a ———— — anniſcher in von 1858 | “ ze grad 
au) mit biefem Gtüd wieber_ feine Fentmänntier Dercit DER N 9 aufgetreten it. Der cite Teil des 
interefjante Behandlung von Ge:len:| Dieſer durd) jeine Veranjtaltungen | gonzerts bringt Opernmufif und eiır 
problemen und feine feine Karakteri- vorteilhaft befannte Verein gibt heute | Biolinfolo von VBieurtemps, der 
, — ſ 5 mat f . ’ 5 2 pr, < i 4 
firungstunft glänzend bewährt. r Abend 8:30 Uhr im Ballſaale des weite Opernſtücke und der dritte al- 
Es iſt zu erwarten, daß das kunſt- Stratford Hotels einen muſikaliſchen rlei Wolfstümliches. Hier das 
e . x * 2 PTR “ 
ſinnige deutſche Publikum bie Be⸗ Unterhaltungsabend mit Tanz. Aus Programm: 
mühungen von Direktor Schmid wird dem Programm ſind hervorzuheben: f 
zu fhäken wiffen und das Theater bei |. Molzogens Ueberbrettl, gefpielt von | Sorfpiel ‚zu „Die Nürnberger — — — 
3 > s 3 Krönu Met ec 
beiden Gelegenheiten füllen wird. Yıl. Franzisfa Schönfeldt und Hrn. | Geyer und Sanbahar aus“ Der Geber 
te Hermann Branden; launige Vorträge | Tallade und Polonaife fire Violine md 
Wird verlängert. 


bon Herrn Abt und Anderen und Lie Orcheſter Se a —*— 
ber befannter Sängerinnen und Sän= | Rolonaife aus „Mignon; Zaomas 
ger, die als Freunde bes Vereins ihre |Sefangsioi:‘ u. 
Mitwirkung zugefagt Baden. Güfte | dehnt dı das Lan“ aus Mgnei. 
fönnen eingeführt merden; SHerren 


——— Frau Anna PVietroſa⸗Hahn. 
zahlen 75 Cents, Damen nichts. — undentang 
— + — — 


Marich aus „Wide 
CASTORIA füsäugingeundkinder, _Trägt üs | 
ie Sara, Di Ir ur Baal „ "nn GA AZ / * 


Die vielbeſuchte Chryſanthemum⸗Aus⸗ 
ſtellung im Lincoln Vark findet ſo ſtar⸗ ae 
oma® 


„Seimteh“ —— — Hugo Wolf 

„In dem Schatten meiner Loen.... Wolf 

"öl Moon ps Lom", Snblanerefeng 
ee * J — 


Gefangsfoli: 
Unaar iſche e Senna anennnun ne 
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Frei! Einen feinen Turfch oder eine fette 
Gans befommt ein jeder Aunde, der bei uns 

4 jür 815.00 oder darüber Waaren eintauft und 
Dieje Anzeige vorzeigt, frei als Zugabe. 


SE Diien bis 10 Uhr Abends und Morgen 
bis 12 Uhr Mittags. SE 


ım Marttie, wie Ab: 835 00 
. Me 2. 
füllöfen, für 


_ Stewart-Selbitfüllöfen, die beiten, 
ſparſamſten und modernſten Heizöfen 
bildung, für 

Art Stewart 
Ningold Selbſtfüll 
öfen, für 


wo 


815.75 


Bett: Davenports, f 
berivandelt werden. 


Oppofitionsftimmen auf zehn Gras. 
Gleichzeitig kündigte er an, daß er 
Wieberermägung der Abftimmung | 
beantragen werde, um einen lebten | 
berzmweifelten VBerfuh im Intereffe | 
der aktion de Mapors zu machen. 
Die zweite Chicagoer Finanzmap- | 
regel, welche die Webertragung bon 
Geldern aus einem in einen anderen 
Fonds auf eine Ziweibrittelmehrheit 
| |de3 Stadtrat3 hin geitattet, und dem | 
| Masregel, die unrehtmähine Ausgaben | Stadtrat das Recht gibt, Benilligun- | 
der Stadtverwaltung im Betran von ‘gen aus den Einnahmen aus berfchie- 
$500,000 redtsträffin machen joll,| denen Quellen auch im zweiten Quar: | 

| 


Niederlage für Chicago. 


' Budget- und Sonderjtenervorlagen 
werden vom Senat abgelehnt. 


Ettelion erleidet Shlappd 


#ößt auf ftarfe Opboſition. \tal des Geichäftsjahbrs zu machen, 
|tam ohne Oppofition zur Annahme. 

Springfield, ZU, 24. November. | Sie erhielt 35 Stimmen. Die Anhän- 
Der Senat nahm heute 32. Bupdget= | ger der FYaltion Sullivan hatten fie 
vorlagen an, die beftimmt find, die! bereits gefiern nach ihren Wünfchen 
| $rrtümer zu berichtigen, die in der | abgeändert. 
regelmäßigen XTagung gemabt und Kampf im Haus. 
‚vom Staatsobergericht gerügt morben | m Haus war eine beichlußfähige 
| find, Bis auf die Vorlage, welche die | Mehrheit nicht vorhanden. Vierzig 
Schaffung einer Kommiffin für| Mafßregeln wurden vorgerüdt. Der 
| Penfionsgefege anorbnet, kamen alle) Abgeordnete Perkins von Lincoln be⸗ 
mit einer Zweidrittelmehrheit zur An- gann einen nachdrücklichen Kampf e⸗ 
nahme und treten damit ſofort in gen die Zivildienſtlommiſſion und die 
Kraft. Die Penfionsgejegvorlage Jo: | Wildhüter, Für leßtere wollte er eine | 
wie eine Vorlage, welche $15,000 für | Bewilligung nicht gewähren. | 
die Kommiffion ausmwirft, werden erft| Auch die Mafregel, welche die Er- | 
am 1. Juli nädjten Jabra in Kraft |bebung einer Sonbderfteuer von 11% | 
| treten. Mille für Wahlzwede auf Beichluß | 
| Eine yolitiih wichtige Borlage. einer Dreiviertelmehrheit des Gtabt- 

Eine der wichtigften Vorlagen, die rats bin ermöglichen jollte, wurbe ab: | 
der Senat annahm, ift die, welche mit | gelehnt. RE 
den Sonderanmwälten für die verfchie- _ IUr Annahme gelangten bie beiden | 
‚denen ftaatlihen Verwaltungsbehör; Don der Behörde für Örtliche Verbeſſe— 
‚den aufräumt und demGeneralanwalt  Tungen  befürworteten Maßnahmen, 
die Vertretung des Staats an ihrer Melde bie Verbreiterung der 12. Str. 
Stelle überträgt. Sie ift von der md Michigan Ave. bejchleunigen foll- 
| größten politifchen Bedeutung, da fie | ten, mit einer einfachen Mebrbeit. Sie! 
Generalanwalt P. 3. Lucen, welcher treten daher nicht fofort, fondern erſt 
der Faltion Sullivan angehörn a am J. Juli nächſten Jahrs in Kraft. | 
| mächtigt, an Stelle diefer Sonderan- | Der Senat vertagte jich bis nädjjten | 
| mwälte, die den Faktionen Dunne und | Montag Nachmittag. | 
‚Harrifon angehören, feine eigenen Ve | 
I|Xeute zu jegen. Everett Jennings, Danfjagungstag. | 
‚Anwalt der jtaatlihen Nukeinrich- 
Itungstommiffion, mit einem Gebalt 
|von $8000 das Jahr, Archibald A. in reichlicher Weiſe acdacht werden. 
MeſKinley, Anwan der Verſicherunge⸗ Morgen iſt Dankſagungstag, und 
abteilung. mit einem Jahtesgehalt obwohl ſo mancher im Zweijel ſein 
von $4000, und Lee V. Mathias, mag, ob und wofür er durch eine bejon- 
Anwalt der Kanaltkommiſſion, mit dere Kundgebung ſein Dankgefühl 
000 Jahresgehalt, werden jeden⸗ bezeugen ſoll, wird der beliebte Pu 
falls Anhängern der Faktion Sulli⸗ ter, oder doch eine Gans oder Ente, 
van Platz machen müſſen. Jennings und wenn ſelbſt dieſe nicht, wenig 
war früher ein Aſſiſtent Sigatsan— ſtens ein Hühnchen („itney turkey“ 
walt Hoynes, während Mathias hießen ſie während der letzten Woche 
Hilfstorpotationsanwalt unter in South Water Straße) faſt auf 
Mayor Harriſon war. Außerdem keiner Feittafel fehlen. Auch Wai- | 
räumt die Vorlage mit der Beichäfti- | Ten, Strüppel umd fonjtige auf öffent: | 


| Der Stieffinder des Glüds wird morgen | 


gung von Sonderanmwälten dur die libe Wobltätigfeit angewiefene Per- | 


Stewart Kochöfen, die altbe- 
währte Sorte, unübertroffen im 


Vaden, wie Bild; i 535.00 


ohne Nufjag, für. 


Gneray (garan- 
tirt), für 


14.75 


Tönen mit einem einzigen Griff in ein doppeltes Bett 
Tierelben ind in geſchloſſenem Zuſtand 
eine Zierde für jedes Zimmer; aufwärts von 


519.508 


Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberaliten Bedingungen. 


North Ave. Furniture Co. | 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 


Nordſeite Geſchäft 


1234 


123-125-727 North Ave, 


nabe Halited Straße. 


Lokalbericht. 


| 
zurcd Heuer veririchen. 


— 


Bewohner des Gebäudes 1135 S. Halſted 
Str. jäh aus dem Schlafe geſchreckt. 
Mitglieder von ſechs Familien 

wurden heute ins Freie getrieben, als 

im Erdgeſchoß des dreiſtöckigen Ge 

baudes Nr. 1135 ©. Halſted Str. 

Feuer ausbrah. Der Keller und das 

erite Stodwert werden von Jatob 9. 

Nathan, einem Zudermaarenfabrifan- 

ten, benußt, der von einem Worüber 

gehenden, der das Feuer entdedt hatte, 
aus dem Sclafe gewedt wurde. Als 
die Feusrwehr zur Stelle mar, hatten 
die Ylammen Thon das zweite Stod- 
werf erreicht, doch konnte er Braud 
gelöfcht werden, ehe er weiter um fich 
greifen Tonnte. Der angerichteteSscha- 
den beläuft jich auf über 82000, 
-——_ 


Reihe Beute. 


Bor dem Haufe Nr. 2304 Warrın 
Ave, wurde heute früh, als er ji auf 
dem Heimmege befand, Andrew 8. 
Bali, . 2322 Warren Xpe., Ei- 
gentümer der Wirtfchaft von Bali & 
Cella, Nr. 2058 W. Mabifon Str., | 
von drei Banbiten überfallen, zu Bo: | 
den geworfen und um $90 in Baar, 
und Schmudfaden im Werte von! 


Du 
il 


5300 beraubt. a 
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ſich heute bis auf 


Weſtſeite Geſchäft 


6-2350 W. North Ave. 


Ede Weitern Avenue, 


Die Großgeihiworenen, 


Die Großgeichiworenen vertagten 
nädften Montag 
Vormittag um 10 Uhr. Wie eö heute 
bieß, find die Unterfuchungen über die 
Streitunruben, die anläßlich des Ge- 
wahbdmacherjtreit3 und andererStreits 
ausgebrochen ind, Heute zum Abichluf 
gelangt, und ‘es follen 58 Berfonen 
unter Anklage geftellt worden jein. 

„, Eine ganze Reihe von Antlagen foll 
ih gegen die Mitglieder der Bande 
tihten, die ein Gefhäft aus der Zer 
trümmerung von Schaufenftern macht, 
und die Grandjury joll ermittelt ha- 
ben, dah diefe Bande im Solde von 
gewiſſen Geſellſchaften jteht, bie 
Schaufenfter verfichern. Diefe follen 
den DVerübern folder Vandalentaten 


‚eine feftitehende Gebühr für jedes bon 
‚ihnen zertrümmerte Schaufenfter 
‘zahlt haben. Der med, den fie dabei 


ge⸗ 


verfolgten, war natürlich, durch der— 
artige Einſchüchterungen möglichſt 
viele andere Landenbeſitzer dazu zu 
viele andere Ladenbeſitzer dazu zu 


*Brandwunden, die ſie geſtern er— 
litt, als ſie hinter ihrer elterlichen 
Wohnung Nr. 2507 S. Wallace Str. 
einem offenen Feuer zu nahe kam, 
Ka ven die dreijährige Maria De 
ngeli. 

— ttI 


Tragı 


&es & 
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Ynduftriefommiffien, die Fluß- und! jonen werden mit den Zutaten zu Ci» 
Seentommiffion, Die Alinois und ner reichlichen Mahlzeit verſehen 
Michigan Kanaltommiſſion und ver- werden. Da infolge knapper Geld 

ſchiedene andere Behörden auf, deren mittel der Countyagent diesmal nicht 
Vertretung in Zukunft Generalan: |wie jonit mit Bratvögeln und Lecker⸗ 
walt Lucey übernehmen wird. Die biſſen gefüllte Körbe verteilt, wer | 
Maßregel jpricht dem Generalanwalt| den Wohltätigfeitsunternehmungen 
‚weitere $100,000 für Hilfägeneralan: | €$ ſich beſonders angelegen ſein lai 
wälte und $2500 für Spefen zu. | Ten, bedürftige Familien mit Nab- 

Die Mafrenel verleiht dem General; | Tungsmitteln aller Art zu verjehen. 
anmwalt größere Bedeutung und Macht, | Pie Herr Eugene R. Lies, Superin- 
als er je zuvor in der Gefchichte dez | tendent der „United Charities“, er- 
Staates befefien hat. Er erhält nicht arte, on — ——— — 
nur das Recht, wichtige Pofien nach | Dielen Wege ‚gelorgt werden. In 
Gutdünken zu beſetzen, ſondern auch mildtätigen Anjtalten, Waiſenhäu 
die Verfügung über die Leitung toich- | CR UND. ‚pird ein reißhaltiges 
tiger Klagen, zum Beifpiel der, welche Danttagungseiien aufgetiſcht werden. 
die ftaatliche Nubeinrichtungstommif- | —°, IM Sountygefangniß unferge- 
fion enhängig gemacht hat. Die Vor: brachten — 3 Gelangenen werden 
lage wurde einjtimmig _ angenommen —— — Mahlzeit erhalten, die 

2 Eure ' "Ah aus Buterbraten, Sübfartoffeln, 

Mit Zweibrittelmehrheit wurden | Spartoffelmus, Sronsbeeren und 
außerdem unter anderen angenomme-| „Mince Pie“ zujammenfegt. Nadı- 
nen Vorlagen für Bewilligungen für mittags wird ihnen bon eingelade 
die Zuchthäufer in Joliet und Chejter, | nen Vaudevillefünjtlern eine Xoritel- 
‚für Gehälter in der Getreideinfpeftion (ung geboten werden. Für die 1769 
und für das Gehalt des Sekretär ber| 
‚Staatlichen Zivildienjttommilfion. 

Kurz nad elf Uhr famen die Vor- 
lagen für Chicago und Coof County 
zur Beratung, und der Trubel begann. 
Dizegouverneur O’Hara jchlua vor, 
die Türen zu jchliegen, damit feiner 
der Senatoren da3 Gifungszimmer | 
verlafjen und damit die Beihlußfähig- 
‚teit des Senats gefährden fünne. Leb⸗ 
bafter Widerfpruc erhob jich, und der) 
Bizegouverneur gab den Plan auf.! 
Vertreter der Faktioaı Sullivan mie 
die Senatoren Herliy, Gorman, 
Hughes uſw. begannen den fampf ge: 
gen die finanziellen Maf,regeln, deren: 
Annahme die Faktion Mayor Thomp- | 
ſons wünſcht. Die erſte Maßregel im 
Intereſſe Chicagos war die, welche 
Uebertragungen von Geldern aus 
einem an einen anderen Fonds und 
Nachtragsbewilligungen im Geſammtt— 
betrag von einer halben Million rechts⸗ 
träftig machen ſoll. 

ı Ihre Annahme wird nötig — 
durch die obergerichtliche Entſcheidung ** 
lim Fall Sergel. Senator Gtielfon, * Yu3 unbetannten Gründen nahm 
| Korporationganmwalt von Chicago, der 
En . . . > 
für die Mafregel eintrat, erhielt Er 
laubniß, Ald. John A, Ricert, den 
Borfigenden des Chicagoerffinanzaus: 
\fchuffes, als Redner beizubringen. Der 
Stadtvater erläuterte die Maßregel,| 
wurde aber von bejtändigen Tragern | 
ı unterbrochen. Senator Piercy von 
Mt. Bernon erhob Einjprud, da die 
Mafregel feine Heimatjtadt berühren 
'und Bewilligungen, die dor undentli= | 
hen Zeiten gemacht morben jeien, 
rechtöfräftig machen würde. Senator 
Semwell fprach ebenfalls gegen dieMaf 
regel, für die fi Senator Etteljon 
Inahdrüdlich ins Zeug legte. Yür bie 
| Maßregel jtimmten 22 Senatoren, da= 
gegen neun! Die Oppofition bildeten 
\die Senatoren Campbell, Canadan, | 
Compton, Cornivell, Jewell, Meeler, | 
MeNay, Pervier und Piercy. Da die| 
Mafregel nicht die nötige Zweibrittel- | 
\mebrheit erhielt, wird fie erft am 
1. Juli nächſten Jahrs rechtskräftig. 
Weitere Schlappe für Chicans, 


Die dritte Vorlage Chicago, wel: 
che die Erhebung einer Sonderfteuer 
|von einem Mille für Wahlausgaben, | 
'erlöglichen follte, wurde ebenfalls von | 
Senator Ettelfon befürwortet. Gie 
brachte ed auf ganze 15 Stimmen. | 
Zehn wurden dagegen abgegeben. Zur 
Annahme find 26 Stimmen nötig. 

Als ſich herausſtellte, daß die Maß⸗ 
regel verloren fei, änderte Senator 
Ettelfon feine Haltung und ftimmte 
ebenfalls dagegen, mas die Zahl ber 


1000 Pfund Puter, 4 Fäſſer Krons— 
beeren, 8 Fäſſer Süßkartoffeln, 25 
Kiſten Sellerie, 25 Kiſten Salat, 
500 ,Mince Pies“ und andere Deli 
kateſſen angekauft worden. Auch 
den 3066 Inſaſſen des Armenhauſes 
in Daf Foreit und den 581 Patien: | 
ten des Schwindjuchtsboipitals iver« | 
den ?yeitmablzeiten geboten werben. | 
Selbit die vier Patienten des Niola- | 
tionshofpitals, 34. Straße und ©.) 
Zamwndale Mve,, werden nicht ber 
feben werden. Ebenio feitlih wer 
den die 3000 Injaflen der ſtaatlichen 
Irrenheilanſtalt in Dunning den 
nationalen Feiertag begeben, da der | 
Voriteber Dr. ©, Leininger für jie| 
einen Schmaus vorbereitet bat, der 
ihnen lange in Erinnerung bleiben | 
diirfte, 
| Sıgarren vorgejehen, Abends 
ein Ball jtatt. 
— — ——— — 


Kurz und nen. 


im Keller ihre Wohnbaufes 2245 ©. 
Satmper Ave. an einem Gasarm er— 


bängte. Sie joll angeblih in legter 


Kinjahes Hausmittel gegen Bruch 
Probe und Demonfiration im 
rent Nortbern Hotel. 


Freie 


Bruüchleidenden in und um Chicago winrd die 
Gelegenbeit aeboten, einer äuberit wundbe.barcit 
Demonitration beiguwobnen, was Stuart's| 
Blapao-Rads für Leute mit Bruch zu tun 
bermögen, Diejenigen, die es wünfcen, erbalteıt 
ebenfalls cine Hberale Brobe von Blapao für 
Sausbebandlung abfolut frei, 


Madıt Brudband unnötig. 


’ 


der nconmt. 


balirt auf dem Prinzip der wilſſenſchaftlich zu⸗ 


enden Wkedizin, Blapao genannt, 
| rend wirfen au laffen. Der Zwed Hit die Zufam 
menzichbung und Kräftigung „Ber geſchwachten 
Unterleibsmusteln, ſodaß die Bruchonung, wie 
Die RNatur es beabſichtiagt, geſchloſſen wird. der 
Bruch alſo nicht durchlommen lann. 

Sie ſind ankllebend und wenn ſeſt angemacht 
an den Köorper, iſt Abrutſchen oder Berſchieben 
unmögliid, daher ſind ſie ſehr wichtig einen 
Bruch zu balten, der von einem Bruchband nicht 
ochalten werben fann, 


forimwäh 


| 
| 
I 
| 


bier im Yande md in Europa ibn au einer Yu 
torität madt in der Anwendung von Blapao- 
Bad bei irgend einem ipeziellen Bruch, ift im 
Great Nortbern Hotel, Zimmer 512—514 (Ede 
Jadion Boulevard und Dearborn Strabs) an 
2b., 26,, 27. und 28, NRobember anmwelend bon 
10 Ubr Bormittags bis 7 Uhr Abends ımd wird 
ii freuen, jedem, der boripridt, foltenios I 
nen fi iihen Rat und Brode für 
— ee ler na 
enthalis in der Eiadt, 
. > 7 3 m 
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Für die Männer ſind auch 5 
findet 
kommt „Boheme“ bei volkstümlichen 


ſich heute die 55jährige Frau Anto— 
nia Kudrna das Leben, indem ſie ſich 


Die Pla paoBads ſind ganz verſchieden 
von den Sachen, die man im Handel Bruchbän— 
Zatfählih ind fie entworfen bie | 
Bänder von Stabi und Gummi zu berdrangeint, | 


2 . j 
die fraben imd drüden., Ihr wunderbarer Sıfolg | 


ulammengefetten, abforbirenden, zulammenzic- | 


I gescuen? 


Demonitraior Babcod, beijen große —— — 
fi 


- 
Hack, af 
”?r 


My Ole Cob Pipe 


Han’some is as han’some does, 


In * 
An’ 


as well as men, 
you lack in beauty 


You make up in sweetness, fren’. 
Yo’ bowl is just a corn cob 
And yo’ stem is just a reed, 


Bat when 
I never feel the need 


’re full of Velvet, 


Of a better fren’ beside me 


To 


an’ cheer an’ 


soothe— 


it’s fren’s like you an’ Velvet 

That make Life’s rough roadsmooth 
Eu’ry single day I’ve known you, 

I have loved you mo’ an’ mo’, 
Ev’ry day I find you better, 

Sweeter, kinder than befo’ 


et 


ade wie eine Pfeife mit zunehmenden 
Alter beifer wird, und auf feine andere 


Weiſe, ſo wird and) das DBeite im Tabak erit 
dur) die Zeit entwidelt. 

Leder Tabaf ijt bis zu einem gewifjen Grade 
gereift, aber VELVET ijt gründlich gereift. Und 
die Weichheit, nach der er ven Namen VELVET 
führt, iſt das Reſultat. 

Aroma beſitzt VFLVET und alle Eigen— 


ſchaften guten Tabaks. Doch wird die natürliche 
Milde von VELVET noch erhöht durch das 


Altern von 


mehr als zwei Jahren. 


Die Erſparniß, die in dem lang— 
jamem Verbrennen von VELVET 
liegt, mag nicht viel für Sie bedeuten, 
aber ie it jicherlid; fein Nachteil, 


Kein jchnelles künſtliches Ver— 
fahren gibt VELVET dieje Gigen- 


ichaften, 


Nur die Zeit 


macht 


VELVET reif. 


Panama -» Barific Ausitellung 


höchſte 


Auszeichnung — der Große Preis — 
iſt Velvet zuerkannt, — „wegen 
ſeiner unübertrefflichen Qualität.“ 


iggelt Myers abacco Can 


Copyright, 1915 


10e Bücien 


de Metallgefütterte Sadchen 


1 Pfund Glas 


% 


Große Oper. 


neneben, mornen „TZannbänier“, 


Der geitrige Abend brachte eine 


Leiftungen geboten, welche mohlver 
dienten Beifall fanden, Das 


|mar gut befeht. 


„Ira 
Abend 


Heute wird Frau Melba als 
biata” auftreten. Fir den 
des Dankfiagungstages iſt 


häuſer“ angeſetzt. In dieſer Wag 


nervorſtellung werden James God- Waukegan beziehen. 
Idard, Francis Maclennan, Clarence unternehmer, der beim Bau d25 Bar: 


Whitebill, 
Dua, 
ban Dreiier, Frances Roie und Dora 
de Bhillippe auftreten, Egon Bollot 
wird dirigiren. Am Freitag findet 
feine Vorstellung itatt, am Samstag 
tahmittag wird „La Gioconda“ 
wiederholt, und am Samitag Abend 


Warren Broctor, DOctave 


I|Breiien zur Aufführung. Am tom 
menden Sonntag beginnt der jonn 
täglihe Wagnerzuflus mit „Das 
Rheingold“, 

— ——— — 


Honyne die richtige Perſon. 


— — — 


Angaben, daß eine Perſönlichkeit, 


Rathaus gerühmt habe, den Leitern 


a - : Idie fich ihrer Verbindung mit dem! 
Zeit jchwermütig gemwefen fein. | 


Humidors. 


Kelly abgewieſen. 


Patienten des Countyhoſpitals ſind „Traviaia“ mit Nellie Melba wird heute Richter Laudis verwirft ſein Habeas Cor⸗ Fhr, eid freı 


pusGeſuch. — Will appelliren. 
Bundesrichter Landis 


— 
— 
Dr 


Iy8 Hauptanwalt John ©. Miller an- 


Hau? | fündigte, daß gegen diefe Entjcheidung | 


Berufung beim Bundesobergericht ein= 
\gelegt werden würde. Der Richter „= 
Imährte der Verteidigung zu dieſem 


„Zann- | Bwed zehn Tage Zeit, Kelln muß un=| 


in 
Es iſt der Bau— 


terdeſſen wieder das Gefängniß 


lamentsgebäudes in Winnipeg, Ka— 


Conſtantin Nicolay, Marcia nada, im Einverſtändniß mit höheren 
ergaunert 


Beamten große Summen 
haben ſoll. Die kanadiſche Regierung 
fordert ſeine Auslieferung. 


— — — 


Sein lekter Troftihlud 


An einem Baum bängend tmurbe 
heute am Seeufer an der Dit 79. 
Str. die Leiche des 58jährigen Jo— 
ſeph Yohnjon, Nr. 8456 Green Bay 
|Uoe., gefunden. Eine Ylajche voll 
Whiskey hielt der Tote noch in einer 
IHand feit umflammert. Was Nohn- 
Ifon zu der MVerzmeiflungstat trieb, 
Ifieß fich nicht ermitteln. 

— — — 


Einbrüde im Rathaus, 


des FFilmdramas „Birth of a Nation” 


angeboten habe, gegen Zahlung von 
;$6000 alle Oppofition der Stadtrer- 
Imwaltung gegen die Aufführung des 
Dramas aus der Welt zu fchaffen, iwa- 
ren beute im Rathaus in Umlauf. 
Mayor Ihompfon erklärte, daß alle, 
die etwas von derartigen lmtrieben 
wüßten, die Ungelegenheit dem 
Staatsanwalt unterbreiten jollten. 


I > = 
Diefer werde ficherlich eine Unterfu- 
bung einleiten. ’ 


Krampfiaderbrud oder 
DBaricocele. 


t leine Stranfheit, welhe Geſundheit, 


€ aidt 
\Wlüd und Woblergeben des Mannes mehr Ichä 
| digt al& Atrammiaderbrud. Habt Zbr ER durch 
Veberarbeiiuug, lnitrenaung, : usichweifung 
vder Wehertretimg der Katurgeiche dDiefe Tajleis 
dende Krantbeit (auch PBaricvcele genannt) zu— 
Tas Kriden ift leiht zu eriennen: 
In den mecilten Fällen bängt die eine Zeite 
niedriger und ift mebr oder weniner mit Inotie 
gen, wurmartigen Adern angefüllt. Häufig 


| wird dur die Blutanftauıng leiter Schmerz 


n ben Erganen berurfadt,  Bernadläfjigung 
führt allmäblih zu bollitändigem Berluft der 
Leften Hrafı nes Miannes, Meine neue Metbode 
ert in dielen Fällen die fhnellite und gründ- 
lihfte Heiluns. ohne Operation, ohne Schmer- 
sen, obne Gefabe, Die bergröherten Ndern, 
Schmerzen in den Teilen, Ehwähe, Nervofität, 
NRüdenfhmerzen und andere Symptome ber 
ſchwinden ſchnell. Zaufende bon Ateſten. 

qes Buch und Frageliſte frei. 


“Dr. 0. M, BOBERTZ 


4 Weber Bin 


4 
Dur aa Rh — 
a nd Au a an. 


In den „läumen der Zivildienitfommii- 
fion iind Bulte aufnebrohen worden. 
Dap in der lebten Zeit mehrere 

Sinbrüce in den Räumen der ftäbti- 

ſchen Zivildienſtkommiſſion vorgekom 

men ſind, und daß die Kommiſſion 
daher während der Nacht zwei Ge— 
heimpoliziſten auf Poſten gehabt hat, 
gab heute ihr Jräfident Percy B. ECof- 
fin befannt. WPräfident Eoffin er 


Ifläzte, die Einbrecher kätten mehrere | 
|Pulte aufgebrochen und die darin be= | 


Ifindlichen Papiere durchgefucht, doc 
ſei nichts von Bedeutung 
worden. Angeſtellte der Zipildienit 
tommilfion waren der Anficht, daß die 
‚Einbrüche mit der Unterfuhung der 
Polizei in Verbindung ftänden. 
2 es 

| — Bitter. — Mayer bat gebei- 
'ratet. ‚Einige Tage nachber zieht er 
ſeinen Bratenrod an, tritt im das 
Bureau jeines Chefs und madıt ihm 
bon dem Ereignig Mitteilung. 
Dann fügt er bejcheiden hinzu: „Su 
| Anbetracht dejien möchte ic um eine 
fleine Aufbefferung de Gehalts 
bitten.“ — „Zut mir leid,” antwor- 
tet fühl der Chef, „für Unfälle 
unjerer Angeitellten übernehmen wir 


feinerlei Haftung,“ „ mein. nik, 


| lehnte heute | 
| Wiederholung von Mafjenets „Wer- | Thomas Kellys Gefuch um einen Ha=| 
\tber.“ E3 mwurden mieber bortreffliche | bea3 Corpus Befehl ab, worauf Fel- 


entwendet | 


Koniultatiür 
frei, 
mdlichit eingeladen, Dr. Rob a» 
zu fomfultiven wegen ırgend einer” 
Stranibeit oder Ehwäkhe, Kommt 
nah dem Covesialiften, der die 
Batienten perfönlich fieht und die 
Heilung don dhroniichen, Nerbens, 
Ylut, Magen: Nierene, Blafen» 
und Harnleiden zu feiner Lebens 

| — anfgabe macht. 
4 Wer die Geſetze der Geſundheit 
A; übertreien bat und Kräfteabnah— 
me fühlt, follte nicht feine Etärle 
und Xebenstraft dahinſchwinden 
laſſen. Dr. toß’ ehrlide und gewiffendafte Be 
|bandlungen baben Hımderte Turirt. 


| DR. B. M. ROSS, 


35 Sid Tearborn Str, Ede Monroe, Grilin- 
\ Building. Nehmt Elevator zum 5. Floor. 

| _Etunden: täglich 9 biS 4; Eonntags 10 biß 1; 
Montag. Miitwod, Freitag u. Eamsiag Asends 
von 7 bis 8 


© 


'Nur Männer 
srolut Lojtenlos 


l 
| 
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Doch wohl Selbſtmord. 


Ruth Fiſcher ſoll Geſpielin geſagt haben, 
ſie werde ſich erſchießen. 

Hinſichtlich des Todesfalls ven 
Ruth Fiſcher, über den an anderer 
Stelle berichtet wird, ſcheint die Poli— 
zei nunmehr doch zu der Anſicht ge— 
langt zu ſein, daß es ſich um einen 
Selbſtmord handelt. Es wurde näm— 
lich feſtgeſtellt, daß Ruth einer Klaf— 
ſengenoſſin, der 12jährigen Ethel 
Greenfield, 5128 Weit 25. Straße, 
beim Heimgeben von der Schule erflärt 
hatte, fie jet des Lebens überbrüflig, 
und da ‘fie die Prüfung nicht beftehen 
fünne, auch als Stieflind zu Haufe 
überflüffiq jei, werde fie Jich erjchie- 
Ben. Sie mwilfe, wo ich Vater feinen 
Revolver verftedt halte. Ethel hatte 
dies zivar aleich ihrer Mutter mitget 
teilt, diefe aber hatte der Sache meiter 
feine Beachtung geihentt, da Te 
glaubte, es handle ſich um Kinderge— 
(fe wäh. Durch diefe Tatfachen wird 
auch erflärt, meshalb Ruth Jich den 
Revolver ihres Vaters aneignete, «als 
fie fi vor die Haustür begab. 


—— 


* In einem Anfalle von Schmer- 
mut verjuchte der 48jährige Wächter 
Kohn Victor, Nr. 974 MW. Chicago 
Ave, feinem Leben dur Gift em 
Ende zu machen. Er wurbe nad beim 
| Countyhojpital überführt, mo jem 
| Buftand für beventlich gehalten wird. 
| * Im Schlafzimmer feiner Moh- 
| nung Nr. 1642 Wells Str. wurde 
|heute Morgen der 21jährige James 
S.Agnen an Gas erſtickt aufgefun 
en. Die Polizei konnte bisher nicht 
ermitteln, ob Unfall oder Selbſtmord 
| vorliegt, 


Zefet die 


utagpof“ _ 


— — 


„gan 
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3 und 225 W. Washington Str., 
“ilen Find Abe. ud Fronflın wiır, 
CHICAGO ILLINOIS 
Telephon: Main 1498 


wird ınan den Spot‘ 
der da über die britifche Weberhebung 
und den engliichen Sittlichteitsfchwin- 
bel außgegoffen wird, und ben verädht- 
lichen yoyn, den der sserjaffer yuir das 
quätende, iwinjelnde Gellage der im 
Uebrigen jo aujgebiafenen Engländer 
bat. Derartiges in einer englifdy fehreis 
benden ameritanijchen Zeitung lejen 
zu tönnen, tut gut, und das allein 
a Ges | macht den Auffag ſchon ſehr bemer- 
———33 kenswert und der größtmöglichen Ver— 


J ** Bee wert. Denn ed ift- äußerjt 
; as Second Class Matter September th, | 
BER Ulinoia umdes 
sl March 3d. 187% 


felten, dab man hier Derartiges von 

langloamerifanit*-- Tei:e zu lejen und 
ER Des Dankogungstanes wegen 
die „Abendpoit“ morgen, Donners- 


zu hören befommt, und daß ein Blatt 
wie die Chicago „Iribune“ e8 in bie- 

fan, nicht ericheinen. 
Ei 


fen Tagen bringt, läßt jhon auf eine 
beginnende Rüdtehr zu amerikaniſcher 
Vernunft und Dentungsweije aus 
dem Srrgarten britijder Gejinnung 
fchließen, und läßt weiteres Gutes ud 
'Beiferes erhoffen. Nachdem einmal of: 
— U, Unter dem Titel „Eine jeltjame | fen berausgejagt worden ift, daß Eng: 
7 Üngliehe Beſchwerde“, bradte die|land zwer einen quien Grund hat, ger | 
7 Sunday Tribune vom 21. ds. einen gen Deutſchland Krieg zu führen, aber 
Aufjag, der in möglichit wortge- nur ſcheinheilige Heuchelei oder Selbſi⸗ 
euer Ueberſetzung lautet, wie folgt: täuſchung behaupten kdann, 
Eines der Dinge, die Amerikaner aus ſittlichen und anderen als mate- 
nur wenig verſtehen und noch weni⸗ riellen Gründen Krieg, dann kann es 
ger ſchätzen können, iſt das anſchei- nur eine Frage lurzer Zeit ſein, sis 
nend wachjende englijhe Gefühl, dab | man eriennt, bez. bereit ift, eö zu bes 
den Ber. Staaten ein Plag angemwie-|tenden, daß. der Krieg nicht von 
fen ift in dem Striege, fie fidh aber, | Deutichland herbeigeführt wurde, fon- 
wenn nicht aus Feigheit, jo aus an- | dern englifche Mache ift; von Eng.and 
deren unmwürdigen Gründen iwei- | herbeigerügrt wurde, den ihm gerugriis | 
gern, denjelben einzunehmen. “ Ichen Weitvewerber zu Boden zu jchla- 
„Wenn die Deutihen auf uns|gek . 
ihimpfen, fo können wir das verjte-)  E$ ift aber noch ein anderes erfreu-| 
ben. Amerifaniiche Induftrien ver- |lihes Geftändniß in dem Auffaß ent- 
|balten. Neben dem Erfenntiiß, vezm. | 


forgen die Feinde Deutichlands mit | dal it 
Waffen und Munition und” amerika. | Geifelung des wahren engiifchen We- 


Ein guter Auffak — und was er 
zeigt und hoffen läßt. 


l 


ıund ein 


zwar 
Schul 


wiſſen, warum die Deutſchen uns 
haſſen, aber jenes engliſche Gefühl ennin 
ntipringte einer Art nationaler | ren Grade erfreulich, zu hören, da} die 
Selbitfucht, die wir nicht vollitändig | Zribune, die dem Waffen- und Duni: 
veritehen fönnen. tionsſchacher 

„E zeigt ſich da eine Annahme Stange hielt, als er ſich zum nationa— 
nicht nut, daß alles engliſche Tun, len Geſchäft ausgewachſen hatte, 
die engiiſche Staatspouitit höchſt Einſicht gewann, daß die Hartung der 
heilig und unantaſtbar iſt, ſondern Ver. Staaten nicht „jtreng, newral“ 


noch 


notſvendigerweiſe 
und ſchätzbaren 
= Nenſchheit 
ern muß. 2 
a ienmälteiten Auffaſſung von Fand ift unneutral, hat England und 
der Bedeutung feiner Tugend und  Teinen Verbündeten Borfpann geleijtet 
der Unfehlbarfeit jeines Urteils,, 
Natürlicherweiſe verſchnupft 
einen Amerikaner, der ſich bewußt iſt, 
dab die Haltung der Ver. Staaten 
gegen Großbritannien, jtatt itreng | 
neutral zu jein, einer ohl 
wollenden Neutralität gefährlich 
nahe kommt, ſich nun noch zur Ziel— 
ſcheibe einer Klage' gemacht zu ſehen, 
die mehr winſelnd als würdevoll iſt. 
„Wir gehören nicht in dieſen Krieg 
hinein. Es würde eine Scheußlich— 
feit amerifanifsher Staatsmanns- Pros — 
lunſt geweſen uns darein zu ver⸗ man in Bälde die Lage noch viel deut⸗ 
*wideln,. € iit ein Krieg europäi- licher und viel bejjer ertennen, bezw. 
icher Politif. Man jagt uns, ee Denen pi Bu.  SEnvz 
fiegreiches Deutjchland werde jid) ge- | Die, Ehre zu geben umd vielleicht auch 
gen uns wenden. Vernünftige Ame- |„Teine Wege au beſſern * 
rifaner werden vernünitig darüber |. Denn Gerwinfel ift doch zur ein 
unteifeht, ind bernünftige Amerita- | Ausflug von Schmerz and Ungjt — 
ner unterftügen die Rüitungspläne, |e3 Minfelt, wer ſchwere Hiebe beiommt. 
die ein fiegreiches Deutichland oder Und noch Schlimmeres in Ausficht hat. 
irgend eine andere fiegreiche Nation | Ungerechte Beſchuldigungen werden 
davon abhalten werden, die Erobe- von blajjem Neid und zorns und, 


allen Freiheiten F , 
Errungenichaften | tommi”. — zu 
den Kortbeitand einem Leitartifel ausdrüdt, fann man 


eg die Auslaffung deuten. 
niß der unneuirmen Halıung Ameri- 
blatt zu finden ilt, 


| Uederhebung und 
oder der unberfämten britifchen Win- 


= J | 3 Dt . Trı » * Iimt. 
rung der Ber. Staaten zu verfudhen. | Umeräuoler Ohnmacht gezeugt Das | isrieden® haben, und für umberdien- 


æ engliſche winſelnde Geklage über das 

and uns I —⸗ ed 
Ben! Too, jist ein Küpiigtets. | oLPänbIge- umeritanife Bernkuiien| 
Argument vorbringen und wir haben | om ——— —— —⏑— — ni 


das Red, darüder —— ſtehen, in Frieden und Ueberfiuß leben 

ge! a == auf dos 'zu mollen, während e& uns, die wir ſo 

x | 

obe jittliche Ro jebt und eine Klage| r:91 (&a fkei u 
ee uns En Derfäumnit * | geht?! Cs fdeint aber ba,ür gejagt 

von Wahrheit, Ehre und Menichlich- | grinnraksit vnar nt 

feit gebotenen Pflicht beichuldigt, dann | Grünblichteit werben bafür forgen, — | 


mag ber Amerifaner ſich zu zornige ‚daß der Unterfchieb in der Lage Eng | Folgen, die das bequeme, gefällige 


lands und der Amerilas und damit 
“ “ der Neid immer größer und bie bris| 
„Die Engländer haben einen dur) |tijge Ohnmacht immer ftärfer umd| 
Ba nn | a Te Be 
‚ -|und.bementiprechend ift für bie Zus 
licher Grund. Wenn nichts anderes ala | funft — zu erwarten, mas pie) 
Sitilichkeitsfragen in Betracht Füme, | Iribune fon im Ausficht ftellt: daß 
dann dr en ſich pe winfelnde Geflage gegen rer 
anzem Herzen ber Ausbeutung Der/noch meiter zunimmt und jo lau 
Gef äftägelegenheiten bingeben, bie wird, dap auch die ſchwerhörigeren 
—8 durch art nn ——— es hören * gen 
ationen eröffnet wurden. Der Eng= |müffen. Mit der weitere: t5<Ige, daß ihr 
länder, der anders bentt, iit entiweber | Zorn erregt und — ber engliſche Staar 
ein ſcheinheiliger Phariſäer oder ein ihnen gründlich geſtochen wird! 
Opfer der Selbſttäuſchung. Aus mate- Die unwiderleglichſten Argumente, 
riellen Gründen in einen Krieg eintre— | bie unanfechtbarften Beweife konnten 
ten und dann Klage führen gegen bie | Amerika nicht für Die Sache der Wahr: 
ser ng ge —2 und en —* 
riegsurſachen ſo fern ſteht, wie die es ſeine Ohren verſchloß, bezw. 
Ver. Staaten, und dieſe Nation unedel auf die engliſche Stimme hörte — die 
nennen, weil ſie dem Kriege fernbleibt, winſelnden“ Vorwürfe und — 
das heißt häßlicher, überhebender die Amerika von England erntet, wo 
Selbſtſucht eine ſeltſame Darſtellung es glaubte, ſich durch ſeine wohlwol⸗ 
geben. lende Neuitralität Anſpruch auf hohe 
en mag ng 4 — —— und heißen u | 
berjeßen, zu erfahren, daß diefe win= | ben zu haben, mögen und werden] 
felnde Art der Klageführung gegen die | jenes vollbringen. Br Te 
Ber. Staaten in Enaland umgeht und | Auch für England und für biefen 
——— J ſo — — * — EN] 
i int, aber gewiſſe For- wort, „gebt ihm Strick genug und es 
men der engliſchen Wohlanſtändigkeit wird ſich ſelbſt hängen.“ 
geben ſich einer ſolchen Verdrehung 
—* Gerechtigkeit und Vernunft willig 
in. 

Dergleichen kann gewißlich nicht Dag Herfommen und die Profla- 
die anftändige englifche üffentliche | mationen bes Präfidenten der Repu= 
Meinung barjtellen; wenn e8 aber ge= | plit und der oberiten Vermwaltungs- 
nug ge erhält, dann wird e& anz | heamten der Einzelftaaten verlangen 
fangen, biefe zu Beeinfluffen, und pom ameritanifchen Volte, daß es den 
N 

er , > Die gropie im Nopember, ac : 
— a der Krieg me, als Dantjagungstag feſtlich be— 
Bet . Staaten verurfagt | gebe. e “ 

„Wenn Amerifaner feige Mem ee ag d 

— folle g = men | Arbeit wird ruhen, joweit dad in dem 
nicht Salß über . en, nn Tie Vic) | vielgegfiederten neuzeitfichen Wirt- 

er opf —— in ſchaftsleben möglich iſt. Es wird mehr 
ei * Be Bene: . tif, einen |und beffer gegefſen und wohl aud) ge- 
zieg ber Ar bon ber Europa jchon |trunten werden als im Durchſchnitt 

oft genug zu leiden hatte, dann Wwer=|bes Jahres, und jeber wird ſich ver⸗ 
ben jie wifjen, daß die Herrſchaft des gnügen, jo gut e8 gehen will und jei- 

£ Be. die Herrihaft Großbri-| nem perfönlichen Gefhmad entjpre- 

E * 


Abwehr gereizt ſehen. 


—— — — 


Daukſagungstag 1915. 


* * 


ſagungsgottesdienſte abgehalten mer- 
den, und hier und da werden vor Ver⸗ 
ſammlungen Dankſagungstag-Reden 
gehalten werden. Jede Zeitung des 
Landes wird ihren Dankſagungstag⸗ 
Aufſat bringen. An der Äffentlichen 
Danlſagung wird es nicht mangeln. 


Die Ueberſehzung wird dem Origi⸗ 
nal nicht gerecht. E3- fchien geboten, 
sie möglichft wortgeireu zu geben und 
= babei gehen die Feinheiten de3 Aus- 
druds allemal mehr oder weniger ver- 
-Ioren, Aber aud) in ber Ueberfegung 


Br er 


| tesichuld 


nice Bänker jtellen ihnen Geld, Wir|Tems aud) ein Stüd Seiöftertenntnih | erpäpt Tie nut Hier wie bort. Denn eö| 
Ihüdtern.s | ge tont, daß unverdient find die 


d beienninig. «3 ijt im ba.e=| — rn 75 
B 6, Segnungen des Friedens, daß mir es 


auh dann nod Die  inaeheuere Blutopfer 


a 
Die | 


———— —R 8 7 771 


na 20 


V 


Inhalt, die Stimmung des Voltes 
dem Anlaß entiprecyen, dem Tage ge- 
recht werben; das ganze Volt fi 
morgen in Demut neigen und Dant 
fagen witb für unverdiente Wohltaten 
— wie es ſollte? 

Wie es ſollie! Mehr vielleicht, als 
je zuvor in ſeiner Geſchichtel warum? 
Weil es in Frieden lebt. Weil es in 
Frieden ſeiner Arbeit nachgehen und 
ihre Früchte ernten klann, ſo gut es 
geht, während in Europa der ſchred⸗ 
liche männermordende Krieg tobt, bie 
Völker blutig büßen müſſen für Sün— 
den, die auch die ſeinen ſand, bezw. 
im Kampfe liegen ſür die Wahrheit 
und das Recht und die Menſchlichkeit, 
die auch von ihim verleugnet und mit 
Füßen getreten werden. Das ameri—⸗ 
tanifche Volt follte morgen auf feinen 
Stnien liegen und einem gütigen Ge— 
Ihid danten für die unvderdien- 
ten MWohltaten des Friecens, die ihm 
wurden. 

Die Woltaten des Friedens? Viele 
w 
wir uns 


tem Frieden, deſſen nicht 


rühmen können. Das Geſchäft geht! Metropole, ſodaß man jegt Gelegenbe.i | 
ı bat, von Neuem ſeinen hoch 
Blut an den Profis | ten Ausführungen zu lauſchen. 
wedt der Gedante daran tiefe) Berichter 
‚ihm die 
Zorn. Unjer Frieden bünft vielen ein | Politifche 


nur mäßig im Allgemeinen und mo e& 
aut geht, da lebt 
ten 
Zrauer, heiße Thränen und hellen 


beihämender, unmürbdiger Trieben, er: 
fauft durch Gold und ein großes, 
Ihmählihes Opfer an nationalem 


Stolz und Selbitgefühl. Indefien — 


das fann nichts ändern, unfere Dan- 


nur unjerem Giüd, nicht 


unferem 


erfpari 


fann. 


Der Friede, das Verfchontjein des 
— und jo werben die Tribune-Lefer | Landes vom blutigen Kriege jicherte | publitanıjgye 
nicht jedem ausreichenden Verdienit, und NRoojeveli. 
Es ijt dies das er,.e offene Betennt-|nody) Gejundheit md Leben für ſich weichen darum zu tun ift, Daß bei ber 


und die Seinen. Solche werden 


tas, das in einem tonangebenden Welt- | meinen, perjönlid feinen Grund zu Allem das Wohl Ameritas ın Veiradpi | 
und daß e3 dem|haben zur Dankjagung — als Teil| gezogen wiro, müfjen jicy davor hüten, | 

Aerger über die winſelnde A Bun haben jie dennod Grund. aus der demokratiichen Bratpjanne im 
Unverfchämthert, i Vielen, denen es perjönlid gut ging |das republitanifche zgeuer zu Ipringen. |". : — 

perſönliche Es it Die — — Burton pon | fnnen ivir !hn nicht tabeln. 
felet und Klageführung, zu danten tft, | Dantesjchuld anerfennen, werden mei- | Ohio als Yräjidentihaftstandidaten 
das iſt ganz beſonders hoffnungserre- nen, als Bürger keine Dankesurſache aufzuſtellen; Burton iſt aber noch pro— 
gend und -ſtärkend. Es berechtigt zu zu haben; ihnen wird der Gedanke an britiſcher ais Woodrow Wilſon! 
der Hoffnung, ja der Erwartung, daß |die ungerechte und beſchämende Hal · hat im Kongreß bei allen Abſtimmun— 
Nation gen auf britiſcher Seite 


und geht und die die 


tung und Stellung der 
Deutſchland und ſeinen Verbündeten, 


bezw. England gegenüber, das Herz daß das auf die hanamolanalgebuhe lage entbehrt. Tut er dieſes, ſo kaun 
beklemmen und die Kehle würgen, ren bezügliche Geſeß widerrufen werde. 
wenn ſie Dankesworte ſagen ſollen Auch hieß er Sir Edward Greys Aus— 
— ſie mumen es dennoch tun, ſie legung der Taftſchen Schiedegerichts⸗ 


ſind ganz beſonders dazu verpflichtet! 


Denn Dank jenen Gefühlen müſſen 


ſie wiſſen, was den anderen noch un— 
erſchloſſen ſein mag, daß ganz unver— 
dient iſt, was wir an Segnungen des 


tes Glück ziemt ſich's ganz beſonders, 
dankbar Nicht 


Schuld? 


zu ſein. 


hier 
fällt ein Teil der 


oder eine Bequemlichkeits— 


Hindämmern und Gewährenlaſſen 
haben würde — dennoch eine Schuld! 
Und von dieſer Schuld können ſich 


very die beitene von uns nicht gänz 


lich freiiprechen. 


Dankjagungstag und Buftag/müflen ih alfo wohl hüten, 
ih; es |deutfc;ameritanifche Wot icht re: 
zugleich jollte der morgige Tag un- deutſchameritaniſche Votumen 


jerem ®olfe jein, wenn e8 feine der: 
zeitige Zage aründlich überbentt. 


nn 
Der rote Dahn 


Die Erinnerung an die Ermordung von 
Baftor Kanier wieder mufnefriicht. 
Die Erinnerung an die, noh im- 

mer nit aufgeklärte Ermordung 

de8 Waitors Edmund Kapfer in 

Gary, Ind, wurde geitern wieder 

aufgefriiht, alS das neben dem 

Prarrhauje gelegene zweiitödige Ge- 

bäude in Brand geitedt wurde. Als 

die enermwehr zur Stelle war, hatte 
das Feuer ſich jchon fo ausgebreitet, 
dab das Gebäude nicht mehr gerettet 
werden fonnte und bis auf die 

Mauern niederbrannte. Bon der 

Perſon des Tüter® bat die Polizei 

nod feine Spur. 

Saujes waren aleidh nad) der Mo 

sur ausgezogen, und jeitber ftand es 

leer. 


=—_e —— ⸗t 


Wohltaͤtigkeitsball. 


Am kommenden Freitag Abend 
wird der La Fayette Council Nr. 
361, Orden der Kolumbusritter, im 
Dreamland Ballſaale, Van Buren 
und Paulina Str., ſeinen dritten 
Jahresball zu wohltätigen Zwecken 
abhalten. Der Reinertrag ſoll der 
St. Vincent de Paul Society überge- 
ben werden. Eintrittäfarten für 
Herr und Dame foiten $1. 


— Emil Leffer, feinerzeit Herausge- 
ber de „Birmingham Kourier* im 
Birmingbam, Ala., Vorlämpfer für 
ben beutiden Unterricht und für ben 
Deutihen Taa, auch hervorragender 
Qurner, it beim Baben zu Benice, 


end. In den Kirchen werben Danf- |Kal., ertrunfen. Er war in Riga al 


Sohn eines fähftfchen Konfulatäbeam- 
ten geboren. 


Ze)et Die 


Sanntagpaf“ 


Pr‘ 


er y 2 
ee. „vi Du 3 


nr —— * 
jieage, ! 


der 
„u | 
erben meinen, e3 fei nicht weit her da⸗ — — &i 
es führe mit, wie es nicht weit her iſt mit unſe- Redetour du ie DVereinigien Siaa= | 9 “ 5 0°) 
. 5 ‚ten begrifjen, zurzeit in ver weicen niſchen Nationalausſchuſſes, hat ſis 


nich mindern. Sicht die bes nicht 
Nicht die der Einzeinen, &3 | 


MWerte zu banken haben, wenn und ta3| 
blieb, 
das’ Europa jeit dem legten Dantia- 
gungstage bringen mußte; daß, wenn 
auch der Turkey Kleiner ift als jonft- 
ud), dab; e8, eben weil e8 engliich ijt, Ut, Tondern „einer wohlmollen- wohl oder gar Billigerem Play machen | 
den Neutralität gefährlich nahe mußte, jo doch überall im Lande beri nicht mehr unter der britifchen Blodade ihn „Caroline“, 
Wenn die Tribune fi jo in! Sohn mi, den Eltern, der Vater mitinigt nur aur eıne Parter, ım Wegen: | 

| Frau und Kind, der Bruder mit ver teil, ev wird fc, welche Partei aud) 
Das ift eines fteiflei- | getrojt behaupten, daß das bejagt: dag | Schwefter zufammen fein und feiern am Ywuber it, iminer jehr veutlich be- 


ıhbre, 
i Sie jind ein Teil der Na- 
derivertigen Amerifaner eud unter=|tion) und da heikt’s nicht nur auch 
„mitgefangen, mitaehangen,”“ ba 


: a — Schuld auch auf 
biel beſſet ſind als ihr, ſo ſeht ſchlecht ſie. Wohl nur etwas Unterlaſſungs— 


* * re ſchuld, 
deutſche Kraft, Beharrlichteit und ſchuld, ſozuſagen; eine Schuld des 


Nichtwiſſens und Nichtahnens der | 


vorſichtig ſein. 


Die Bewohner des machten Beſtellungen auf ungeheure 
rd. Mengen von Kriegsmaterial eine fal⸗ 
ſche 
ſuchte. 


| tel für Katomel — find ein mildes, aber ſiche · 


a 
> 
. / f 3 
ee: 
ee Dur, 


* 


* 


a 
Bu 


‘2 | Waffenausfuhrverbot würbe bie ganze! St. Yofeph, Mich., „zum Scherz“ Leo! Höhe, und auf das Nicken des s 

Bie politische Lage. Angelegenheit geregelt haben, dieſem Geiſerobitch geheiraiet, der ſich für rers ſagte * dazugehörige — 
widerſehte ſich Bryan aber aus tech⸗ reich ausgab, aber nie mit ihm zuſam⸗ chen: „Weil die Jialiener falſch find 
niſchen internationalen Gründen, wo⸗ mengelebt, und heute, weil die Ehe wie die Katzen!“ Der Lehrer iächelle: 
bei er die Empfindungen unſerer nicht nach jüdifchem Ritual geihloffen |„Diefe Nebenvorftellung mag zur 
Bürger, deren Angehörige durch worden und fie damals noch minder Verbreitung und Popularifirung deg 
ameritanifhe Kugein getötet wurden, |jährig war, auf deren Ungiltigkeitser- Wortes beigetragen haben, die Mort- 
ganz außer Acht ließ. AS fi in den |tlärung angetragen. — entſtehung trifft das nicht.“ Ein an- 
Brit, Einfluß in beiden Parteien, |ameritanijchen Srabriten infolge ber derer Junge, der jchon wirklich ein 


._—— 


Jeremiah O’Leary legt feine Anlid- 
ten über fie dar, 


— — — 
„The Beu““ und „Caroline“. 


Eine Warnung, nicht aus der demokrati⸗ 
ſchen Bratpſanne in das republitaniſche 
Feuer zu ſpringen. — Für Wilſon iſt 
es noch Zeit zur Umkehr. 


Jeremiah O'Leary, ber 
Prandent der american Truth So— 
ciety, der ſeit Beginn des Welitriegs 
mit allen Kräften auf den Erlaß eines 
Waffenausfuhrberbots hinwirtte und 
den Chicagoern durch ſeine im Koli— 
ſeum, ſowie, anläßlich des Konvents 
Friedensfreunde, im Medinah⸗ 
tempel gehaltenen eindrudsvollen An⸗ 
ſprachen beiannt ijt, mweilt, auf einer | 


| meribar machen. 
Partei hat 


Erxiebigung auer grogen Fragen vor | 


Er 


er fi) noch die Liebe’ und Verehrung 
‚eines aröblich veleidigten, enttäujchten 
| Volkes zurüdgerinnen“. | 


|verträge gut, d. b. Greys Angabe, fie 


‚fein gegen eine „britte Wacht“, 
Deutſchland, gerichtet. Kürzlich ſprach Maſſeverwalter eingeſeſt. — Nachlaß der 
er ſich in Detroit dahin aus, daß ſei⸗ allen Einſiedlerin Barbara Goffmann. 


———— — —— 


German Rational Life Ani Co 
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Beſtellungen von Kriegsmaterial reges kleiner Gelehrter war, erklärte da— 
die Vereiniglen Staaten England | fer O'Brien von den Wabrſagern benamſt. mit Käſe anrühren, heißt man die 
fo ware wahrfcheinlich eine Hanit ent⸗ Ploſſen. Der Zeuge mußte, vom Zu hoch“ für die derbe Droſtit eines 
|Stellung ändern, und der einen An— verihiedener Briefe zugeben, die eriheißen. Cazz ift im Lombarbo-ladi- 
Immer ärmir eich Hotel Bradley untergebradgt war. In |Alpenwirtfhaft — in Tirol — viel 
Staatsanwalts Verkürzung ſeiner er ſchadhaft ift, ausbeffern. Der 
Hilles, der Worfigende des republita: niß gegen die der Annahme von Be- |macder, der Kupfer- und Zinn⸗Ge⸗ 
n | bon SHilfsitaaatsanwalt Johnſton |fer Wort Keffel ftedt in dem Wort— 
‚nierejjan: m. 
ächfle Natienaltampagne auf inlän- 
1 : Akten beigefügt werden follten. DeriDda fprach der Vrofelior weiter: „x 
Frage vor, was er über die würde. Sehen Gie fi; vor, Herr ſprach ber Profeſſor weitet: Ihr 
* — ſchw'ndlung der Frau MeEldowney Haus, von Tü ü i a 
darauf die folgende Antwort: über 12,500 Stimmen hinter feinent | nn x h n Zür zu Zür, mit Draht 
Hätte er den ihm gegebenen | 
a ihäftsverbindung jtand, während er/jale Wiener Straßenfiauren find 
mınt. Ahre Veitrebungen find gegen Noch Zeit zur Umfehr! | abenfig IM 
‚nu E Silleage verhört, der Frank Rnan|froatifchen oder tichechifchen oder itas 
\immer biefer in einer der beiden gro=|Torene Popularität zurüdzugeivinnen, 
wird er)ja, fie jogar noch; bedeutend zu vergrö= |hüter in New York, 
i Möge der Adler auch einmal delphia und endlich in Chicago ge |g’rafie”, wie der Wiener fagt: zuge- 
ameritanifhe Volt jollte endlich zu Der | 
| Parteien Elemente gibt, melde dem | che Grenze jenden oder die Handelö- |her. Er gab Ausfunit über die ver- |früchte, voll Orangen, Zitronen, Yei- 
Der englilche Einfluß bezieht fig; ‚Jorgen, "baß der amerifanij;he Handeller von O'Brien jpricht, fo nennt er |igurini; da ift der Zigeuner, ber in 
" .y 1 J J 
ſchäft auf dieſe Weiſe eine neue, grö- Bell“ genannt. Gilleage bekundete, käufer, der mit allerlei holzgeſchnitzten 
ini Fnde zeiliche Viſite bebvorſtand. Er weiß Quick-Quitſch— infi a 
ihten Buͤrton, Reobr einigten Staaten, von einem Ende ?e ß Quid- Quitſch- und Quackinſtrumen 
ibn wieber für das Amt erfüren, das |Hädtiihen Bolizijtin Alice Elem- t8 
Balter | (Spielmaaren)!" Auri ift aber nicht? 
Ein reuiger Sünder iwird immer mill- ‚ihn bedeutete, dab Ddiejem Bejuh; „Witte,“ fagte da ein Kleiner Jun⸗ 
Er dem „Wahrſageſalon“ 1316 Michi, längſt gefagt: „Das Fleiſch hat einen 
nicht mit ihm überein. Er ſollie jeht DBrien aus dem Feuſter berguzzer Fleiſch wohl nicht mehr ganz frifch. 
im Franzöfifchen heißt. 
, | — —— — 
* . .. » IK ⸗ ch 9 t 
Sufammen mit Yoot trat er dafür ein, | Englands Freundfchaft jeder Grund: | macht der Wiene 
Ixsa, der Dialekt ift ein weitgereiſter 
Keffelinfpeltor John Raud, daz! 
—* 30 |und manchmal noch bunter als fie, ift 
My ® 
hatte, legte heute feine Stellung nieber. | Boden fommen barin vor, 
Iner Anficht nach der Jerieg bis zu jeir) Kür di ati 9 — — 
cht nach | _ Für die German National Life. Inf. Se, Fall hat Veranlaffung zu Ra, |Dramburi” jagt der Wiener für die 
Imen der Erklärung des englifchen Mi- | Ufchart mei ii ge A u Eat de Aue "Ge 
g Geſellſchaſt weiterverſicherte, iſt auf men in feiner Abteilung habe. Rauch pa ein baufälligs Häuschen, 
malmt ift. Root aber ertlärte auf dem ter $10,000 Büraichaft zum Safe der 35. Ward in ber republifanifchen Hp 
dag em \ | 2 u. N * wenn etwas „allakavalla“ (al 
lands „ein Unglück für die ganze Welt“ verſicherungsamt liegen noch 53100,000 mer Parieigünger des Mayors. Rauch cavallo) 
iiſt und es einen „Bahäl,“ eine ſpek— 
unter gewiſſen Bedingungen, wie fie in | legen mußte, (laßt durch ein Schreiben des Privat— 
niedergeſchoſſen werden ſollten! b n u Geitenfprung tut, i. e. auf die 
jer Robert Madden bei der Arbeit von den ırtum zu berichtigen, Tondern 
das und drei Kinder vertlagten die Siabt Rai bezogen. ALS Penſionär der riſcher Geldmagnat zu — be⸗ 
Welch letzteres 
ſchen Realtionären zu überliefern. wird. Die alie Brüde hatte viele Wten= | $1440. labta....“ 
Niemand hat ibn fchärfer angenrifjen geſeuſchaft in ben Calumet und drei | jchäftigen. Mundart bald aus dem tichechifchen 
Wo iſt Fran Alfred Weil»? 
|dent wäre, die Sachlage ſich noch | bet 1913 fünf Attien der La Salle ee Imeg bes Katjerhofes — der mie einit 
ten Deutfchland wegen der Verlegung | Yant damals ſchon zahlungsunfähig | PT“ erfuct, ihr zur Auffindung ihrer und italienifh war — aus dem ita= 


Leben entwidelte, mußte das Ausland! _ rauf: „Cascio Heikt Käfe im Stalie- 
nicht das Geld vorgeftredt, um für die sm Halpinprozeß wurde heute das Italiener Katzelmacher.“ Diefe Deu- 
beredie ftanden. Ver Vraſdem mußte daher | Verteidiger Northup ins Sreuzver- |Dialeftiwottes, und er fagte: „Richtig 
feihe werben weitere folgen, ba," je an eine Dame gefchrieben hatte, als |nifchen der Ausdrud für Kelle. Cazz 
Mie fteht es aber mit QYurton, dieien Briefen gab er der Hoffnung |gebraucht wird, und den eben die Ita⸗ 
iti äſidenten dieſen - * re _ 
der Bolitit des Präfide fen | ift ber Schöpflöffel- 
jtehungsgeldern angeflagten Polizi- ſchirr-Ausbeſſerer, der Keſſelflicker 
offenbar damit einverſtanden erklärt, 
m ordnete Richter Baldivin aber an, | ftamm.“ 
Ein 
L in: den Vereingien Hilles; bedenlen Sie, daß Healy im Zeuge braͤuchte auch Northups Frage, kennt den Katzelmacher von der Wie- 
Sage in’ den aten | ; r I 
Die American Truth Society ifit Tidet zurüdblieb und gefchlagen | "or Richter Walfer einen Meineid und Blech und Lötinftrumenten hude- 
35 — geſchlager 
womit aber nicht geſagt iſt, daß ſie Rat befolgt, ſo wäre er erwählt wor— Damals hat er ausgefagt, daß er mit |pariren. Er iſt eine typiſche Wiener 
omi ( ‚ | ‚ t 
i das heute zugab, garnicht geborene Wiener, fie wandern 
den anglojächftihen Einfluß auf die) „Dazfelbe gilt von Herrn Wilſon. | 9 iener, fie toc 
‚Sahre lang als Laufjunge und Türz|fienifchen Heimat nah Wien: dem 
Ben Parteien zutage tritt, 
Das | Bern. i | 
| feinen Schrei gegen England richten. | dient hatte. Seine Bekanntihaft mit |reift. Da ift der flowenifche „Kraner“ 
|Lante zum Schaden gereichen. ſchiffe von ameritaniſchen Kriegsſchif- ſchiedenen Beſuche des Detektive Wal- gen, Datteln nach ſüblicher Art auf 
Bertſche wurde von den Höfen aufſyhielt, und — der „Ju— 
Die bemosrandhe | BeTer mwirtliche Projperität ermwad;je. daß „Caroline” die Wahrfager ge- |Hampelmännern, Kochlöffeln, Bieif- 
Die Gtimmgeser, |JUM andern, zu ihm zurüctiehren und | Ti bejonders eines Beſuches der iten die Wiener Strahe durchzieht: 
er in äußerft jhiveren Zeiten mit Ge- Au erinnern, über den 
'tommen geheißen. Der Präfivent hat | Nicht viel Bedeutung beigumefjen fei.Iae. „ft der „Hugo“ aud) jo zu er: 
glaubt wirffih, daß er gerecht und | Fa be. auf und abjpazierten, ſoll Hugo!“ Der Profejfor lachte ſich 
einjehen, daß England noch immer un- | Thaut und Ryan auf die „Dies“ (Des er 
„Haut-gout“ aber 
° a ’ i J — I t ſei * .ır 
Sohn Han, alias Soße Bau, len eine Zer. Bunt wie die Nationalitäten— 
Kohn Rau beichäf= |“. 
unit bem Namen zohn hä die Wiener Mundart. Tfchechifche 
‚Er ijt ein: früherer Feuerwehrmann, ‚nifche Wendungen flöten galant, hod)= 
Inem bitteren Enbe burchgefochten wer= | nen - fun Iran: . 2 
| ) Eo., weihe am 31. Dezember 1913 gen gegeben, baf Steffelinfpefior Geo. billige Kartoffelfrugt, Schaluppen 
Inifieriums, daß ver Krieg fo langely des Mtti 2 in yr ia, ei : Be 
| ß eg |Unırag des Attienbefigerd David Levi {ft auf bie Empfehlung bes Vertreter 1% in mindermwertiges Kaffeehaus 
it if Bu agegen beginnt er franzöfifch „der 
Ifonjtiiutionellen Sonvent in Nem|verwalter ernannt worden, beju,3 Ao- Countyparteileitung, Chas. K. Todd, zöſiſch 
4* „„hoch zu Roß“ und hochhin— 
ſein würde, während Rooſevelt der in guien Papieren, welche die Geſell- erklärte, ſeine Ernennung unter dem 
| — — ſtakulöſe Luſtbarkeit — Bahäl von 
ſeiner Phantaſie beſtehen, hinterrücls Vor drei Jahren wurde beim Ab— ſetretärs des Mayors Fitzmorris. Er 
Vorſicht geboten. „Maſchik-ſeiten“ (ungariſch: linke 
auf Schadenerſatz, worüber zur Zeit Feuerwehr konnte er nicht ein anderes ginnt: „Herdegätta!“ 
ördög 
Unzweifelhaft glauben iele, da | [henleben gef@xbert, bon der neuen; Die Leiter der Penjionzfafle werdeni „Es ift nicht willfürlich,“ fuhr der 
al& ich, aber ich bin ber feften eher. ſanden den Tod. | Norden, bald au dem magyarifchen 
|fehfimmer gejtaltet hätte; ertlärte er) Street Truft and Savingsbant und|_ Die in Tuscambia, Ala., anfäffige an den anderen deutfchen Höfen fran- 
| mar, bält der wlaffeverwalter | Tochter, Frau Alfred Weild, behilflich | fienifchen Süden einzelne Wörter her=- 


x z ” ⸗ 
große Anleihen hier machen; hätten *⸗ wurden „Barney“ Bertſche uud Wal⸗ niſchen, und weil ſie ihre Polenta 
Verhör von „Simmy“ Ryan abge- it ber war & i 
beſiellten Waaren Zahlung zu leiſten, on „Jimmy ge⸗ tung aber war dem Profeſſor wieder 
auch in Bezug auf die Anleihen feine hör genommen, die Een ed eigentlih „Cazzel"-Macher 
fänger der Krieg dauert, Snaland Cr don der Staatsanwaltiaft im ;ift ein flacher Schöpflöffel, der in der 
Root und Roofeveltl? Sie haben fich | Ausdrud, dur Befürwortung des |liener hertellen, verfaufen, und wenn 
tagen gegenüber nicht wiberfeßt, ja Int gene zu erlangen, fall3 er Zeug: | Katelmacher 
iten ablegen würde. Auf Antrag |(im meiteren Verlauf), denn aud uns 
fprac er fich Yoch dahin aus, daß die 
7 om dab die betreffenden Briefe nicht den! Die Jungen vfpikten di * 
ſtatter der Abendpoſt“ legte diſche Fragen hin ausgefochten werden „sung jpißten die Ohren. 
’ : ob er in feinem Prozeß wegen Be-iner Strahe. Er zieht von Haus 
Staaten zu jagen babe, und ergielt 23. Neiv Yorker Kongrehbezirt um; 3 aß zieht bon Haus zu 
5 2 'geleiitet habe, nicht zu beantworten. pad, um fchadhaftes Gefhirr zu re= 
politifegenägragen gegenüber parteilos, wurde. ıp yabhaf ſchirr zu 
N „Barney“ Bertihe niht in Ge-/Straßenfigur. a, die meiiten, faft 
zegen Anteil an der Politik| den. Benfigur. J iten, faf 
Nad) Ryan wurde der Neger \seile| weit her aus ihrer flomwenifhen oder 
Vereinigten Staaten gerichtet, und wo | Noch ift e3 Zeit für ihn, ich feine ver: I ſch 
> x 
. Bolton, Philas | Herzen des Reiches, Sie find „Zus 
eneraiih von ihr bekämpft. | 
Ginfiht fommen, daß es in beiden | Möge Wilfon- Truppen an die fanadis|den Ayans datirt vom Nahre 1904 |der Krainer, der den Korb vollerSüd- 
Burton probritifiher ald Witten. |ten begleiten lafjen. Möge er bafür ter O'Brien bei den Ryans. Wenn|dem Kopfe träat; ift der italienifche 
leide, und daß dem ameritanifchen Ge- | den Wahrjagern unter ji „Ihe;ri,“ der flomwatifche Spielmaarenver- 
wien Wıljen, die re: Dann wird das Volt der aanzen Ber- | warnt hätte, wann immer eine poli-|chen, Tromveten und allen möglichen 
4 AUi, J 
Kafle (faufet) Kuchlöffel, Spielerei 
duld und Patriotismus verwaltet hat. | OBrien ihn hinterher ausfragte und anderes ala ber flowatifche Georg.“ 
engliſches Blut in feinen Adern, dafür Als im Januar 1913 Deteftives vor |tfären? Mein Water hat nämli un- 
(neutral war, Darin ftimmen mir mach Gillenges Behauptung Walter |em rotes Gefiht: „Da mar das 
|toffibes) aufmerfi ht hab \&3 hatte einen „Hautgout,“ 
eo * * 28 pr r Ye = 
geitanben, 1er Feind ift, und daß alles Gerede von |” tives) aufmertſam gemacht haben. Aus dem 
Feſſelinſpertor geht freiwillig. | Dialekt dieſen anrüchigen „Hugo.“ 
Stellung nieder. — 
—— der karte Oeſterreichs und Ungarns dazu, 
ſtigt war und ſein Gehalt bezogen rc 
| italie= 
ider als folder eine Penfton bezieht. mütige maghariſcheLaute klingen auf. 
den müſſe. Das entſpricht volltom- ire See * 
ſ ihre Polizenbeſitzer in einer an eren G. Nye Angeftellte unter falfchen Na- — er nach dem tſechiſchen „cha 
dauern wird, bis Deutſchland zer⸗ von Richter Foell Simon P. Gary un— heißt er ſchlechthin ein „Tſchecherl“. 
— » italieniſch oder magyariſch zu „par— 
\Hort öfientlich, daß ein Sieg Deutfd- | widelung der Gefhäfte; im Sigals- etnannt worden. Todd iſt ein ſtram- liren“, alla 
ı ı I j : — ‚aus oder eine Mordsgaudi (gaudium) 
Anſicht iſt, daß die Deutſchameritaner ſchaft ſeiner Zeit ais Sicherheit hinter- Namen Rau ſei ein Irrtum, veran— 
2 dahuter — gibt, wenn er einen Kleinen 
bruch) der 92. Str.-Brüce der Vermef- |babe fich nicht die Mühe genommen, | 
„Die deutfehamerifanifchen Führer | Trümmern erfchlagen, feine Witene fein Gehalt ruhig unter dem Namen | Seite) geht, und wie ein rechter unga- 
|pu£lifanifchen probritifhen, antideut- | DOT Kreisrichter Gibbons verhandeit |ftädtifches Gehalt ziehen. Er erhielt ein magyarifher Fluch ift: 
Wilfon gezüchtigt werben muß, und |, Hürzten eine betrunftene Kraftwagen: | fich am Freitag mit feinem Fall ber | Profefior fort, „mie die Wiener 
| 
Izeugung, daß, wenn Roofevelt Bräfte, U. U, Butler kaufte am 18. Septem- | |Often und wiederum — über denlim- 
\doch offen, daf; die Lereinigten Stun, | Perlaufte jie am nächjten Zage; da die | O7 9. Uhlmann hat bie „Abend: |zöfife, To Hier nebftbei auch fpanifch 
Ivon Belgiens Neutralität hätten ben auch 


2 Wizz esını son ih haftbar. Wor sereisrichter Windes | du fein, bon ber fie jeit mehren |peiholt. Cs fällt einem die Antwort 
|Rrieg ertlären — —— ea anbeien heute er er YUnzapı | Jabren nichts mehr ng here Da: ein, die einmal der große SPolitifer 
in feiner Politif probritifch geivefen. | Andere „vorübergehende“ Aktionäre Be ne En mr Ghica ——— — — * 
Er fing gut an, machte aber einen aro- ıStlage, meil ber Wtafjeverwalter den * an ' Sit ists" 1a Srage gegeben hat, warum man u 
‚hen fehler, als er auf die Stimme der ‚wehlverag noch) nicht jeitgeftellt und ih aber fein Mann biefesNamens auf: | u 2 
Wall Chr. hörte, welche in einer Zeit | die Veftände nod) niht an die Glälbie| erigrt | — ——— 
induſtrieller Flauheit durch bie ‚von |ger verteilt habe. Der Richter behielt | © — 2 ** „auge una 
\England und feinen Verbündeten ge: | 11% die Entſcheidung vor. es Bitcbof hat —— 
Robert L. Hoffmann, Bankbeamter tung gegeben: „Die Magyaren fahren 
‚in Niles Eenter, wurde ald Verwalter] Bon Dr. Hans Wantocd:Wien. — — a 
J ie | ſies Sei :< u — c 
— 
Felde Schuld wie — Präfidenten Gi Hoffmann in Glen Viem, Witte |jeBt während des öfterreichifch-italie- Schuſterbuben herein.“ Und der Dia⸗ 
l nn ln Unfieblers, beftätigt der niſchen Krieges ſo oft gebraucht wird, lekt iſt unraiſonabel wie das Gefühl, 
— — — —8 befteht in einer Farm im Wer; | Hat uns beranlaßt, einen unferer Wie- er erfaßt nur, was er fieht und Hört, 
8 | R | | te von $22,200 und 320,000 Zahrha- Net Mitarbeiter um Erklärung biejes datum greift er nach einem ichejchi- 
f er N 5 N ome 5 * um d bi u : und anderer öfterreichifcher Dialekt-| Then Wort, wenn er etwas Mindern- 
zZ me Z ie Suf e 2 „gwälf Kinder: | norte zu bitten. des fagen, nach einem magyarifchen, 
‚Zanjende Haben ausgefunden, daß ——— in Sei — | Mein Kleiner Neffe, Schüler der er⸗ italieniſchen ober polnifchen, wenn er 
Dr. Edward'3 Olive Tablets ein Frau Klara Blameufer, Frau Garrie ten Lateinklaffe, fam ganz titend erhöhen mill. — 
harmloſes Erfagmittel find. —* 
Dr, Edwards Olive Tableis — das Erſatzmit. 


— —s — — — 


Der Katzelmacher und der Juri. 


Ku | Zum Schluß aber fagte der 

| Springer und rau Lorajne Baron» |umd zornrot nah Haufe |. Sm 

| inger — u Straf » ion feflfor: „Sebe ber jechs oder acht oder 

bet in Niles Center, Frau fabella|„Tuhäteufelöwitd.“ „Straf' hab —5 sa —* —* * 

IWible und Wer. 9. Hoffmann injtriegt! Nacjfigen muß ih: Merıerte cin eines zur Molfsfprade ber 

a I 

at bon Dr. Edwards’ Eniihlub, Scher- umd | on, i ‚in ein großes- einigende# Staubbeden 

Eingeweide Lei » —* Srdt efagt: „Nun fommen g ” einig 

dein, Seine Mrftrengungen, 6 dei Betr au | Der Mafchinift George 8. Robert: un) — — Halbinfei“ Aber von dieſem Staubbecken, von 
ſon hatte unter der Bedingung, daß er Wien aus, gingen auch umgekehrt die 


int’reffant war’3 doh! Hölliſch int'⸗ nz AR 
ale Nämlich der Profeffor für ‚peutfchen Reichshauptſtadt bei. Wie 


— „Dur glaubjt, der Haſenbraten 
jei nicht echt?" — „0, der Wirt 
tagenbudelt mie au ſtark. 


re 


= 


&ieber, haben dieie flcinen olivenfarbigen Tab» 

&18 bervorgebrast, n Hal TIDa konnte jich mein Neffe nicht hal- n rn 

A ei eg, Zei en ya. ein Währgel zu Kohlen Beau, Be |ten, br Jorn über Den Mundesverent Ranäfe Mer beutffen Erase in di 
Glehten Nabmwirtungri. Cte T6dbigen nicht die Sceidungsflage feiner angeblich flat- |fochte in ihm auf, und er rief höb- \fernften Zeile des Reiches, über hunz 
ini Im, &ie Delutnien das Leben Disc unp terDatten Gattin nicht angefochten, und Inif und ungefragt: „Aha! — bie |bert Rilometers!Meges, über taufende 
Ihafien fäneit Beiferung, Yarum die Teer au e& wurden ihr $500 Nährgeld zuer=| Pabelmacher!“ Solde Disziplinlo- |Menfchen, über zivei, brei ander» 
Roften der Bühne fyriren? Kalomel greift mand+ » , $ ch 3 i 

mal das Bahrfieih an. Desieibe It der Halı tannt, und da er nicht bezahlte, fit er |finfeit durfte nicht ungefühnt blei- ſprachige Völter hinweg: es ift die 
“Es Mt Das Werte Yen Malomel einzuneßmen, Teit zehn Tagen im Countngefängniß, hen. Der Antinger Xofef befam eine |atoße aufflärende Kulturmiſſion 

’ N el . . 3 24 — “u Schö te?e ſagte 

ondern an, Bellen Plap Dr. Edmarbs‘ Olive wie fein Anwalt, der frühere Richter Stunde Nachfiten diktitt. Damit Wiens.... „Schön, nid 8 
Kopifämerzen, Abgelyanıtdeit und lerch Ger Ehytraus. behauptet. Defjen Verfuh, mar aber der Ethik genug getan, die mein Kleiner Neffe. „Dafür fan man 
fühl der Maitigfeit rührt mei: von Berfiopfung feine ?yreilaffung zu erwirten, fchlug |MWiffenfchaft trat wieder in ihr Recht, Doch eine Stunde nahfigen, nicht? 
und einer 7 Ordun seratenen Leber = RM 2 J. 

——— vor Richter Kerſten feh und der Lehrer, der ein guter Lehrer 

u; lied | _Hattie Goobman, 17 ahre alt,Imar, fragte: „Wiht ihr, mas ba? 

Ei . und 25/1204 ©. Eentral Bart Aog., hatte am Wort elmader” überhaupt | 

: ons 15. Nuni 1914 auf einem Ausflun in beißt?" Sand fuhr in bie 
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Soedesanzeige. 

Allen Berwandten. Freunden und Belannten 
die Iraurige Nadriht, dag mein vielgeliebter 
Sohn und unfer Bruver 

Henry Glaien 
am Montag, den 22. Nob., im Alter von 47 Jab- 
ren had lurzem, fhwerem Xeiden entichlafen iit. 
Die VBeerdigumg findet ftalt am Donnerstag, den 
"25. Nob,, um 2 Ubr Nadm., vom Trauerhaufe, 
703 &, Trivp Mbe., nab dem Waldheim⸗Fried⸗ 
bof. Am Stille Zeilnahme bitten die trauernden 
Sinterblichbenen: 
Sophia Glaien, Mutter, 
Loniſa Moltros, Schweſter. 
Charies Herman und Auguſt 
Giafen, Brüder. 
Leopold Moltros,. Schwager, 
Paulina Glaien, Echwägerin: 
nebjt Verwandten. dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt. daß meine liebe Frau und meine gute 
Mutter 


Laura Joſephine Neumanu 
im Alter von 539 Jahren nad langem, ſchwerem 
Leiden geſtorben iſt. Beerdigung Donnerätag, 
den 25. Nobember 
Kapelle, 2110 Irving 
Graceland⸗Friedhof. 
bliebenen: 


‚Bart 
Die 


»Blod., nad 
irauernden 


Leopold Neumann, Gatie, 

Hilda Landes, Tochter. 

Ghas, ©. Neumann und Peter Reu- 
mann, Schwäger. 

Roſa yiocamanı uıto Huldan Neumann, 
Shwägerinnen. 

Viargaret Neumann und Zanra Hant- 
bourger, Nichten. 

Walter Neumann und Louis Ham- 
bourger, Neiien, dimi 


Todesanzeige. 

Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin und unſere 
teure Mutter 

Hermine Dombrowei 
am 23, November nad lurzem, Ihwerem Leiden 
im Ulter von 62 Jahren und 8 
im Seren entichlafen ift. _ 
Itatı am ECamstag, den 27. Nob,, 
Borm., dom Trauerhaufe, 2309 X 0 
nad der Ci. Martinisstirhe, Ede 51, Eir, und 
Maribfield Ape., von da mit Kutihen nah dem 
Ktonlordia-Gotlesader um ftille Zeilnahme 


um 10 
y 50 


W 


| beionderd 


A.KROCH&CO. 


2 Uhr Rachin von ®, Greins | 
‚ dem | 
Hinter: If 


Monaten felig | 
Beerdigung findet | 


RU ee * N 

Gratnfations- und Poitlarten zu 

und Weniajr an Ihre Verwandten und 

ten im Dentichland zw ſenden. Karten —— 

und geibmadvo!| ausgeitattet, in Rationalfarben 

mit Aufdrud: 

Deutſchen Beihnachtsdruß 

Herzinnige Weihnahtsgrühe 
Geiegnete Beihnanhien 

geeignet, Sie finden die größte und 

geihmadvollite Auswahl bei: 


Amerifas gröhte dentihe Buchhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


——— Wabaſh und Michigan Ave.) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin und 
unſere liebe Mutter 
Elizabeth Müller, geb. Foerner, 
aus Wallenfels, Badern. im Mlter don 75 
Jahren felig im Herren entichlafen ift. Die 
Beerdigung findet ftatt am Freitag, den 
26, November, um 9 Uhr Morgens, vom 
Trauerbaufe, 454 ®, 24. Place, nad, der 
St. UntoniusKirde, wo eim feierliches 
Requiem Sodamt ftattfinden_ wird, bon 
da mit Autiben nad dem Et. Wiarien- 
Gottesader. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterblichenen: 
Andrea? Müller, Gatie, 
Frau Agnes Neus, Frau Barbara 
Saubert, Paul und Heinrich 
Müller, Kinder; nebit Echwies 
geriöhnen und Enteln, 
Mitglied des Et. Anna Mutterbereins, 
greunde, die © wünfcen, Ditte Ca- 
Iumet 063 aufzurufen. — Warten auf 
den Eifenbabnaug. 


Todesanzeige. 
wund Belannten die eraurige 


Deantiasuns 


#ür bie bielen e berzliger Teilnabme 
und die Ihönen Blumenfpenden bei der Beerdi» 
gung umferer lieben Mutter 


Auguſte Laabs 


Horddentfche Pyriker. |Erhaltet Ener'Haar! 


fagen wir allen unferen Verwandten, Freunden | Feſſelnder Vortrag von Dr. Goldbeck 


und Belannten unferen berzlihiten Danf, jomie 
dem Baitor Alfreo E. Weyer für feine trofis 


reichen Worte. 
Dtio Laabs, nebſt Familie. 


Dantfagung. 


Allen Freunden und Belannten, welche uns 
durch ihre Betelligung und durch Die ſchonen 


im Germaniaklub. 


Bon der Einfamkeit. 


Blumenipenden beim Begräbnib uniewer gelieb- | 


ten Topter und Echwelter ibre innige Teilnabme | 


bewiefen baden, fagen wir biermit unferen in» 
nigiten Dant, Die tieftrauernde 


Familie Noeninger, 


Blackstons Theater 


Diretion: D. €. Sdımid von Gineinnati, D. 
Sonntag, den 5, Dezember — Wbends B:1b. 
(Außer Abonnent), und 
Diendtag, den 7. Dezember, 2:15 RNahmittage, 
(2, Borftellung im Abonnement.) 

Die Driginal-Geiellihait vom AJrving Blace- 
| Theater in New Wort, mit KAudsii Ghriitians, 
Greie Meyer u. Ghrift. Aub in den Hauptrollen 
New Yorls größter Erfolg: Kart Schoenherts 


| „Der Beipsteniel‘ 


| Drama in 5 Alten, 
| Breife: 50c. Töc, $1.00, $1.50 und $2.00 
Reiervirte Eipe in den Buchbandlungen Stoeiling 
& SAlappenbad, 170 3. Ndams Er; U, 
& Co, 59 €. Monroe Eır., und an der Xor- 
| Dffice vom Vladitone Theater 
Beitellungen für Die weiteren 5 Voritellungen 
werden bon Frrau U. Davivis, 2620 Sampben 
Et., Zeiepbon Lincoln 3322, entgegengaenommen 
mifrfon 


Neues Dentidhes Theater, 


Buihb Temple, Teievbon: Superior 8633. 


| Heute, Mittwoch, den 24,, und morgen, Douners- 
‚tag, den 25. Nov,, Abends 8:15; Yuftipielabend: 


Sirod |! 


Gründung einer freien Gemeinde von 
| Herrn Lange annerent. — Ein reisen: 
| 
| 
| 


des Brogramm in voliendeter Durdı- 
führung.. 


Glüdlich eingeleitet worden ift im! 
\Germanictiub geitern Abend die Beie- | 
|gung, eine jsreie Gemeinde zu gründen, | 


wie Herr Stto H. Lange in einer An« 


‚fpradye an das recht zahlreiche Publi- | 


lum ausjührte. Ein ganz vorzügliches 
mufitaliide& Programm und ein un- 


gemein feifelnver Vortrag des Herrn) | | 
E e N 'gelegentlih Fieber und Juden der) Ordinanz, die Fuhrmerten das Halten | 500 Nottingham Epigengarbinen.Eıfen, 


Dr. Edivard Goldbed über norddeut- 
fche Lyrifer boten dem feinfinnigen 
Zuhörer einen wirklich Schönen geiitigen 


Genuß, und Herrn Ranges Aufforbe- | 


rung, zu dem nächiten Abend Freunde 
mitzubringen, bürfte wohl Anklang 
finden, denn e& heiße fich, wie er aud- 
führte, zufammenzufchließen, um in 


diefer hochbewegien seit nicgt nur ben) 


offenen Feinden von allem Deutjchen, 


bitten die trauernden Sinterbliebenen: s ch mein geliebter Gatte und 
Herman Dombrowstn, Gatie, ı er Bater und Echmiegerbater 
Frant, John und Fred, Cöhn Joachim Willert 
Clara ——— Tochter; lter von 72 Jabren, 2 Monaten und 
— Berwandien. r jantt im Seren entichlafen ift. 
Bitte leine Blumen. erdigung findet ſtatt am Freitag, | 
— ı Uhr Nadım., vom Trauer 1 
sreenbiew Ude,, mit Kırd 
Et. LulassFriedbof., Um 
ce bitten Die irauernden 


i 


Tobesanzelige. BB: 
Berwandien um urige N 
richt, dab umler 


Friederifa Willert, geb. Lofe, 
Salt, 

Lina Hamburg, Toter, 

Seinrin Willeri, Sohn, 

Beter Hamburg, Echwicgerlobn. 

yannıy Willert, Schwiegertochter, 
nebſt 7. Enlellindern. | 


Sobann Willert, Bruder, 


Saite der beriiorh 
ſtorb. Frat h 
iſt. Die Ber Irill 
iag, den 25. Not 
Refidens, 6945 
Nelusftirche, 7 
Feierliches Requiem zelebrt 
Autos nach em 
Charter Mitglie 
C. O. F rer ee nee 
NMinn., 3 5 4 
— Todesanseige. 
bitten: | ‚Freunden und PBelannten die traurige Nach: | 
Frau Nikolaus Harting, John M. Iricht, dab mein geliebter Gatte und unfer lieder 
Smity, K-a2 ter Ki. „as mil | Mater : 
Frau Harry %, Tenlin, Kinder, 
Todesanzeige. 
inten die traurige 
liebte Mutt 


William Meyer 
iber im 78. Lebensjahre nach lan—⸗ 
eiden ſanſt im Herrn enfſchlaſen 
ng findet ſtatt am Freitag, | 
v ags 1 Ubr, vom Trauerbaurie, | 
2, Central Rarl Ave, nah der evanael. | 
. Mbland Mpe. und Haltinas eit., | 
a mit Autos nach Waldheim. 
Marie Weyer, Gattin, | 
Louis W. Mever, Emma M. Klein, | 
Sum. ©. Meyer, Fred G. Dicker, 
Geo, A. Mener, Kinder, 
Leo F%. Klein, Schwiegerfobin, 
Anna Gicd-Meynerr, Emma Scharf⸗ 
Meder, Louiſa Riel-Meyer, Emma 


Rotina N. Gottmannshanien, 

geh, Woecljing, im Alter von 68 Jabren am 23. | 
November 1915 janit im ın entfchlaien tit. | 
Die Beerdigung criolgt Freitag, den 20. Nobbr, | 
1915, 2 Ubr Nachm. von der St. Pauls-Kirche, 
Orchard S in lace nach 
Graceland⸗Fr e. x 
Kapelle daſel die 


halten. 


tden in der 
\ ı ‚leiten abac- 
Die srauernden Sinterbliebenen: | 
Martha 9. Amd, Toter, | 
Dtio M. und Guſtav Gott⸗ 
maunshauſen. 


nebſt Großlindern. 
Todesanzeige. 
und Verwandten die traurige Nach— 
unſere liebe Tochter und Schweſter | 
Louiſe Kaßbach 

im Alter bon 20 Zabren, 4 Monaten und 2 Tas 
Helene Diiller | gen Dan Sn BER enti&lafen if. Die Beerdis | 
—— nn or elig | gung findet itatt am Donnerstag, ben : Kovd,, | 
u. Zen Zn =. * 015, mm 1 Ubr Nachm., vom Zrauerbauie, 4442 N. | 
— —* ingfie!d Mve., nach Niles Center, II, Um | 
en. an 05 tabme bitten die traueruden Hinter: ! 
u Nadıt., i h 


Todesanzeige. 
Freunden und Beleannt i 
richt, daß meine geliel 
Tochter und E 


2 BR 
„reunden 


r tt ! u u —— Kakbadhı, Eltern. 
Geo, A, Milter, ( 5 | Naroline openhachen, Wilhelmine 
—5* M . Kluge, Anna Kalbadı, Schweltern, | 
Bm. G. Levsfi, der. — £ nebſt Schwagern. 

Tillie Kornman, hweſter. Be Ei er er 


—— Todesanzeige. 
Todesanseige. | Sreumden und Belannten die traurige Nach. | 
zreunden ımd Belannten die traurige Nadh- | richt, daß unfere liche Mutter 
v 5» mfor Ti sr dint um Anter * 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater Johanna Bandlow, geb. Vogler, 
John V. Foerſtet nach langem, ſchwerem Leiden im Alter von 66 
im Alter von 48 Jahren ſelig im Herrn ent⸗Jahren ſelig im Herrn eutſchlafen iſt. Die Beer— 
ſchlaſen iſt. Beerdigung Donnerstag, den 25. digung findet ftatt am Freitag, den 26. Nov., | 
iovember, um 9 Uhr, dom Trauerhaufe, 715 um 2 Uhr Nahm,, vom Zrauerbaufe, 1842 W, | 
teba Place, Evanfton, JU., nad_der St. Nilos | 21. Str., mit Automobilen nah dem Waldheim: 
iaus-slirhe, don da mit Automodilen nad dem | stiedbof. Um jtille Teilnahme bitten die traus | 
zonifaziusGottesacker. | ernden Sinterbliebenen: | 
Noie Yocriter, geb. Chmib, Gattin. | Augufta Bandlow, Tochter. | 
Kathron, Urban, Theopore, Sarrh, | Friederich Bandlow, Sohn; nebit 
Marie, Agnes, Madlain, John, Schwiegertochter, Enleln und 
Veter ir. Kinder. dimi | Verwandten. 


— — — — 1 — — ee ö 


| 
| 
| 


' Die goldene Eva. 


An 4, 


anı 


| AIniana 3 Uhr Nam i 
ı Alle Zidet® dom 7. Nov, find giltig. 


Dreyer : Meyer, Schwicgertödter, | 3 


| Eonntag? 


\fondern au den geheimen Feinden ge: | 
Shönthan und | genüber zu wehren, die, allerdings ver: | 
geblich, die Errungenjchaften der deut: | 
ichen Kultur zu vernichten verfuchten. | 
In die geftern Abend eingeleitete Be | 
Imeaung follten möglichjt viele andere 
Kreife, außerhalb des Klubs, binein- 


25jähriges Jubiläum des gejogen werben. 
Der Germunia-Männerhor trug 


Harlem Männerdors | De © — — 


groß?s Vohals u. Inflcumenlalz Konzert | Yyeppier einige Chöre in meijterhafter 
am 25. November, Abends 5:30 beginnend, in! a | 


der Germanta-palle, Cds Madiion Sit und Des: belle DOT, und Herr Felber vom Chi: 

Ghormeilier: ©. Ro measene.  eskitin: gr, | Fagoer Symphonieorcheſter erwies ſich 

Loniſe Kranie, — Ballmannd Orcheſter uiner als ein vorzüglicher Violinſpieler, na⸗ 

veriönlicher Leitung. — Cintritt 50c rue | mentlich fafiden die Kreißlerſchen Va— 
ritationen Anklang. 

Herr Dr. Goldbeck leitete ſeinen 

veranſtaltet vom Vortrag mit einer ——— an 

jg Fürſt Lismarck ein. Als dieſer ben 

—WW—— 

Norwer-talte, Ge forth und Meiern e vertauſchte, ſei er i die Einſamleit 

-- Zidets 25c die Berton, gezogen; es jei das ein jchiveres Ger | 

_ mwöhnen gemejen, und doch müßte T..) 

jeder Menih an die Cinfamteit gemöh: | 

nen. In fehweren Siunden fiänden wir 

felbjt Hilflo8 neben unjeren Nächiten, | 

die Zodesftunde fei die der Einfamleit, | 

wir jeien gefangen in einem Kerker, 

den wir nicht verlaffen können. 

über binmweazubelfen hätten wir bie, 

ei Sprade. Die Arıfgabe des Dichters 

es — — ſei es nun, das in Worte zu kleiden, 

uterhaltung und Ball was uns bewege; wie wunderhar ſei 

veranſtaltet don der dies doch in dem Goetheſchen Liede 

Uniteéed Brotherhood of Carpenters qusgedrückt: „Ueber allen Wipfeln iſt 

and Joiners of America "Nuh’,“ mie fchildere Detlev von Li- 

aus —— en U Ei Sefang, | ieneron in einem Gediht das Stile, 

vereine ufio. im öleiners Halle, 1638 N. Kalften | Bealüdende ber Natur und Iheodor 

Anfang Abends T Ude, Titels 1er. Mufıt von Storm das KHeimmeh. Es ſeien 

De BE BEE DH Ant rem. | Stimmungsbilder. Niemand aber ber 

mife | dürfe mehr bes Echo3, wie der einjame | 

— Dichter. Ä 

| Der PVortragende ftellte nun Ber: | 

\aleiche mit den franzöfifchen und ita= 

Itenifchen Dichtern an, alö deren vor— 


Großes Ronzertund Ball 
nehmfte er Viktor Huao und d'An—⸗ 


veranstaltet dom 
encio nannte, denn wenn wir lebte 


Luxemburger Independent Glub 
ren auch ala Gegner befehbeten, To 


von Ghicago 
am Danktiaaunastan, Donnerstan, 25. Nov, 1915, 

feien wir Deutfche doch gerecht aenug, 
feine Kunft anzuerfennen. Ganz ber= 


Quftipiel in 3 Alten bon fr. dv, 
Goppel,@lifeld. 
5. unb 7. Desember aclangt die Opec | 
rette „Die Fledermaus“, Mulit von Etrauß, | 
zur Auffübrang. 
Die — 4 it täglih don 10 Uber Vorm. 
bi9 9 Ubr Abends gedifnet 


Stiftungsfeit und Ball 


I 
I 


Aufgepakf: Keine trockene Jellichkeit! 
fondern nad outer deutfher Art beranitaltet 
Der Deutidye Unterftügungsbund, Ber. Diitritte | 
von Ghicags, am 25. November, Tantianungstan, | 
Ubr Nadnt, beginnend, in Wondaris Halle, 
Ede Haljted Eir, und Nortb Ave., fein Herbitieit 
mit Konzert und Ball, GEintritisiarten bei allen | 
Mitgliedern zu baben im Borbertauf 25c, an der 
Kalle 35 die Perfon. ücgen bes irodenen 
find alle verlauften Eintriitslarten, | 
welde auf den 21. November lauten, für den 25. 
November giltig 


in der Lincyln Turuhalle, Diberſey Barlway und 
A 
zemburg 


—Ztereoptiihe Ezenerien 
zialereigniß. — Cintritt 20c, 


har Atys 
von Zus 
Sve 

zri 


LINNING & 
Behr ENT ET 


Freitag Bargaind 


“ rüne Stamysf 
LH: allen 10c Einfäufen $ 


— 1 


fre 


Stamps 
dic Reſter 


Red Leter Tag 
1800 Yrds 363ð0ll. gebleichter Shaker 
Flanellreſter, ſchwere Sorte, wert Sic 


25 Cent XAaſche 
verhütet Schinnen 


Jedes VBiscen von Schinnen ver- 
ihwindet und das Haar fällt 
nidyt mehr ans, 


Verjucdt dies! Ener Haar ericheint 
glänzend, did, wellig 
und ſchön. 


Aldermen wollen Fuhrwerke aus 
dem Geſchäftsviertel verbannen. 


WaährenudderHauptverkehrsſtunden 


Das Halten von Huhrwerien an ben 
Bürgeriteigen ioll verboten werben. — | 
Im Antereife des Straienbahnver: | 
kehrs. — Die Bolizeinnterfuchung. 


Dünnes, fpröbes, farblojes, ver- — 
lümmertes Haar iſt ein ſtummer Be⸗ Mitglieder des ſtadträtlichen Aus— 
weis bon pernacläffigter Kop,haut,|jchuffes für örtliches Verlehrsweſen 
von Borbandenfein von Schinnen —jeinigten fich aeftern auf möglichite | 
‚dem furdhtbaren Schorf. —⸗ der Straßen des Ge— | 

Nichts anderes wirkt fo zerftörend| fchäftsvierteld von Fuhriverten, um| 
auf den Haarwuhs wie Schinnen.| den Straßenbahnvertehr während -ber | 
Sie rauben dem Haare den Glanz, die) Hauptgefhäftsfiunden zu erleichtern. | 
Stärfe und das Wachstum; erzeugen | Sie befürworteten die Annahme einer | 


löc, per Yard zu...... 
1 Partie von Soijette Bongee-Reitern, 


alles gute Yarben, wert 25c, 
fpezich tn OME 


'Ropfhaut, wodurch, wenn man diefem am Rinnftein während der Haiptver- ||| 1% DusdtalNard — wert bis 8ic 
nicht Einhalt tut, die Haarwurzeln | tehräftunden am Vor: und Nachmittag ||| 1 Bartie aebteihte fertige Ritfenbezüge, 
zuſammenſchrumpfen, ſich loslöfen und | verbietet, und beauftragten dem Korz | Yu." neken ans a meet bis % 
abfterben — dann fällt das Haar | porationsanwalt, eine dahingehende 50 Dusend gebleichte, nefänmte türfl- 
[hell aus. Ein menig Danbecine | Orbinanz zu entwerfen. Der nächite ||| In; Panbtüwer, aufs hier Dun gi. 
‚ heute Abend — zu irgend einer Zeit —| Schritt, um eine Beichleunigung des ||} 1 Kite feiner weimer nebleihter Muß 
wird ficherlich Euer Haar davor be⸗ Straßenbahnverkehrs im Geſchäfts⸗ lin und Cambric, 36 Zoll breit, 
wahren. viertel zu erzielen, wird ein Verbot 

Kauft Euch für 25c eine Flaſche von ſein, Ablieferungs-, Kohlen- un d ähn⸗· — 
Knowlton's Danderine in irgend einer liche Wagen während der Hauptver- JGSanvas Haudſchuhe für Mänuer, 
Apothete oder Zoilettengefgäft, und|tehraftunden auf den Straßen des Ge a er Re 
Ichon nad der erjten Anwendung de3= | fchäftspiertels abzuladen. Vertreter der 


zu 


vom Stüd, wert 1214; Yard 


wit | 


25 


felben wird Euer Haar mieder bie 
Lebenskraft erhalten, den Glanz an= 
nehmen und die Fülle befommen, mo= 
buch es jo fchön ift. Es wird mellig 


und flaumig werden und das Ausfehen 


der Fülle erhalten, unpergleichlich 
glänzend und meich fein, aber am 


meiften $yreude wird Euch die Tatfache 


macen, daß Yhr nad) einigen Wochen 
Gebrauch eine Menge feines, flaumi- 
ges Haar bemerften werdet — neues 
Haar — da3 aus der ganzen Kopfhaut 
hervorwächſt. 

Danderine iſt für das Haar, was 
ein friſcher Regenſchauer und Sonnen— 
ſchein für die Pflanzen ſind. Es geht 
direft an die Wurzel und jtärkt fie. 
Seine anregenden und belebenden 
Eigenihaften verurfadhen, daß das 

aar lang, ftarf und fchön wird. 


Das Opfer eines Unfaus! 


Zwöltiährines Mädchen mit Schußwunde 
im Kopf tot aufgeinnden. 


Die 12 Jahre alte Ruth Fifcher, die 


und Frau, Nr. 5310 W. 25. Place, in 
Cicero, wurde geftern Abend gegen 10 
Uhr, nachdem unmittelbar vorher zwei 
Schüffe gefallen waren, tötlich ver- 
mwundet vor ber elterlihen Wohnung 
aufgefunden. Ein ihrem Vater gehöri- 
ger Revolver lag neben ihr. Man 
brachte fie nach dem St. Anthony’s 
Hojpital, wo fie gleich darauf ftarb, 
ohne mwieder zum Bemußtfein getom: 
men zu fein, fo daß man feinerlei 


Auskunft von ihr zu erlangen ver— 
‚mochte. Wie die Werzte feititellten, hat 


fie eine Schußwunde im Kopf, und 
zwar ijt die Kugel neben dem rechten 


\Obr eingedrungen. Die Polizei glaubt 


es mit einem Unfall zu tun zu haben. 

Ruth hatte biß gegen 10 Uhr mit 
der Mutter Karten gelpielt 
eben im Begriff, zu Bett zu gehen, ala 
fie den Auftrag erhielt, vorher ben 


und war| 


\Verkehrsausfhüfie der Affociation of 
Commerce, der Spebitionshändler 
‚und ber Kommiffionshändler maren 
‚anmejend und ftimmten bem Bro: 
gramm zu. 
Gerüchte führen zur Anteriuchung. 

Die ftädtiiche Zivildienfttommiffion 
‚begann geftern eine Unterfucdhung der 
| Gerüchte, daß bei der jüngit ftattge- 
\habten Prüfung von Bewerbern um 
\ben Poften eines Leiters für die Kli- 
nit der ſtädtiſchen Schwindſuchtsheil— 
anſtalt die Politik mitgeſpielt habe. 
Erfolgreich beſtanden hat die Prüfung 


her zwei Jahre lang in der Abteilung 
für Schwindſüchtige im Countyhoſpi— 
tal beſchäftigt war. Unter denen, die 
die Prüfung nicht beſtanden haben, de— 
fanden ſich mehrere Perſonen, die eine 
langjährige Erfahrung in der Behand— 
lung von Schwindſüchtigen hinter ſich 
haben. Dr. O. W. MeMichael erklärte 
als Zeuge, er habe gehört, der Mann 


angenommene Tochter von Emil Fiſcher für den Poſten ſei bereits ausgewählt 
Dar⸗ geweſen, ehe die Prüfung ſtattgefun-⸗ 


den habe. Dasſelbe Gerücht hätte auch 
Dr. G. W. Wagner gehört. Dr. Chas. 
J. Whalen, ſtädtiſcher Geſundheits— 
fommiffär unter Mayor Dunne, und 
Dr. Freberid Tice, zwei der BPrü- 
fungöbeamten, erflärten das Ghitem, 
nad dem die Leiftungen der Prüflinge 
beurteilt wurden. Sie wurden aber 
nicht um Aufklärung darüber gefragt, 
wie e& fomme, daß Dr. Biefenthal mit 
feiner elfjährigen Erfahrung in der 
| Behandlung bon Schwindfüchtigen für 
feine Erfahrung nur 44 Bunfte ange- 
rechnet erhielt, während Dr. Hogan 
mit jeiner Erfahrung von drei ab: 
‚ren im Countygefängnig 87 Buntte 
| angerechnet erhielt. 


Zwei weitere Kapitäne betrrffen. 


Die Unterfuhung der angeblichen 
Sammlungen für Polizeibeamte, die 


IE Größen Did zu 40 Bufenmaß, 


‚nur Dr. Thomas U. Hogan, früherer | 
Arzt des Countygefüngniifes, der früs | 


Diänner-Hojenträger, feines elaftifches 
Gewebe, LZederenden, mit regul, 
Caftoff, wert 250, Baar 


‚Stanblappen für Damen, aus guter Qug- 
lität ‘Bercales, in hellem und dbunllem Uns 
tergrumd, mit Gummiband, regulär 
10c — 4 Stüd für 
Reinfeidene unfihtbare Garmen » Haar 
nege, in allen Farben, Yard lang, 10 
Inotige Enden, regulär 5, 3 Etüd... c 
Echte menſchliche Haarflechten, ſeines wel⸗ 
liges Saar, 3 Strähne, alle gewöhn⸗ 69 
liden Schattirungen, regul. I8c, u... c 
Flanell ⸗Nachthemden für Knaben, gemacht 
aus ſchwerem Domet⸗Flanell, Größen 39 
6 DIS 16, wert 50C, uB8860 
Wohene Gaihmere-TDamenitrümpfe, graue 
doppelte Ferien und Beben, alle Grös 
Ben, regulär 250, Baar zu 
Haußlffeider für Damen, belle und dunkle 
Farben, geftreift, farrirt und figurirt, alle 


Werte 
bis zu $1.00, fpeziell zu 59c 


Korjeibezüne oder Beinkleider, aus guter 
Dein Muslin, mit rn oder Etiderei 
befegt, 50c Werte, fpeziell 
ee 

Anadenhofen aus Mifihungen, braun ober 
grau, Größen für 0» bis 16-jährige, gemacht 
mit Schnalle am Knie, regulärer 50c 39 
Wert, ſpeziell zu............ c 


— —⏑ > 
Binter-Unterzeng 


Schwere baumwollene gefließte Unter⸗ 
hemden und es für Sinaden, nur in 
Grau, rgeulärer Preis 39c, 
ſpeziell en ET 


| Wollene gefliehte Unterhemden u, 


| fen ng ae * ſeidenem E 1 
I ee SO 
I — E 
— — — — 
EEE EEE TREE TEEN EEE ET N RN TEE BRETTEN 
Saitin des Kommiſſionshändlers 
Charles H. Kolyer, Nr. 5311 Ellis 
Ave., von einem Farbigen angefal— 
len, der ſich im Gebüſch verſteckt ge— 
halten hatte. Die Frau riß ſich je— 
doch los und ſchrie gellend um Hilfe, 
worauf der Burſche entfloh. 
eine 
* Wer etivas zu verfanfen ober- zu 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu⸗ 
men, es burch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekann? zu machen. 
— — — — —— 


Unparteiiſch. 


Das Staatsdepartement ſoll einen für 
Deutſchland günſtigen Bericht des Bot— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad 
„ daß unſer geliebter Gatte und Bater 

Charles Rohe 
ITe Monaten 
i am 


„a Dom 


te: Sriedbof. 
ei v a m * ð8att n. 
Charlie und Arthur Rohe, Söhne 
William Rohe un 
man, Geſchwiſter. 
Frau Johanna Hejſe, 
muiter, 


Echtvieger 
= i 
Todedsanzeige. 
t ımd Velannten die trauri 
mein lieber Bateı 
Clemens Morman 

Alter don 95 Jahren ſelig im «“ 
ſchlafen iſt. Beer ı Freitag, 
9 Uhr PMiorge Zraiterl 
etr., nad der St, Rarbacis 


Nıicillidı 
richt, dab 


for 


mido Clemens J. Morman, Sohn 


Todesanzeirge. 

Germanta Chapter Nr. 552, O. €. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß 
Roſina A. Gottmanshauſen 


Jodember 


unım 
uk 


Joa Miller, CSelretärin. 


ve. 


Sur Grinnerung. 


In liebender Erinnerung an ımfere ae 


I 


| richt 


a: | 
oc 


‚stellag, 
mn % 


2 we 
d Frau 9. Nena | 


| — s⸗ 


Todesanzeige. 
en und Belannten die Iraurige 
daß ıneine geliebte Gattin 
Mutter 


Freunden Nach 
und unſere 
gute 
Barbara Groh 
73 Jahren und 8 
1 felig im Herrn 
Veerdigung findet itatt am „Freitag dom 
Trauerhaufe, 1534 Nelfon Str., 8:30 Morgens, 
nad der St. Mlioniustirde, don da nad dem 
- Gottesader, D 


t Alter bon 
langen Leiden 


Monaien nad 


an; 
ii 


John Grob, Saite 
nebit stindern 


= : 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
daß mein geliebter Gatte und unſer 
Bruder und Schwager 
Edward Hahne 
im Alter von 43 Jahren in San Uutonio, Ter., 
viößlih geſtorben iſt. 
liebenen: 
Frieda HSahne, geb. Brunkhorſt, Gattin. 
Albert Hahne, Bruder. 
Frau Auguſta Sandmacher, Elizabeth 
Tegtmeyer, Schweſtern. 
Alircd uathorſt, Hugo Brunkhorſt, 
Shwäger. bi 
Frau ....a Bingott, Schwägerin. 
sanzeige fpäter. . 


ıt, Berwandten, 


Nach 
guter 


Die 


Todesanzeige. 
‚die traurige N 
ine liede Gattin umd umtere 

ter und Echweiter 
Marie Bocttcher, aeb. Arc, 

r bon 40 Sabren am 21. 
ift. ‚Die 
Tonnerstag, den 25. Nodbember, 2 Ubr Nadın., 
rauerbaufe, 2422 Higb Etr., mit Kutien 
Montrofezrievhof. Um ftille Teil- 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Guſtave Boettcher, Gatte. 
Otto, Minnie und Erna, Kinder. 


wund Belannten 


ach 
gute 


entſchlafen iit. | 


lrauernden | 


traucernden Sinters | 


November ver⸗ 


Beerdigung findet ſtatt am 


Anfang 7 Uhr Abends. 


Herbſtfeſt, Konzert u. Ball 


—— ber 


Freisinnigen Gemeinde der Südwestseite 


am Mittwon, den 24. November 1915, in Der 
Borwärts-Turnballe, 2431-33 W, 12, Eier, — 
Zidet3 im Borberlauf 25c für Herr und Dame 
a, d. Halic 25 d. Rerf. Anfang 8 Uhr Abds 


KONZERT. 


Teutonia Männerdor 


in der Wider Bart Halle, 2040 WB. Norib Ave,, 
am Sonntag, deu 28. November 1915, Yiniang 
7 Uber 30 Ubends. Eimtiti:_50c die Perſon. 

milon 


Ecller Eilenburger Deutfch-ngarifcher | 


Kranken=Anterllößunrs- Verein 


beranitaltet am PTantianunnstag, den 25. Nop,, 
; Uhr Nahm, beainnend, in der Maicitic Salle, 
4300 ©. State Eir., jein Sechſtſtes elneſeſeſt. 
50% vom Reinertvag fließt der Deuti-Dclter: 
Ung. Hilfägeicliihaft zu, Mu? von der Ber» 


einsfapelle. Eintritt 20c, sablbar an ber Halle, 


Schafsköpfe! Aufgepaßt! 
Der SchafslopfKlub Nr. 1 beraniialtet am Danlı 
fanungstaa, 25. Nev., ein 


Preissmpiel 
beginnend punlt 3 Ur Nadm., in A. Begmanns 
las, 3603 €, Morgan ir, wozu alle Echais 
Töpfe freundlihft eingeladen find, Für ante Er 
jrifhungen wird beiuiiv nelorgt, Teer Sor.aus. 

fonmi 


ſchiedenartig und doch wunderbar 
ſchön ſei die Dichtung der konſonan— 
tenreichen und daher harten deutſchen 
Sprache. N 

Nordbeutiche Unriter, 


Nach diefer Abjchweifung manbte 


fi der WVortragende feinem eigentli- | 
- hen Thema zu. 


Er ihilderte Theo- 
‚dor Storm, Friedrich Hebbel und Li- 
‚lieneron, Mit feinem Verſtändniß 
malte er Storms Geiftesleben, feine 
Dibtart an verfchiedenen Gedichten, 
er führte die Zubörer in die jonnige 
Treude der Fzuhreife mit Kindern 
auf das Land, von Hebbel, ein; ein» 
gehend legte er Hebbels trübe 
gend und Mannesjabre bis zum rei- 
fen Alter, Seinen bitteren wirtjchaft- 
lidfen Kampf, 
und wie Lilieneron, ein entgleifter 
Meltentvanderer, erit mit 40 Jahren 
fein Talent entvedte. „Die Mufit 
fommt,* „Eincinnatus“ und „Trrei- 
beitägedicht” feien einige der Perlen 
Liltencronfcher Dichtkunft. Dr. Gold- 
bed ift ihm felbft perfönlich nahe ge: 
treten und bei ihm hat er,wie er fagte, 
erjt das Wort verftanten: Selig find, 
die reinen Herzens find. Für den Le- 
fer fei die Hauptjadhe, ob er in ein 


Ju⸗ 


ſein Liebesleben, dar, 


Hund herauszunehmen. Sie tat dieſes, angeklagt ſind, wurde geſtern von der ſchafters Page unterdrückthaben. 
nachdem ſie zuvor den Revolver ihres | 


— ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion fort- GEigenbericht der „Abendpoſt“.) 

Vaters zu fich geftedt hatte. Die all> gejekt. Ausſagen von Poliziſten, die Waſhington, 24. Nov. Das Ver— 
gemeine Annahme geht num dahin, non Zivildienſttommifſſar Xofeph P. halten des Staatsfetretärd Lanfing 
daß fie damit jpielte und daß er ih | Geary vernommen wurden, zerrten | dem Dr. von Mad) von der Harvard 
‚dabei entlud. Einer ber beiden Schüffe | ziwei weitere Polizeifapitäne in die An= | Univerfität gegenüber, hat hier viel- 
ift offenbar in die Luft gegangen. gelegenheit. Diefe beiden Kapitäne find |fah Mikbilligung gefunden. Der 

E38 ift aud; der Verbacht laut ges | Yames Madden vom Bezirk in Engle-| Gelehrte hatte fi) beicwert, dat 
worben, daß das Kind entiveber er ypood, ein Bruder des Kongrehabge: | das Staatsdepartement anfcheinend 
‚morbet wurde oder Gelbftmord be orpneten, und Mar Nootbaar bon der | bemüht jei, für die Zentralmächte 
ging; für jede derartige Annahme fehlt Mache an der 22. Sir. Sergeant Xchn |günitige Radhrihten zu unterdrüden, 
es aber an Anhaltzpuntten. Es lag |McCann von der Wache an der 22. aber immer bereit wäre, den Allir- 
abjolut fein Grund vor, weshalb das | Straße gab angeblich zu, $200 für die ten, auch in diefer Beziehung feine 
aufgemedte Mädchen, das Die Sher= | Verteidigung Kapitän Halpins ge⸗ Freundſchafts dienfte zu erweiſen 
lod-Schule befuchte, fich Hätte das fammelt zu haben, der einft in dem! Dr. von Mad behauptete, das 
Leben nehmen follen, war es doc no | Wezirt das Kommando geführt hat.| Stantsdepartement unterließe es 
wenige Minuten vother faſt ausgelaſ⸗ Poliziſt Michael Clanch vom Bezirk wohlwilfend, dat frühzeitige Be. 
Ten Fröhlich gemejen. Von , gemiffer | Enalemood wurde Hinfichtlich einer ans | richte, die dem britiihen Zenfor un- 
‚Seite wird behauptet, e# fei vom am= genlichen Sammlung für Seuinant | terlagen irreführend find und die 
deren Kindern gehänjelt worden, weil | Tobin befragt, die $100 ergeben haben | öffentliche Meinung vergiftend be- 
‚ Herr Filcher und rau nicht ihre wirk- fol, McCann gab an, bon Frank | einfluffen, Spätere Berichtigungen be- 
lien Eltern jeien; biejes wird aber | Chaughneffy, dem Sekretär Halpins, | Tannt zu madhen. Er führt dabei als 
entfhieben in Abrede geftellt. \um Vornahme der Sammlung erfucht | Beifpiel an die Unterdrüdung des 

Auf einen eiwanigen Morb beutet | worden zu fein. Kapitän Gleafon, der Berichts des amerifaniichen Botidaf- 
‚abjolut nichts hin, troßdem aber hat | frühere Poligeichef, gab, wie er geftern |ter3 Page, in dem diefer mitteilte 
die Polizei zwei arbeitslofe Burfchen, | hereitiillig einräumte, Shaughnefiy | dab nicht ein einziger Fall von deut» 
die fi in jener Gegehb herumzutreis | die Erlaubniß dazu. Gleafon, der dag | icher Graujamfeit in Belgien bewie 
ben pflegten. in Haft genommen. Ihre gommando in der Wache in Auftin|jen werden fonnte, Mach fchrieb 
Namen hat ſie bisher nicht betannt ge⸗ führt, iſt angeblich der nächſte Kapi-⸗ deshalb an Lanſing, erhielt aber eine 
geben. tän, der „gegangen werden“ ſoll. ganz unzufriedenftellende Antwort, 


— — — — — 


liebte Gattin und Mutter 
Wilhelmine Haiicl, 
die am 24. Nobember 1910, 
Rube eingeganaen it 
9. Häjiel, Gatte. 
Do. Halfel, Sohır. _ 
A. Graine und Minnie Tanlor, 
zößter, nebji Enlellindern, 


Lizzie Boetther, Schweiter, nebit 
Verwandten, 


_Geitorben: Emma Ebeling, geb. Wendt, am 
25. Nob, 1915; geliebte Gattin bon Debderid 
Mutter von Eimer und Richard, geliebte 
e Herrn und Frau SI. Wendt und 
William, George und der berftorb, 
5 und Marie: im Aiter bon 38 
- Beerdigung. Freitaa. 26. Novb,, 12 
tags, vom Haufe der Eltern, 2300 N. 
ı Wve, nab der ebang.duib. Trinitv- 
'stirde,. N, Ada Er, nabe Gbicago Ape,, bon 
‚da nad dem Konlordia- Friedhof, 
Erdenbabn, | 
ı Grabesrande } 
er fie wieder an. 


ARME 


RR 
o 
SHE 


Tu gute Mutter du, 
Icnde unler'm $ 
Himme öſtt 


Vam 


Zur Erinnerung | 
an unferen gelichten Bater, Cohn und Bruder 
Lorenz Becker. 
welcher heute vor einem Jahre, am 24. Nobe 
ber 1014. unerwartet von uns ging. 
Schon iſt ein Jahr vorüber 
In Trauer und in Schmerz, | 
E3 iheint uns fair unmöglid 
So weh ilt und ums Herz; | 
Heiße Tränen find geflofien 
2115 die Botihaft wurde laut, | 
‚Zab die Augen du gefclofien, 
Die fo freundlich ſteis geſchaut. 
Ach, in deinen ſchönſten Jahren 
Nahm F Tod dich von uns fort, 
Unheilhat iſt dieſe Wunde, 
Die dein früber Tod uns ſchlug, 
Unvergeilib jene Stunde, 
Al man di zu Grabe truf 
Nude fanft in Frieden! 


2 > 3 
Zur Erinnerung 
an unſere geliebte Gattin und Mutter 
Katharine Anderſon, 
geſtorben vor einem Jahre, am 25. Novbr. 1015. 
Sanſt im lühlen Shoß 
Rubit, geliebte 
Können nimmer 
Daß du mußte 
stönnen 
Pis uns Go 
Rube fanft! 
Hoffen dich zu ji 


r 
M⸗ 


n Himmelsſchein. 


Gewidmet von deinem dir nachtrauernden 
Gatten, nebit Toter, 


— nu mm u zunmmne — Gewidmet von deinen 
Chicagos atteſtes Grabſteingtſchaft. Eitern, Gejgwiftern ‚und Kindern. 
Nivols & ECo. 
Grabſteine auf Lager. fertig zum Aufftellen, 
—V 

[> 2 je Deutihe Buchhandlung — 
Waldheim 170 West Adams trasse 

Größtes Lager geeigneter 
Durh Wierropolitan-Hohbabn ux Gc au ertei · * 
sen, gieigialis and mit allen Eirabenbahnen. Weihnahts- Gefhenke 
ried hof auf Abſchla lungen zu baben, 

een Dis 


— — — 
635241 W. Waſhington Str. Tel. Monroe 1110 Lo Hr &Kla ba h 
I 
swiihen La Ealle Str. und 5. Ave, 
Einer der IHunNen ‚Ftirddur vun Chiage, — 
Villige — find in dieſem ichönen 
jeder Art — Niafliter, Nomane, Gc- 
Bilderbücher 
— 


EEE LE 


: 


| Zei. Kincoln 


inneres Berhältnik zu einem Dichter 
treten fönne. Mit dem Zitat des 
wunderbollen „Befenntnik eines Ar- | 
beiterö”: Deutichland, au& dem! 
\„Simpliziffimus“ fchloß der hier nur 
'ffizzenbaft gezeichnete Vortrag. Uebri- | 
gend richtete Herr Dr. Goldbed an | 
die Zubörer die wohl angebrachte | 
(Mahnung, fich die deutfchen Litera- 
turerzeugnifje in den beutjchen Buch: | 
bandlungen zu Haufen, ftatt oft! 
fhmugige, zerlefene und obenbrein | 
geſundheitsgefährliche Bücher der 
ſtädtiſchen Bibliothel zu entnehmen. 

Alle vierzehn Tage wird während 
des Winters ein ſolcher Vortrags⸗ 
abend an ber gleichen Stätte veran- | 
|ftaltet werben. 


NORTH AvE, "e,2ineir = 
715 NORTH Br Sofers Rafıno, 


Edelweiss Pavillo 


55 Weit North Ave., nahe Halſted Str. 
Heute 


Danfiogungstag- Abend Ball 
Ucberraihungen für Herren und Damen, 


Morgen am Dantianunastan 


Großes Konzert. 


—Önute Deutfchre Düdye, — 


Wurz’n Sepps 
El deuliches Jamilien:Eokal 


8036 
Offen am Sonntag. 


Konzert, wie üblich, jeden Abend nub Sonntag 
Nanmittag und Abeuds, 
Münchner nüche. 


ıBoinamodo* 


Grosses chlachtfest 
am Daufkſagungstag in 


— 

’s Casi 
Hofer’s Casıno 
Montroje uud GSarbing Ave. 
Yuftreien des berühmten Komilers Deni, 

Stonzert und Tanz, ö 
Alle Breunde und Belannten freumdl, eingeladen. 


In Hofer? Slafino, 3925 Montroſe 
Blvd., Ede Harding Ave., findet am 
Danffagungdtag ein grones Echlachtfeit | 
ftatt, verbunden mit Slonzert und Tanz. | 
Zur YMusfüllung der Smwifchenpauien wird | 
der berühmte Stomifer Martin Deni fich| 
in jeinen drolligen Poſſen hören laſſen. 
Es wird recht luſtig zugeben, jo daf; ac: | 
|twik Neder auf jeine Refnung kommt. 
Für qute Bedienung wird der Pefiker, 
der Eeppl Hofer, felber Eorge tragen. 


Achtung! 
Täglid Watertown : Gänie 


— — 


EMIL H. SCHINTZE. 
139N. u ER. yo Se 
To3 en zu ierwirt Mittags 11—2, Abends 5—9 Uhr. 
Geld Er TEE I ne 
—— — — Resfaurant „Marx Beer Tunnel, 
Lejet Die „Bonntägpopte: | Cie Deardam Er, — Enter 008 


Neues Deutihed Theater 


Heute Lunftipielabend: „Die goldene Eva“ 
von 5. v. Schönthar. 


Für heute Abend haben bie Leiter | 


des neuen dputihen Theaters im 
Bufb Tempel an Chicago Ave. und 
Clark Str. den eriten Quitipielabend 


68 hagelte Bierflaſchen. 


Auf ein sole Bombardement waren 
drei Raudgeiellen nicht vorbereitet. 


Drei bewaffnete Banditen betra- 


ten heute furz nad) Mitternacht die | 
|Wirtihaft von Frank Lombardi, Nr. 


denn er jagte in ihr, eS jei nicht die 
|Gepflogenheit des Staatsdeparte, 
ments, Berichte über Graujamteit 
oder Ableugnung folder zu bringen. 
Da aber das unterdrüdte Dokument 
der amtliche Bericht eines Botichaf- 
ter war, und nicht underantwortli» 
hen Quellen entitammte, jo imird 


angejegt, und zivar wird unter der 1110 W. Taylor Str., richteten |Zanfings Erklärung nicht jehr wohl- 


Regie von Direktor Ullrih Haupt | Schiegeifen auf den Wirt und drei’ mwollend aufgefaßt. 


Stanz von Schoenthans reizendes 


Luitipieh „Die goldene Eva“ zur|gabe der Einnahme. Lombardi ließ Beſchwerde zu verkleinern, er könne 


Aufführung gelangen. 
Luſtſpiel wirken mit die Damen 
Bertha Walden, Julia Niemann, 
Martha Gerlach, Paula von Jage— 
mann und Zilla Volmer-Thietgen, 


In dieſem 


ſowie die Herren Ullrich Haupt, Joſe doch gingen ſie ſämmtlich fehl, und 


Danner, Kurt Bachwitz und Adolph 
Seine. „Die goldene Eva” 
aud) fir morgen Abend noch auf dem 
Spielplane und wird dann in der am 
Freitag stattfindenden Schülervor- 
jtellung von „König Teja“ abaelöit, 
mit welchem ji) das neue deutiche 
Theater nad) allgemeinem Urteil der 
deutichen Preije und des Publikums 
aufs Sünitigite eingeführt hat. Der 
Eintrittspreis für Schülefinnen und 
Schüler beträgt an diefem Abend 
nur 25 Cents. Samitag Abend gibts 
Schönthans föftlihen dreiaftigen 
Schwant „Das gelobte Land“. Die 
Kafie it nunmehr täglich geöffnet, 
ebenſo können Tickets telephoniſch 
(Superior 8633) beſtellt werden. 


— —— — — — 


— Drudfehler. — Der neue Spiel- 
Hub wurde im Taroditil aehant. 


a 


'Gäfte und verlangten die Seraus- 
|fidy aber nicht verblüffen, jondern er- 
griff Bierflaihen, die auf dem 
Schanktiidy jtanden, und bombardirte 
damit die Banditen. Dieje gaben 


drei Schüjle.auf den Schanfwirt ab, 


Inun jchienen ihnen die Raubgelüite 


bleibt |zu vergehen, denn fie ergriffen die) 


Such. 

Michael B. Cafjiere, Nr. 5716 
| Emerald Ave,, Ihlug geitern Abend 
zwei Banditen, die mit Rebolvern be- 
waffnet waren, ein Schnippdhen, als 
diefe ihn an W. 59. Strabe und 
Princeton Ave. zu berauben verjud- 
ten. Gafliere ließ fih trog der 
Schießeiſen nicht einſchüchtern, ſetzte 
ſich zur Wehr und zwang die Gau— 
ner zur Flucht. Er verfolgte ſie eine 
kurze Strecke, doch die Halunken ent— 
kamen. 

Im Waſhington Park wurde ge— 
ſtern Abend Frau Evelyn Kolyer, die 


CASTORIA füsügingnundkider 


Er fagte, wohl 
um die Bedeutung von Dr. Mads 
fich der Angelegenheit nicht erinnern. 
| K. 


Buute Kriegsbilder aus Deutſchlaud. 


Ungarwein für Hindenburg. 
Ein Füleſcher Wirt überſandte dem 
Feldmarſchall Hindenburg, um ihm 


ſeine grenzenloſe Verehrung zu bezei⸗ 


gen, das Beſte und Edelſte, was er 
nur hatte, als Geſchenk. Er verpackte 
guten ungariſchen alten Rotwein, auf 
Flaſchen gezogen, in eine Kiſie, die er 
dem beutfchen Heerführer zugehen 
ließ. Der Wein ſtammt aus den 
Weinbergen der Oedenburger Zichh— 
ſchen Herrſchaft, wurde 1900 von dem 
Wirte ſelbſt geleſen und fünfzehn 


Jahre hindurch ſorgfältig behandelt. 


— Kühne Vermutung. — Was? 
Auf die Flugzeug ham d' Kahel⸗ 
macher aa ſcho 's Rote Kreuzl? — 
No ja, valeicht is 's a Luftlazaret!“ 

— —— — 


Trägt die 
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OR 


Br Wenweifen 
Fsorngnt Zheater im Bufh Tenple, 


mBitor um — „Zrabiata.” r 
elhene — Burrlesfe. 
T 


aud Opera Houfe — „It Babe to 
Bibbertiic.” 


ers. — „Marie Obdile.“ - 
nois. Tonight's the Night.“ 
arrid. — „The Ralfing Chom of 1915.“ 
ceh — „Zinners.“ 
„His Majeity Bunker Bean.“ 
— „Mutt and Seff in Eollege.“ 
„Schon! Dahs.“ 
8 rten. — Stonzert jeden Abend 
Nachmittag. 


—* 
ag Konzert. 

miepy, ei North Ave. —Jeden Abend 
mag RNachmittag Inſtrumental- und 
mert 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das W 


Verlangt: Anſtreicher, 82 
Vrairie Ave. Janitor. 
Berlangi: Mann tür 
Chaded, 186 Veſt —X 
Berlangt: Schneider für 
Eleaning Shop; lommt 

Indiana Ave. 


ort.) 


per Zag. 5831 


Revaraturarbeiter 
tr 


an 


fertig Arbeit. 3113 


zur 


051 W. E de 


mifrſa 


Serlanat: Dreher. Lale Str 


Abaah. 
Starler Junge in Bäcexei. S 
2445 Weſt North Ave. 


Berlangt: 
fabrung haben, 


Muh 


Berlangt: Zwei gute Baufchlofier, 
SRandolpb ir. 


Berlangt: Deutiher Barbier; 
83561 Armitage Ave. 


Berlangt: Junger, 5— r Schuhmacher, ſteti— 
ger Plag für guten ann, Ju erfragen bei 
Zofef Kaspar, Sranflin : ta Su 


Berlangt: Junge, 2 
Rollektor, muß aut engliic 
in der Nahbarichait 
Belt 22, Straße. 


— — — — 


„u, 


18 ) Jahre 
1 Jaure 


Zeilungs⸗ 
ſprechen. Einer der 
wohnt vorgezogen. 353 
ungefähr 16 Jahre 
1154 Armitage Abe. 
10c Store. 


Berlangt: Junge, 
gemeinc Arbeit. 
Armitage 5 und 

erlangt Koh im um 
guter Lohn für die recht 
Halſted ir. 

Verlangt: Erfahrener 
Nachzufragen 34 South 


non 
or 


Janit lediger 


State 


Str, 


Berlangt: Schneider für alte und neue Arbeit. 
1646 Xarrabee Str, 

Berlangt: 
handwert 


Junge, 16 Sabre alt, 
zu erlernen. 1402 Iscit 
‚Berlangt: Ein tüchtige r Baufchloffer 
nige Helfer für Trägerarbeit. 1801 
mont Ave. 


um dasBä 
Harrif 


d er 
Str. 


on 


—* 


und 


-1807 


e und 
fein. 


Mar 


scht 
ler 


Irving 


Verlangt: Junger 
zu tenden, muß nü 
piehlungen, 2011 

Verlaugt: 
etc. 


ebr Eın 


Blod. 


x 


und 
Parl 


Garpenterwerfzeug 


Lincoln ve, 


Rohr 


Pam n, 
umgeben Tann. 


Verlangt: Zutchers. 
1743 Larrabee Straße. 


Verlangt: Ein junger 
Weingelhäft gearbeitet und 
fpülen Tann, darf Iein 
916, Abendpoit. 


der mit 
1003 


Hetzel. 
mifr 
‚Dann der Ion 
Flaſchen und 
Trinler ſein. Ad 


in 


Trimmers 
Co, 36 62 Weſt 


x 


Berlangt: Carriage 


a 
felee & Sons 


Mine 
Illinois Str. 


Berlangt: Trimmers at, 
lole, die Erfabrung in diefer 
ben. I. NR. L. Wiueicler & 


Ns 
Weit Jıtinois Straße, 


Automobil⸗Arbe 
Art Arbeit ha 
Sons Go, 36 — 


* 
u; 


"] 


> 


Berlangt: Nunger, 
Ihladten Tann, für 
anfangen. $8E—-$10 
u melden: Otto 
Soliet, II. 


Iräftiger Wuritmacher, 
Coimtrbitadt; 

die 

Brüd, 


der 
lann 
Woche und freie Board. 
715 North Broadwah, 

mifr 


Mann zum Fahren für Bä— 
derei, geg en Kommiſſion. 6111 Norwood Part 
Abe,, Norwood Rart, II. dimi 
Züchtige Agenteit. beite Wrtifel 
Selir Schmidt, Halſted Str. 


95,27.20,3 


Berlangt. Junger 


— 
ur 
— 


1566 
nb23,24 


Berlangt: 
im Marlt. 


* 
T 
K, 


Verlangt: Erfahrener 
Lampen für ſammtliche 
Vacumrite Lamp Co., 


Helfer an Miniatur 
Arbeiten. Nachz 


155 W. Dibifion Str. 


Mann. | 


Var | 


Ban | 
G. 1! 


| arbeit 


fofort | 


U 
U | 


e. — Jeden Abend und Sonntag 


| au 


Reparaturarbeiten im | 


ı caaos, 


- ri pn # und u 
inseocg unter diefer Yubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter Biefer Aubrit 1 Cent das Wort.) 


2äden und Rabriten, 


Berlangt: 


Bäderladen. 819 


", Berlangt: 


| abauiancıd 


Obio Etr., 


Verlangt Aufgewedie, nette Mädchen, 


en. 


Erfahrenes Store⸗Madchen | 
Milmaulee Ave, — 


Frau um loſe Fäden an Stickerei 


GErkrago Embroidery Co. 


1715 


nabe Metropolitan Hochbahn. 


16 


18 Sabre alt, mit Grfabrung an Bower Mafdi: 
nen. Chicago Embroidery Companb, 1715 DObio 
Metropolitan Hochbahn. 


Str. nahe 


Verlangt: 


ter Coat3, Inzufragen: 3859 Xincoln Ave. 


Berdangt: 


Berlangt: 
Rübmaisir 
Elitosr Ave, 


mansi: 


z 


Dibiſio 


Verlangi: 
nen, Saloo 


Berlanat: 
Sohn 5,0 

erl angt 
Mn 


Noll, 


ka ch 


ſtetiger vleb. — | 


gr 


Serlangt: 
arbeit. 142 


Verlangt: 


Hausarbeit. 


Straße. 


worth 


Chicago 


| der, 


"erl 


ange. 


Hausarbeit, 


Verlangt: 
n | Heiner 


Serlangt: 
Reſtam 


Beriangt: 


32911 Calu 
Geſucht: 
ni, 


nr 


mt ‘ 


a 
das 
arbeit. 
3. Floor. 

Berlangt: 
mäbrend D 
de, 


lang 


Berlangi: 
Mädchen fü 


foden fönı 


gen. Xobn 
<uperior 


‘ 


8 Verlanat: 
warten. 15 
Berlangt: 
für 
ira 
tel, Alvani 


l, 
Berlangt: 
Sen für 


1528 R. 


C 


Verlangt: 
Weſtern 


Berlangt: 
und 
zu 


itflich 


Ave. 
Verlangt: 
Michi 
rlangt: 
1. 
von 


Berlangt: 
beit in I 
Michigan 2 


Serlangt: 
deln 


zu 


Settle, 143 


Verlangt: 


— 


4312 


No. 
serlanat: 


bei it Mrs 


Avartment 


2 23nobimg | 


Berlangt: Carriage- und Autor 
Better; böcfter Zobn. em vder & 
Laſahette Ave., nahe State 


Verlangt: 


zar 


Helsdredsler, 
Arbeit. Eofort nach; ufte 
iurmina Go, 811 © 
Str. und Racine Nvr. 


gute 


Verlangt: Männer und Frauen. 


GEnzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Das ue deutſche 
junge Damen und Herren 
für den Oyeretten-Chor. 
Udr Nachmittags in der 
Tempel⸗Theater, 
Danner. 


Berlanat: n 


x 


Thea 
mit 
kadzuiragen be 
Theatceroffice im 
Bühneneingang. Dir. 


Stellungen juchen: Männer und Knaben. |, 
Ü 


(Ainzergen unter diefer Nubrif 1 Eent das Weri.) 

Geſucht: — 
Dallmer, 504 

Geſucht: Ein guter 
Carpenter Arbeit 
wärt3 Stellung. 
Etr., 2. Flat. Zelepbon 

Gejudt: Gute erite 
ſucht Arbeit, auch 
Su N. Dallen 


„is. 
Gefucht: Deutiher Junge, 
beit, acht auch in Sabrif, 
Halited Sir. zelc »pbone: 


Geſucht: Deutſcher, 
ſucht gegen geringe Anfprüce 
tee. Mor: 9 nann, 
Fl. 8. 

Geſucht: Junger Deutſcher, 
auch engliſch und ſcheut 
irgendweiche Beſchäftigung. 
81 S. Staote Str. 

Geſucht: Bäcker an Bro ot u 
&— 5120 Suitine 


Geiuct: b 


lann ° 
seit 35, 


Bar tenden, 
Strake. 


fucht © Ste e 


Cabinet Maler, 
verſteht, ſucht hier 
Hans Muggenthaler 

1: Diveri eu 103 


t auch 
t aus 
168 


de 
vd 
17 
* 
Sand. an Kaies 
ia in feiner 


u 
Rhone Grace land 


und 
ſelb Bade 
ve, 


aM an 


ucht eint ge 
Riller 


9) 


oc 
Nuto 


33657. 


Empfebl: 


mit 
nm 


Nhhntt 


Soffı ADDOLL 


397 


27 hre 


* Su 
feine 4 
Robert 


rricht 


iırcht 


cbeit, 
Schnel ibardt, 
numia 


Cales fuch 


etell 


e 


Str. 


Guter Räder, 
ceuiis, arbeiict allein, i 
163 N, Ontario Str., 
Seluht: 
Galcs. 
Phone 
Geſucht: inger 
enaliſchen — 
Arbeit, iit ein 
1542 ®, 35, &t 
Geſucht: D 
gerei, etwas 
Tel. Diver 


Geſucht: Saloor 
Morgenarbeit. Mdr.: 
Str., Tel, Lincoln 24 
nn 

Solider 


Geſucht: 


zen: alt, gelernter 

eſcha tigung in 

Abendvoit. 
Geſucht: Pai 

ſucht Arbeit 

002 No. Glarl 


Bäder ſucht 
Breithoſer, 2450 
Dideriey 4932, 


an 
Sali 


Urbeit 
Nort 


Brot 
ted 


24nob 


h 


1 
i 


.arıı, 
machtig, 
auier Painter. 


en umd 
dwelche 


der 


if 


deittich 
gen 


it 


Adr.: 


1 icher J 
5 Erfahrung 
lieb 2708, 


Arbeit in Bä 
Halited Str., 


‚fuoht 
2562 N, 


na 


Nündige 
446 Sigdel 
mifrſa 
Mann, 30 
rgend welche 
Adr.: G 


960 


mido 


Balz 


Rud, 


Geiuht: Junger Deuticher 
Häftigung:; Tann h SHeizı ing 
Yenien, 435 Welt North Yive,, 


(30) wünicht 
bedienen, 
bei St. 


aud 


mift 


Gefußt: Bartender, \ berheiratete . 
bildet md gutmütig, tüchtig und don guter Er- 
Seinung, wünicht Stellung in reipeftablem Sa 
ivon oder Hotel, mit Ausſicht fin fpäter finan 
stell daran zu, beteiligen. Mäpiger Cobn bis 
Tühhtigfeit erwieicen. Slnaufragen Dabton 
5 
Strabe. 


Geiuht: Nunger Mann fur 
nitor oder Helfer Eriabrung 
£.: 5 49 Abendpoit. 
Zeelast: Butdher, Storetender 
a deutſch und engliſch, hat Jeu 
ö Mbendpoit. 


Geiuhbt: Guter erite 
mb toll fucht jtetigen 
jione 3101. 


Seſucht: Griabrener 
fern und zuberläfjig, 
snirt Lincoln 7172. 

Seſucht: Bartender, derheiratet, ſucht ſtetigen 

lab. Mdr.: N 681 Abendpoit. " modimi 

Teint: U 


Aelterer Mann fucht Arbeit als Jani- 
Ztinter, u 


E der orter, lein 
645 Mavilon Eir, e 


Manr, 


2052 
als 


ſucht 
gnifie, Adr.: 
dimi 


Tlab. Phone :Blad: 


dimi 


erſtllaſſiger Bartender, 
ſucht Stellung. Teles 
modimi 


Stelle, | 


ı nauc 


'ı beitändıg, 


und | 


Schmitt, | 


| 
| 


Carrnapv, | 


und Referenzen. | 
dimit | 


| Hausarbeit mitzubelfen. 


Hand Bäder an Brot | 


| Kinder, 


w&l 


Verlanat: 
arbeit. Mu 
Guter Xobr 
Sheri 


B erle ınat: 
beit. Schre 


Sde Ban 


Serlangt 
su 


Ser -{anat: 


Lun 
ul 


vVerlangt: 
Sausarbeti, 


Berlangt: 
outb 


Verlangt 
rei 


erlangt: 
einen quib 
2,1 


Jefferſon 


Verlangt: 
und erwach 
fein. Nepac 
AUbe., 2. 

Rerlangt: 
ende Fraı 


Malden 


— — —— — 


Berlangt: 
Oeſterre 
richtige 


ke 
rlang 
mebr auf 
als Daus 
N 685 Abe 


Ss 


Q 


Berlangt: 
St 


Verlanai: 


1031 


(sr cc nmood 


langt: 

6521 
Verlangt: 
958 waſhi 

Borl angt: 
auier Yobn 
ington 


ı erlernen, \ 
wäbrend der Yebrzeit. 
2001 Elfton 


ant. 


74 


ji: 
zuhauſe 


3wei 


Centrum. 


allgemeine 


Ave 


N 


machen. 


Buren St 


ertragen: 


St 


hälterin, 


Blvd., 


—S Hand- Finiibers an Smea- 


Mädchen, 
ſtetige 


? 


m 
Urbei 


Apenue. 


das 
it 


Han 
und 


diaudnäben 
guter Yohn 


Eifendratß Glovde Co,, 


dimti 


Erfahrene Handiau d ‚Näberinnen an 


ei. 


Eifendratb 


Glode 


Hausarbeit. 


Boy 
veu 


ir. 


n. 


—E für allge 
Jadfon 


), 3832 


Erfabre 
für ein 


1 


Ju 


Tagen 


1 


J 
er 8 


Belmont 


Tüchtige 
C. W 


Erſahre 
3709 


Familie. 
Oeſterr 


807 


dche 


net Ave. 


saldirau, 
10 


Rees 


in 


Frau 
es 


Zuverlä 
r allgeme 
ıen. Bier 


* 


7 bis 


80. 


Madchen 


nn 


Junges 
ſchlafen 


oder 
Zages, 


Alle 
Ss, 
Rudinler, 


Mädchen, 
2358 Belt no 


mi ı 


ne, 
es der 
$20, 


182% 


oder 


Pau 


kadıen 


1 


Ave. 


M 


Richigan 


49 0 


ichiich 
Weſt 


No 


ir al 


Fe 


> 


“ 
c 


di 


tr 
IT, 


2 
KaDd 


Gracel 


M. 


ſſiges, 
ine 
zig 
nis 


idchen 
Cramer, 


dann, 
Familie. 
Tele eiepbon: 


Mädchen 


Min 


Emp 


tſch⸗ungariſche Köchin. 1720 


einfach 
Ave. 


meine 
Vod. 


engliſch ſprechende 


aroßten 


Anfangslobn $19 monatlich, 
ju eriragen: 


—8 
) 


Hotel 


LaSalle, 


Co. 


2001 


bimif: 


mifrſa 


lochen 


1 


«07 


ya 


Hausarbeit, 


Zim 
Hote C bi 
immer u 

Houſfelee⸗ 
10 


Madiſon. 


ilteres 
lina 


fiir 


für 


3434 


Ave., 


für allge meine 


Prairie 


ariſche 
Ave. 


Ab 


ung 
tib 


[gemeine 
Ei 


DIN 


ich 
ue 


den, 15 
für leich 
745 Gord 
and 4: 524. 


5 au 
Schmidt, 


24n0 dz 


für 


allgemeine 
N 
mir 


c 
> 


2. lat, 
Haus 


DC, 


1. Apt 
Köchin für 
mitt 


Hausarbeit, 


nah Haufe 


Jabre 
Zimmer 
Terrace 


18 
te 
on 


r Nusbilie 
3443 Bos 
mifr 


t 
I 


deutſches 


Hausarbeit 


uten 
dernen 
Bi aza Ho 


nordlic 
erbei 
Nehlungen. 


erfatrenc: 
muß einfach 
bot 
erun 
Telephon 
ei 


Mädden oder Srau am iie aufzu⸗ 


11 Wells 


Ein 


Dr 


2u11. 


De 
) 


Fleifige reinliche 
Yaummdrbarbeit, „ 


larf S:tr., 


Gute 


e., nabe 


Smwei 
das 
fein, 


an 
fein 


Mädchen 
Id 


gan 


Deutich amerifaniid 
Tre 


> 


worrio, 
Talland 
Mädche 
einer 
ide, 


9 


Zweite Hand für $ 
Reftaı ırant, 


N o. 


J 


Aſbland 


* 
+ 


Ein 
gut Toc 


857 


h 
t. 
van 


Mädche 
bt oder 


5534 
Mädck 

2718 
2715 


Eine 


Erſahrenes 
Sairhie Id 


Mäaädchen 
Barf Ave,, 


dchen 


Erwadsiene, 03 


Alte 
erzigen 
ven 


Ztr 
iu 


b 


n F 


Frau ı als Haı ıshäl Berint für 
Muß 
J in vorgezogen. 
Heim wünſcht. 
Floor. 


ſene 
tit 


Zoch 


Mrs, 


für 
L., 


ni 
bon 


Hm 


for 


Eine 


rt 
ui 


alt 
Veba 
le 
ndpoit, 
Buberläi 
iedmann, 


Mäder 
Hyde 
Abe. 
Mädche 
Wood 


Mädchen für allgem 


ngion Bl 


Mädchen { 
der 
1. 


„ 


1 


Gordon, 


Road. 


Bine 


R. 


Arb 


iichtiacs 
dc 


n 
<tr. 


Str. 


erfahre nes 
Hausarbeit, 
rateld, 


Ede 


deutf che 


Armit 


Mädchen, 
um 


dere 
e 


für al 


Der 


AH 
4066, 


n für 


familie, 
Apartment, 


Abe. 


Abe., 


pen ttiches 
ieine f 
1148 


J 
MH, 


Frau 
Sum 


Germania 


Köcin, 
age Me, 
ı, eines f 
beim 

1532 


be, 


ldemeine 


artment. 


rel Blod., 


allgemeit 
Suter 


Nupdelr 
136 


Fl 


1. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 


tüchtiges 


1 


ben 
Marga 


n 


für 


ſprecht vor. 


* 


Phor 


gute 


h, leine Sonntagarbeit. 


KK 


für 


Floor. 


fir 


16 Mi 


linden 
eu; gl 
ront \ 


ter, 
Gelb, 
um 


c 


F. 


ere. 


ichte 


ſiges 


6035 


J 


für 
Part 


für 


vd. 


für al 


richtigen 
Apt. 


tönnen. 


Tel.: 


Mädcher 


54, 
all 


ndlung, 
Arbeit, 


»Ibd,, 


Mädchen 
ae 

Terrac 
Edgewa 


te 


allgemeir 
745 


ie: 


fi 
dr: GL 


idchen für 


Hausar 


allgemetı Ic 


chigan 


Dame als Haushälterin bei 


Guter Plaß; 


Mann, 
ıte Bezabl 


Salcmtent, 


B nett 
Eine, Di 


Naczsnfiragen in 1309 N, 


d Hausar 


Ravenswood 


älterim im mittleren 
icherin vorgezogen. 
Adr. 


Gutes H 


Abend 


als auf 


Zu 
.adcben fei 
Sernon A 
zweite 


Hausarbei 


eine 


igeme ine 
Verſon. 


Kedzie 


Noten 


Aöchin, 


Lohn. 


11 
ru 


Wal 


Avdc, 


Abe., 


Abe., 


einſtehende 


Art 


m 


1ap 


leinen 


wen 
sin 
MIpe,, 
mirrialo 
oder Mad 
Stern‘ 
Place 


’ 


2001 N 
mit 


ur uben 
Rode: n be 
Woodlawn 


Hausarbeit. 


gu 
pt 


. F. 


te Hausar 
15310 


nd 
baſh 


Stru 


Ave. 


Verlangt: Madchen für allgem eine Hausarbeit, 
Homan 


at. 


Mädhen für allgemeine Sausar: | 
4421 Galumet 


Ape., 1. 


für Haus 
ine Wäſche. 
e, 2. Apt 
ter 7607. 
dimi 
ic Hausar 
Eaſt Ave., 


Oal Parl 4484. 


dimi 


en für allgemeine Hausarbeit. 
Grobe 


Köchin 


dimi 


neh 
dvoſt. 
dimt 


Bu 
Ab 


IT 
)45 


allgemeine | 


Flat. 

dimifr 
beit. 5212 
dimi 


aus 


arbeil, 
Apt. 
dimi 


ung. 1617 
dimidoſa 


und 


ſauber 
ein gutes 
Weſtern 

dimi 


oder allein iteb 


beit. 4712 

4700. 
dimifr 
Alter — 
eim für die 
voſt. dimi 
Frau, die 
Lohn ſieht, 
adreſſiren: 
dimi 


n wa 
be. dDimt 


guter 
Ede 


beit; 
Apt 
me 


; 


t Bäcke 


dimi 


n 


Hausarbeit 


modimi 
Hausarbeil 
5139 Baſh 


>inbimwk 


chen 


Stellenvermittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter diejer Nubril 2 


Berlangt: 
Fireman 
trifer: Sta 

bington. 


Fuhr 


den für Ha 


Korib Avde., 


Yatbe 


Nanitors, 


limann, 


usarbeit, 
nabe 


Planer 


Autom 


Central 


Köchin 


Larrabee. Tel.: 


Auto: natic 


iin 
bile 


Do 


Rep 


deutfhungarifches Vüro verlangt 


nen, 


Emplov 


beiter Xobn. 
Lincoln 


Gent? das Wor: 


Screw, 
airer, Elel 
ment, 184 


Müd- 
542 
2100, 


ZTolim*X% 


Germania Bermittlung®-Bureau verlangt Müd» 


den für Brivatitellen, guter 
755 North Ude. 


dienung. 


Lincoln 6161. 


Lohn, 
nahe 


Deutſch⸗ungariſches Vermittlungs⸗ 


langt: Mäd 


en für Hausarbeit, 


Halſted. 


Be⸗ 
Zel.: 
Tay*x 


Ders» 


reelle 


"Büro 


für Hotel | 


Nejlaurant, 452 North Ave, Tel,: Diverfey 82 


sap*z | 


— m nn nn mn 


— 
S 
(2 
Gefuct: 

Hausarbeit; 


ul 


worth Abe. 


Geſucht: 


ſelbſt vorzuſprechen. 


Deutſches 


tellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
Inzeigen ınter biefer ARubril 1 Cent das Bort. J 


Deutihes Mädchen fucht Stelle für | 


Mäd 


en, 15 


4 


143 Went⸗ 


Sabre alt, 


fuht Etelle für Stinder aufzupaffen und bei der 


Halited 


Geſucht: 


Etr. 


Reſtaurant 
2613 Cortes Str. 


Gefuct 


hinten, 


m 
F 


Junge 
oder 


Deutfches 


unten. 


rau fı 


Sundtödin, fucht Stelle, 


1. Flat, 


Geſucht: 
ſucht Siell 


ein Vribat⸗ 
— Ravenswood 


icht 


Mädchen, gute 
2044 Churchill 


Vorzuſprechen: 18: 26 8. | 


Kücdenarbeit in 
Saloon. Bitte dorgufprehen, — 


Bırlinch- 
Etr,, 


drau mittleren Alters, gute Köcin, 
az Gefhäftäbaus. — 


Bl ah — 


bis 


dimi | 


u, | 


Halited | 


arbeit | 


Wittwer 


ſchen, 


dimi | 


Stellungen finden 1: Sranen and Mäbten. 


Gefudt: Aeltered Mädden, erlabren in allen 
Sorten Hausarbeit und einladen stocen, fucht | 
Stelle ald Hausbälterin in Mein er Familie; 
ſpricht enaliſch und bat die beſten Referenzen. 
53642 So. Honore Straßze. 

Geſucht: 
Feldmann, 


Stelle. 


Buſineßlundlöchin fucht Mrs. 
1707 Ordard Str, 

‚Geluht: Deutice Frau fucbt Hausarbeit 
eiige Stunden den Tag. 852 X, Mpers ve, 
lat 12 


Gefucht: Ktcantenpilegerin, 40 Sabre alt 
als erite Nurie 5 Nabre in der größten Frauen- 
ı Himf angeltelit war, 

Arbeit, fudbt Beihäftigung mit befheidenen An- 
frühen, gebt aub aufs Yan ſpricht nur 
deutſch und ungariſch. Eva Börde, 


Strabe, Ebicago, Al, dimi 


— — — — — — — — — 


— EEE m 
Stellungen juchen: Ghelente. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 1 Gent da 
Verlangt: Stinderlofes Ebep paar auf Farm: 
Mann mub alle Farmarbeit verfteben, die Frau 
nit im Haufe helfen. Lohn $30 monatlich 
alles frei, "or. : & 931 Abendpoft. 
Gefuct: Iımdes 
Janitor ftellung; 
ſchon 2 Jahre 
zu ſchreiden 
Road, Janitor, 
Gefuht: Ein Ebepaar 
eine Zelle als Janiter, 
oder Neftaurant, achen 
Mann ift autier Melfer 
Lohn. Bitte zu fchreiben 
Anton Sailier, 728 3, 


a 


> x 


ort.) 


Ehevaar 
bat wute 
einem 84 
nadınfı 


Baſement. 


obne Minber fucht 
Erfabruna, idaffte 
Flataebäude. Bitte 
agen: 823 Sberidan 


ın 


Apr 
oder 


einem Sind, juchen 
in einem Hopital 
aud auf eine Farm, 
Schen nibt auf boben 
oder birauiprecben 
17. Etr., binten, unten 
"medimi 


mit 
oder 


z 


Y 


Pen] i 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeig en anter diejer Nubrif 2 2 Cents Wort) 


das 


Fe 


$150 


tauf en, wenn fofort genommen, meine 
alt etablirie und gutzablende Corner Grocerb 
und Delifateifen Store in dicht befiedc! 
Arbeiter-Diitrilt, Nordweiticite, feine Stontur 
tens, die ganze Nahbarihaft iit auf dieien Pla 
| angewichen, moderne Firtures und großer Iyaa 

envorrat, Einrichtung das Doppelte des Brei 
ies wert, den wir verlangen, mus fofort berfanft 
werden, da Der Gigentümer wegzieben will, bil 
liae Miete für eleganten Store, ceinial, moder 
nem Flat u. Bad, Spredt dor ur. überzeugt End 
jeldit am Freilag in 4349 North Avers Arc., 2 
Ziiren füblib von Wicntrofe, 


Kauft ein Roomincbaus; 
Einfommen; ebriiche 
45 Zlinmer, Miete 8150; Einnabme $3 
Heizung; hatte 2 Beliker in 20 Jabren; Zuber 

ordentlicher Bargain: febts an. 
24 Zimmer; berfaufe für $850; Frau it franf; 
quite Einnabinc; alter Pla. 
16 Zimmer; nimmt $140 monatlid uber Miete 
ein; ichöne Xage; feine Möbel. Zeilsablurg 
11 Zimmer; Miete $45; Einnahme s110; 3 
Guites Neitaurant; Brofit $100 monatl., $400, 
Gebt zu Zange, 704 N, Dearborn Straße, 
17nbim&t 


03 bringt ein ! 


icheres 
Behandlung garantıri, 


> 


Eleftriiche 
Geſchäft, 


Z3u verlaufen: 
wWertſtaͤtte, gutes 
Elſton Ave. 


Schuhreparaturen 
50% Baar. 4 171 
mift 


ig, gutgehende 


ur 
aa 


5510 


verlaufen: Bill 
Lincoln Mbe, 


Bäderet, 


Store in gute 


Ede 
HK. 


verlaufen: Grocerb 

| Buftande, 4057 Robey 
Ju berfaufen: 

ı mul foiort wegen 

berlauft werden, 
Dibverſey 3880. 


em 


tr 
zir, 


Sırtgebendes 
Uneinigfeit 
1537 


Schneidergeſchäfr 
in Partmerſchaft 
Larrabee Str., Phone 
| Bu berfaufen: Eines der jeinlien Delifateifen 
aerhälte auf der Eüpdiecite, Sabre beftebend, 
wegen anderen Gceihäften, Breiswert Mdr.: © 
930 Abendpoit. 


8 


‚u beriaufien: Billig, 
eingelitb stumpdichatt. 


2holefale Wi 
& 


derei mit 


rter v2Uu Abendpoft, 


verlaufen: 
mers, neue 
karfwen. 


Suies 14 


Möbel, 


Hu bol 
bon Fuller 


tar 


300 Tauien & 


ton u8u4 St 


deret oe 


one 


u 
Ssland 


d ver 
Ave, 
Sabre 
niedrige 
Pierd 
! Grand 


etab 
NMete 


‚u verkaufen: 
lirt, Ycale f 
auch Rlab 
Ziall am 


Grocery⸗Store, 
r das ganze HKHaus 
genug für Butcher 
Platz. Rachzufragen 124 


“lb 
mife 


Zu verfaufen: 
Gelegnheitstauf. 

verlaufen. 
Ktranfbeit, 
117—119 


Gut geb endes 


772 Mei 


ftaurant. Gute 
Monroe Eirabe e 


ic 


— 
gute 


8 


28 Zimmer 
guter Profit 
Dit Grand 
Su berlauien: Shuhwertitätte, 
bournt Ude, 


Su 
gen 
! xeafe, 


Noominabaus 
aut beiekt; 
Ave. 
1577 
dimi 
zu verfaufen: Alt etab irter Schul Gandh-, 
Stationarh-, Sigarren-, Laundry Store, $1 50 
Yaar und auf Mbzablung, 4 belle Zimmer, Bad, 
bil lige viele, 3351 Albland Abe. 
Habe autachenden Buicer Store zu 
Zamitag:-Einnabme $150, Nur tüchtiger deumtich- 
ſprechender Butder Toll boripreden, Sebr billige 
64 W. Randolph Zimmer 604. modimi 


"ir 


Geſchäftsteilhaber. 
& Inzeigen unter dieier Rubrif 2 Cents d 


Teilbader "gefucht 
ir neue Mutomobil 
Weitere Austunft: 
baus, 

„ann 
Dame 


03 Wort) 
Schmied oder "Holzarbeiter, 
Transport Nsagenfabrif. 

1141 Wolfram Zir,, Hinter 


Möbeln 
Seren, 
möglich Lage, um 
bis 50 Rimmern 
legenbeit, !Mldr.: 
Berlangat: Saloon:-Teilbaber, um 
belben “Anteil zu laufen, beite Transicrwde 
Der NRordleite; garantire groben Berdienit aı 
richtige Pe Muß aute Referenzen 
Erfahrung nötin, Nur eine 
Baar nötig, 7085 Abendpoit, 
elablirtem NReal-Gitate- 
igend Stapital verfügen, 
lation und SHotelbau 
MAbendpo 


w ünfcht 
mit $500 
ein ‚samlien 
su eröffnen. Ungavöhn liche Ge 
F. Abendvoit. 


enen 
Baar 


Hote tn 


Zeilbaber, 
nd wenn 


Fi 


mit 
oder 


ir 


ere 
auf 
ı Die 
baben 


des Parin 


rſon 
nicht 


— 


Heine 
"N 
Zei ilhaber 
Geſchäft. Muß über 
um ſich an Land 
beteiligen, Mdr.: 

Bartner verlangt. Sunger 
folides, gutzablendes 
nebit Gewinnanteil, 


berlanat 


in 


1i 


venu 


yefi 


Sp zu 


dido 


200 für 


ann mit $ 
Geſchutt. 318 
Adr.: F 6 Abendpoſt. 

dimi 


—E ‚gefucht mit 
und älteiten 


5 27 


4 
einem der 


beſten 


8=>00 


in 


Abendpoſt. din 


ido 


Unterricht. 
(Anzeigen ımier diefer Rubrif 
Greet College of 
Größte und beite Automobil 
wir Ichren das Fahren, 
Koniteuttien. Deifiche 
Tlafien Wiontag, Mindod und Freitag. Xebr 
geld: TZagllaiie, $65.0U; Mbendllafic, 50.00, 
Auf Abzaylung. Graduirten werden Stellungen 
verſchaffi. Sprecht vor oder ſchreibt um freies 
Büchlein 3. Phone: Calumet 2657, 
1519—21 Wabaſh Avenue, Chicago, SU. 
2 10f, Inu 


— 


Mp 
U 


Cie, das dt) 


Motoring. 

Schule in Cbicago; 
Neparaturen und Die 
Imtrutteure. Abend⸗ 


— 10 oder 

Wir lernen Euch das 
den obigen Breis, lein lad Board gchbraudt, 
jondern alles wird praftiich vorgeführt, drei | 
freie Unterrictöitunden, Schreibt wegen 
lein ınd Garantie, Automobile Educa- 
tional Inititutie, 2326 Larrabee Strahze. 
nod18,Dolondı4iv 


N 


Gelegenbeit einer 

rıb Ehere Automobil-Echule 
bor zum Chauffeur oder 

flaue Zeiten. Große Warage versumden mil 

Schule, Unterfucdt, ebe Abr in andere Schulen 

einiretet, Mbone: Graccland 760, 

effield Abenue, 
x 
Lehrerin 


garantirt. 
20noimz 


cebenszeit. 
bereitet 
Neparalcur, Keine 


IN 
„iD 


551—53 Ei 
Snb, 


Enaliihen Unter 
Antangern 
Willie. 


vicht erteilt 
Voraı —— 1. 
Mdr.: 5 22 Mbendı 
Lernt das stleider-Jjuihneiden und Entwerfen. 
‚ Milionen werden fürstleider ausgegeben u. gute 
Zuſchneider ſind geiucdht. Epredt bor od. Ichreibt. 
| Mafter Defigning School, 118 N. Yaazile, 2.51. 


14no ,fondidopint 


tücblige 


BG 


Lernt das Zaildermalen und Kartenfhreiven 
duch praltifche Urbeit, Tag oder Abends, Leichte 
| Bedingungen. Eign Card School, 151 N, 5. Ave. 
| dnosmtz 
einzige deuiiche Yutomobilfhule in der 

Viele Kabfranen für deutſche Chauffeure 

und Repariricute, Leite Zablungen. Tag- und 
Abendtlaffe. Ebicago School of Motoring, 2U19 
— 2021 ©, Laflin Str, 22i0*3 


z 


Aerztlidies. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 8 Cents dad Wort) 


Kranlc, welde die bulle Wahrheit über 
ihren Zuitant® erfahren” wolien, erbalten Kcniuls 
tation nebit Blut- und Urin» Unterfubung fo + 
ftenfrei. 958 Genter Etr., 2.5, 2inbimwf 

Dr. Reif. vertraulider Frauenarzt, 
dungen Spezialität, 
625 North Abe,, 


Entbin- 

leitet Hebammenihule,. Dttice 

12-4 Nadm,, ausgen, Evuntag, 
nov24* 


Dr. Hafencleber, Arzt üfe Ftauentranfbeiten. 
Beſte, Averiae Behandlung. 1448 Weſt Ma— 
diſon Str. Stonfultation frei, 24n0obt 


Dr.Stout., Mrzı, trüber Ujfiftem 
der Snlener 5 a ki nenn 8 


alle Kramfbeiten. 


| 
| 


für 


die J 


äußerit tüßbtig, Icbeut Tein> | 


736 Dit 03. | 


und | 


em 
’ 


| 


ifrſa 


Sagen, 


oimifr | 


dimift | 


beriauten. 


Summe | 


wöchentlich | 


Saloons Down-iomn, Zu adreiliren | 


Automobilgeihä ft für] 


Büche | 


Euch 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter Di dieler Rubril 2 Cents das Wort) 


Bu vermieten: 6 6 Zimmer Ylat, 2, Floor, $13. 
1283 Elpbourn Ave, 24noimf 
Zu bermieten: 6 immer, Flat, Zotilet 
Bad, $15, 2042 Mobamf Zir,, nabe Garfield. 
| i miirla 


Berlangt: ÜUbepaar um ein möblirtes „3ims 
merflat mit einem Bitiwer zu bewobner; Ci 
acntümer lieiert die Heizung. 4119 Eullerton 
Avenue. 

Zu bermicten: 
Ialte8 Waller; 
pe, Lincoln 


Zchs Zimmer lat 
Dfenbeisung. 132 


VIA. 


beit zes und | 
Gleveland 


Neue Läden 


guter Plaß 
Warict 
1 Dit 


Bu bermicten: 
Apotbele, Eifenwaaren, Grocerh 
bieritube, Schneider, Schuhmacher. 
Etr., nabe Rbodces Ave, 


4 


Bar 


io, 


Zu bermicten: Bimmer, $12, 3417 


Hobne Abe. 


Zu vermieten: 


Bad, 
3 


2 


roße res mit Bali 
beikcs mwaller, Dampibeizung, vafiend für Ba 
derei, Bubiwaaren-,, Dro Goods, Drug Tiore 
und Grocerb, doppelte Zrandfer-wae, ur 
nen an auberläfige Yeute, 3036 Fulter on pe, 
Bbone Garftcid 4021. milon 
Zu berinieten: 1915 
Miete $11. Offen zur 
vermieten: 6 
ausgezeichnete 
Ave,, nabe 

zu vermieten: 
dern (tot und 


21 


ment, 


Hudſon de, 6 
Anſicht. 
hübſche Zimmer, Gas 
Verlehrsverbindung. 
Eoutbport, 

Zimmer 
Haus), $22, 


jimmer, 


Ju 
Bad, 
Yarrb 


1337 


ımıd 
Fletcher 


mn 
ir 


v „lat, neu 


2440 


Zu bermieten: 
IN. Halited Str 
auemlicfleiten, 
verlangt. 


4 md 5 
bell ımd 
$12.50 bis 


Flat. 1400 
moderne 
Empichlungen 
mifrla 


Zimmer 
luftig, 
$ı18. 


zu bermieten: 6 Zimmer. 
Nach sufragen 1510 Bells 


bermicten: 


702 


1422 


Ztraße, 


Bells Straße. 
Chatroop. 


31 
825. 


2 


6 fbönezimmer ampit 


Magnolia pe. 


beizung 
Anobo 


810 mietet 
Haus. 1834 
9, Chatroov, 


Srontfl at; 
nabe 


2 raße 


* 


Stinmer 
Dion Abe. 
>10 Mells 


Zoile t 
Lincoln 


2 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Storwert 
\de8 „Abendpoil‘ » Gehändes, 223—225 
W. Waihinaton Str.; aro#, heil und Iuf- 
‚tina; Dampiheisung. Näheres beim Ge— 
ihältsführer der „Abendpoit“, 223—R225 
W. Waibinaton Straße. 

3u bermieten: 5 Himmer mit Bad. 23 
Xıncoln Mvde, 


ır 8 


und 


(des 


1 1528 


I - 

| Bermiete 
oenbeit, $10, 
I „u 
|) Zimmer 
babn, $20 
Pe Et la Denn 

Zu bermicten: 2532 Xincoln Mde 

Ade,, belle moderne v-3immerflats, $20 


vermielen 
Licht, ſechs 
N. W iapiemw 


Bier Zimmer 
Dollars monatli. 
Ade, Wir. 


Cottage, vieftri 
Anaulraaen 


»0d Zidell. modimt 


gutes 44 


1: 


‚immerflat, 
Narianna 


gute 
LT. 


fo-gi 


21 


bermicten: 
und 


und 054 
nabe Hoc 


sriabt wood Ade., 
und Etraben 
Sind iw 


8 71 
Pad, 


3 727 ill 
u. $93 
Himbim 


Bu vermieten: 
drigbiioogd Ave 
zrightwood Ave 


6 Zimmer 
516 und 
bone: 


1140 
948 


Cie 
$20, 
Yincoln 


ıbeigung, 
Loebde, 
v04 
2intimw& 


und Bad, 
Reiſer, 
1nob*% 


Br 
N 


— 


vermieten: 
eleltriſches Licht; 
3464 Nord EClart 


Flat, vier Zimmer 
aute Verbindung. Frau 
eir, 


4 
— 
| 


sl 


Zimmer und Board. 
(? Inzeigen unter diefer Ru beit 2 Cents 


vermieten: Nunger Mann 
Heim hei Deuticer 2244 Yarra 
Str., nahe Belden Abe 


das Wort 


) 


netter 
Frau. 


u 
gutes 
ı bee 


„Hu berimieten: m 
obne Board, 


Bettzimmer 
rventer Straß 


oder 


Zu vermieten: 
Moll Meimger 
u} 


Ein Here findet 
Koomer, oder Ai 
nabe Sailted ir. 


‚immer 
Arc 


und 
els < 
ven 


ei 
340 ztr 
vermieten: 
Simmer bei 


anftändigen 
wWellington 


in ein 
Wittirau 


nt 
24 


junges Mädchen 
2831 Elpbourn Abe 


zu bermicten: An „unmer 


mit oder ohne Koff. 
„zu vermieten: 

borsuliprecen, 

Pibc,, eine 


Zimmer bei Frau; bitte 
oder Conntags, 1611 
itebpe, born. 


Abends 


Bestzimmer: Bad: Teypa 
1808 Gleveland Mpe., 2 


vermieten: Front 


Zu 
t Eingang; privat, 


rater 
Floor. 


Zu vermieten: Großes 
für zwei Herren oder 
A 
Zu vermieten: Schönes warmes Immer 
Bad, Telephon, nahe Hochbahn. 3348 
port Ave., 1. Flat, 

Yu beermicten: 2 Zimmer, 50 den 
Ww4L Evutbport Abe, 

„u 
I Deut 


Frontzimmer 
Damen. 


paſſe nd 
Billig. 17 


63 


Sa3 
Zoutd: 


Monat, 


bermicien: 
cher Frau. 


Dampfgeheiztes 
1780 Sedgwid 


Zimmer 
ir. ui 


bei 
mo 
bermictet Heim. 


Glarf 


Frau 
032 


ſchones 
r 


t Slınmer; gutes 
Ko. 21 


| Frau wünſcht Roomers. 


933 Wells Straßze. 


zu vermieten: Rahe Chicago und Cicero 
bübiches Srontzimmer 
fleine deutihe, enaliib iprebende Familie; autc 
Gelegenheil enaliih zu lernen. Mit oder ohne 
Roord, ZTelevbon: Aufiin 32041, 


Abe 
Heißwaſſerheizung: 


rders verlangt: Habe 
mit oder obne Moit, 
Wort wiſchen 


Ein oder 
ſchöne Seitenzimmer 
wei Garlinien, 1718 
land und Baulina Ztr, 


zwei Boa wei 
nabe 
un 


Str 


” 


gute Fabrgelcaen 
bat. 2 


2719 Ro. Sal 
1, 


möblirte 
Sentrale 
Straße, 


Bermiete 
beit, 
fted 


Aimmer 
ig Brı 


»n Y nr 
ziberich, 


—W 
tabe Flor. 
iSnov.doſamomift 
JZu vermielen: Helles 
Lincoln Part, ſehr preis 


Zimmer nahe 
Lincoin Ave. 
nb10mifaimt 


fauberes3 

wert, 1025 
Verlangt: 

übe. 1761 


vard 
aaa 


aute 
Mibifion 


öfterreich 
ir. 


ungarifchg 
dim 


Frontzimmer 
Ede 


Rerlangt: Roomer 


3wei. 1606 Halited 


auch Tür 
Rortb Ave, oben 
dimt 
{pfbelzung 
Clart Sir. 
23nbimx 
an 
dimi 
—— 
ben 
mu odimi 


Zim⸗ 


i 


A 
Zit. 
Vermiete 


einiad $1.50 


möblirie 
‚boppelt 


„immer Dar 
52 ss 602 R 


Vermiete 
wei 
Bermiete moͤblirtes 
oder Madchen, Bad, 
und Hochbahn, 1542 
Ein oder 
mer, auf 
Preiſe. 
Deutſche Frau wünſcht 
2635 Lincoln Yve, 


Ihönes 
Berionen, $4. 


Frontaimmer 
Zeeley Ave. 


ac be tal ex 


234 € 


Bimmer an 
zclepbon; 
Orchard 
zwei Damen finden möblirtes 
zunſch Küchenbenußung, zu 
38 Hamilton Abennue. 


awei 
nabe 


r 
il, 


>21 


333 
Roomerd 
2inobiw 


anitändige 


Gut möblitte 
3440 Lincoln Nive. 
oebeister Frontparlor 
alle Earberbindungen, 

2unb iX 


bermicter 
fbeisung. 


Summer mit 


u 
np 20no,imwX 


3a vermieten: Gut 
Bad und — * 
JMohawl Sir 


mtl 


020 


Boarbers verlangt. 1342 Woliram Eir., oben. 


1Tnbdimif 


Zu mieten geiudt. 
anter dieſer Rubrit 2 Cents das 


Deutſcher 

benuven. —ã 
Madilon; Preisangabe 
ı Madifon Etr., Horn: 


(3 W 


Intzeigen Wort) 


Dann Tage 
nabe 
seolt 
mitt 


vünihbt Yimmer, am 
Noben, Wibland 
vandew“, 1811 

teltaurant. 


1 


Rechtsanwälte. 
| (Onzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das 
I 
1 


FredBlotte. deuticher Rechtsauwau. 


Alle Rechtsſachen vprompt beſorat. | 


\sirt in allen Geridten. Rat frei. 
| Deardorn Str., Zimmer 1444. 


 Galligan & Oswald, 
82 W. Waihinaton Strafe, Zimmer 308, 
Tel. Gentral 4367. Deutſchen Kunden 
wird zuvorkommende Bedienung zune- 
ſichert. Abſtracte unterſucht. Teſtamente 
|binterlent. Forderungen irgendwo toilet 
tirt. Rat frei, Notur in der Office. 


127 9. 


I 


Onob1 mi? | 


Nehtsanwalt Vaul 4. ®% Warnbols, 
Otis Building, Zimmer Wr, 1528, 
10 South LaSalle Straße. 

Telepbone: Franklin 795. u. 


‚ Deutiher Abvofat. Rat frei. An Of» 

fice des 2. ©. Laszlo, Deffentliher Notar, 

1544 Larrabee Str, Zimmer 4. 
inobimtz 


Haudbefiger! Slecte Mieter heran efept: 
alle Untoften nur 32.8 Landlords’ Aid Ali’n., 
25 N DSearborn Etr., 7, Ylur,. Ubends oder Eonne 


tag Morgeng, 555 Norib  Uve. Ede — 


— ge 28 a er 


| 


—— Ihr mluellos zat 


und 1 
| Kombination Büderichranl, 


\ glode 


für | 
! dfen 


mife | 


mila | 


und | 


1 Drefier, 


Bes | 


im | 
Barf. | 


1Tin*E| 


dimtiria | 


Fabraele | 


findet | 


vu Jlat, 


Chybourn 


mäßigem | 


Sort) | 


Advotaten, | 


‚ Hansgeräte m. 1. w. 


Rähmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 


(Unzeigen unter dieſer Nubril 2 Cents das Wort) (Angzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Zu verlaufen: Prachtvolle neue Möbel eines | 
4 Zimmer- Jlats: billig; bübf& für junges Ehe: | 
paar. 1907 Biffell Etr,, 2. Ylat, 


Leder Betidavenport, Bariorfet, 
Schaufelitüble, Zep: ! 
Stüble, Betten, GCoiffonier, Gas: | 
Soutbport Wve., unten. 


verſchien dere: 


Ehtiich, 
3348 


via, 


1632 N, Dallen Ave, 


Bu verlaufen: Store 
fragen 5 Ubr Abends. 


u 
), lat. 


Heizofen, 
1301 R. 


billig. —E 
Ealifornia Ave., 


Grobe Baraains! ohöten 
und wenig gebrauchte 
Storage Barebouie,; 435 380. 


Gas Ranges,Heiz 
Möbel, Blatesices 
Iscitern Avenue. 

24nov&imt 


Dame muß Berfaufen: 850 Rug $18;  $1: 
"Her: 


Barlor Set 837; Meifingbett, Buffet, 
f&ranf Chzimmertife und Gtüble, 
»ibliotbeitiih, Couch, neu. $350; Piano $125. | 
1214 Robey Str. nahe Diviſion. 


üdenofen. 


Yu berlauien: 3808 N. 
Glaremont Ave, 


Hübſcher 


merhauſes: 
Bant. 2744 
Blod. 


billig; 


auh Mahagoni Biano umd | 
“) 
0, 


Mozart Eir., nabe Diveried | 

Ztof fondidofaimt | 
verlaufen: Ecöne Zarlor 
MKöbel, Leder: Davenvort, 
Aug, Bilder, jajt neu, 
Boulcbard, 


Mu 
mer 


und Ehzim- 


1515 ) 
modimi 


Zu verlaufen: 
<potbillig. 1025 


Neuer ſtoch und He 
Larrabee Sir. 


izoſen. 
— IX | 


Piano, 

Stuhle, Buͤcher— 
Sprecht vor in, 
Aldine. 

Vom Berlauf übrig gebliet bene Möbel für we 
niger wie halben Preis zu _derlaufen. 815.00 
Datrapen für $7.00 und $5.15. Meſſingbetten 
$6.25, wert $12.00, u. f. w. 

WManufacturers Sample Co, 
510 Wabaih Avenue, 


und 
und 
ſofrt 
Halſted, nabe 


Möbel 

Ehaimmertiich 
Berſchleudere 

248 


Bu verfaufen: 
Barlorfırit, 
ſchrant ete. 
!Eottage, 32 


sy 
„bs 


SQ 


2sol,2mt 3 


fanitäre Zprings, 
alle Arten Drellers 


Verlaufe Meffingbetten, 
$2 Ftlsmatragen, 83. v8; 
und Bergrößerungstiſche, für weniger wie hal—⸗ 
ben Preis. Bargains in allen möglichen Mö— 
beln. Maller & Son, Südoſtecke Wells Stratze 
und Chicago Ave. 


so: 
IR 


Pianos, 
(Anzeigen 


8, muiifalische Inſtrumente. 
imier diefer Kubrif 2 Cents das sort) 


gramopbon, 
su, preis 


| Stongert 
ten, wert 
“Ave., 2, Yloor. 


Mahagoni, 
$15, 2320 


fammt 
South 


Blat 
Homan 
24nodb6t 


-$3 neue 
Noten, 256. 


—E Rollen 05 
545 N, Clart Str. 
28nob Iwx 


Zu verlaufen: $2 
Noten, 1öc; 88 
‚@fien Abends, 


berfaufen: 
nur 
747 


stoftbarcs, 
einige Monate 
Diverfey 


ſchwer geſchnibtes 
gebraucht, ſpott— 


Z3u 
Biano, 
billig. 
valtıed. 


Mabagoni Gabinet Bictrola, 45 
und 30 Muifilitiide für $42, Mrs. 
Nafbington Dvd. 


5100 
bod 
326 

Pin gezwungen 
gom Plaher 
| veriaufe c3 

eingeſcloſſen. 
Tage oder des 
1451 
ragt 


modimi 


mein 88-) Roten 
Fiano zu berlanien, 
fur $200, 


3700 
‚8 Monate 
Muſikſtücke und 


Bant 


Aben ds 


oit 


im Etvrage 
Weſt Madifon Straße, 
nad Mrs. Smiths Plaher, 
Partie Nr, 16, 
Storage RBians = Berlauf: 
PRlayer $135, 2 Bianos $65, 
Pianos zu. $70,. Alle diefe mütifen jofort ver: 
lauft werden. 
| 1451 


Houie 


| Bitte 


5 


Veit Madilon 
Ubends 


Siraße, 


offen. inpiivX 


mein $650 
mus verfauft 
“nzufragen: 3538 
Front, 


$195 fauien 

Blaver Piand, 
Baargeld, 
Floor 


88? 


Noten 
werden, 
Douglas Blod. 


iano 


$55 laufen 3400 mit beſtem Ton. 


Larrabee Sar 


\ 


Uprigbi 
Monate 
Robey 


vVrachtvolles 
weniger als 6 
Baar, A331 N, 


Zu 
loſtete 
brauch, 


vertaufen: 
83300 
$140 


im 
ir, 
ndi 


Ge 


Deut tie 
25 Welt 


Sale Eir, nabe Siate, 


Pferde und Wagen. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 CentS da3 | ort) | 


s50 für fonelles 
| Wageıt; $15 


535 


North 
U sagen werden berfauft 
preis, Darunter find Grocerh-, 
dort», Tee» u, Kaffee⸗, Dyers ü. 
belwagen, Stafe Truds etc., 
Groregwagen, einige leichte, 
lien Gebraud, 503 DO, 35. 


Weitern ve. 


zum 
DBäderei-, 
Gleaners», 
ebenfalis 50 
geeigne: für 
Str, 


mit | 15 


—W zwiſchen Clarl und 
28nov 1w* 


Maha— 
alt, 


Piano, 


| 


| garantirt. 


| Drop 


| Iter 


Dabenvort, | 
| Bor 
dimi | 
dimt | 


gu verfaufen: vrachvolie Mi öbel eines 7 Zims | 


| 


Meifing-Vettitclie, | 
Humboldt | 


| — Sllinoie 
Augs, 


Mab agoni | 
vrauche 


1956 


1911010% 


1, 
3,10% 


Necords für aile Maſchinen. Lyons 
10ja*& 


Deliverb- Bierd, Geſchirr und 


Schleuder⸗ 
Laun⸗ 
VD» 
neue | 
länds | 
Douglas 8918. 


ol, ſondido im 


ss5 für ibönes 1290 
2, Chicago !ive, 


RfD, Bah 


pferd, 


Stables, 
vertauſchen: 
1e 


Weitern Sale & Groange 
Notiz! Zu verfauien oder zu 
Bierde, Mähren und Mauitiere, 
Mund; einige Muübren tragend; 
Isir faulen gegen Vaar alle 
Pferde. Epredt vor, wenn ihr Taufen, 
fen oder einen Tauih machen wollt, 1912 
ftern Uve., nabe Milwaulee Abve. 10mv,I 

Su dberlauien: Bu Bargain, 60 
Bferde und Stuten, aut 
für ein Selvann, trüädtige Stuten, 
Mauleſel, einfache und doppelte 


ſchirre I! Zcaming Co,, 
"o, Klar! 


Sorten 


einem 
etlidhe 
mebrere 
£ Ge: 


ets 
on bar 
ir. 


ine 
Lince 337 31 


14n0X&: mt 


‚Sur Beadtung! Gebt nad den Madiſon Bott 
ing orl5 wegen Anlauf don 60 Bierden und 
ORaulefein, mehrere paflende GSceipanne, Fila» 
ihenbierwagen. Kommt fofort, wie brauchen den 
Plaß für Auto ıds, 1741 Madilon Strasse, 


us 


Zruds, 


Großer Vargain 
und Mähren; 
ten tragen; 
dieſe 


25 South : Walter Eir, 
gute Geipanne da; wiſchen; 
verſäumt dieſe Gelegenheit nicht, 
PBierde fort müjflen.. 831 N, Clarl Etr, 
Imwımt& | 


da 


——lRar TZayıber 
20 Milmaufce Avenue, Ede Mabanfia Ave, 
Yaben immer an Hand: 50 Stüd erfter Rlafie 
Sugpferde und für allgemeine Zwede, Wir ga: 
rantiren Euch chriihe Bebandlung. onv 1mta 


& ons 


< 


17 


Klaſſe 
wWoche. 


Erſter 


Pferde auszuborgen 
oder 


? ji beim Tag 
pr zauber, 1780 
’ 


YNilmwaufee Ave, 
Zu 
erde 


Malcheh Teams“, 
Randolpb,. Tel. 


1400 
Hahmartet 451. 
Snv,imt&k 


berfauien: 


» 132138, 


Aus vertan 
wärts, 3 Ztı 


eiel, billig 


Tierde 
ten tragend; 
Anzufragen: 


26 umd Stuten, 825 auf: 
auch 4 Geipanne Wianls 
Zupt., 1901 Yale tr, 
3loflmt& 
Pferde und 
Sets Pſferdegeſchirr und 
Halited Street Tegmin 
Straße. 2vot⸗ nik 
1000 bis 15 00 
Milwaulee Abe, 
280f3mt% 
— — — — — —ñ — un 


Zu verlaufen: 
Nähren 
sagen, N 


IEo, 2560 


ück 


2 


tragend; 22 
ıhzufragen 
zud Haıfted 


Notiz! 
| Pfund. 


10 
835 


Bierde u. 
aufwärts, 


Mähren, 
v24 


Hunde, Bögel u. ſ. w. 
(Anzeigen u uter dieſet Rubrit 2 Cents das Bort) 


verfaufen: ‚seiner 
alt, 1042 


„u 2 
Monate 


frangöfiier Pudel, 
NRoscoe Sir. 


Gelbtöpfiger Bapagei und 
einzeln oder 
Abe. 


zehn 
zuſammen. Mayer, 


zu berla ufen: 
stanarienbönel 
w31 Normal 
ah 
Zu verlaufen: 
gutes Heim.“* 
Zuperior 2047, 
Holimann 
Ztr., Bögel 


bunde, 


Ester 


1209 N, 


pit bund, 
Str. 


wei ſe ser „Kur 
Ya 


& SHuntemann, 
Tauben, Seltene 
Goldiische sräfige, 


330 W. 
Tiere, 
Aquarien. 


jungeRaſſen⸗ 
Offſen Abds. 
24n0bæ1mt 


Geſchäftseinrichtungen, Naſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2  Eents das W 


> IL 


Bu verfaufen: Kaffeniorant, 
lanb Mve., lat, 


3514 ib: 


%. 


Kauft Eure Laden-Einrihtung bet 
Jacob levderer, 
644 Welt Madilon Cirabe, 
Einrichtung für jedes Gelhäll, aud ein 
Gegenitände; niedrigfte Breile und beite Qua: 
lität garantirt. Imiere eigene „Jabrifation, 
Coda Fountains in allen modernen Erempla-» 
re; aufgeftellt zur Belichtigung. 

644—548 Belt Madifon ir, Berlayisräume, 
Berfaufen Paar oder nunatlice Bablungen, 
Zelephon: Monroe 2496, 

14in,fridtmir 


zeine 


Bu verlaufen: Caih Regifters, 


9. Frank, 1100 
Wells Eir. 


nod13,20X 


National Store Erhange, 

Wir liefern Euch Store-siziures für irgend ein 

Geſchaft vollftändig. Nah unfh aufAbzahlung. 
813 W, North Ave. "Phone: Diverfen 2386. 

18nobimt 


Baraaind für Drudereien! 

Zu verfaufen: Cine Anzahl Rennle, 
Kälten und GEinichiebebretter, billin. Nä- 
beres beim Geihäftsführer der „Abend 
a volt“, 223—225 W. Waibiugten Stenfie, 


2290 


25 
1000— 1600 
auch Geſchirre. 
brauchbare 
verlau⸗ 
We⸗ 
mix* 
flarte 
zuſammenpaſſend 
10 


39 


oci deutfhe Geichäft in Chicago; 


Mähren, | 


‚ ohne 


| 


| Tier, 


|&o,, 


ı Shdr habt von einem bis 


Phone | 
ſchreibt vder telephonirt 


Madiion | 
| aud auf 
| bon 


mit ! 


| die 
‚ren, 


| 


| 
| 
| 
| 


ge! 


zu verfaufen: Pibliotbel-THb umd 3 „Stüble, | — 
| iebr billig, 


3lolimi& 


gon | 
Grah, 


Wie neu— Singer u, and. * 
wärts; 10 Jabre Garantie; fre 
Jahre am Plage, i 


Heads, $6 auf: 
abgelierft; 14 
2507 Arder Ave., Ede Halited. 

310t, fonmomijr,2mt | 


329.50 Baar Taufen neue 66 Singer Näh— 
mafhine, wenn Ihr diefe Zeitung erwähnt, 
Patterfon Bros,, 1950 Irding Bart Bird, 


nob18,110% 


Singer 
Abzahlung; 


N 


NRähmaſchinen, doe wöchentl. 
gebrauchte Maſchinen, 53 aufwis. 
Auch Abends. 


337 W. North Avenue, 
nabe Sedgwick Straße. 18—26n0d 


Mebrere Vargains in gebrauchten Ma Idinen. 
Vew Home, erneuert, $I0O aufwärts. Yictoria 
Head, $8, 
| leihte Abaah! ungeit, 
sur YMuswabl, 
Wabaib Ave, 


Viele 
tem 


Entwürfe und 
Home Dffice, 427 
290: 


1% 


ar 


WS, & WW, New Home, 
&., etc., $6.00—$24.50. 


Head 


Singer, 
itic Nshite, W, & 
{ zo», alle Fabrifate, $2.00—$6.00 
Maſchinen garantirt, 
Madilon Cewing Machine Erhange, 
1023 8, Madıfon — Monroe 1212. 
ol21*% 


Drop 
Domeitic 


| 
— 
* 
I 


Neue Home Nüäbmaihirtn auf | 


| 
Mus 1 


ı Baaranzablung, 340 
Alle/ 


m m nn nenn nn nn mn 


— — — — 


Finanzielles. 
(? Anzeigen u inter diefer Nubrif 2 Cent dad ort) 


Geld zum 
es nach dieſer 
utigen erſten 


Anlegen? Wenn 
Bant und legen 
Hypothelen an. 

IAm Bertrieb und Berlauf von 

len iſt über ganz Amerila 
beſten erſten Hypotheten 


ſo, 


Haben ie 
bringen 
es in 6 
ſer Ruf 
Vyvothe 
Nur die 
laut. 


te 


c 


Pro 


werden bets 


Dtit & Weltern ECadıng3 Banl—— 

50483 ©, Weſtern Avenue. 

Zelepyon Drover 6444. 

utſche Ban. der Südweſtſeite.— 

cher — ſolide —auverläſſig. 
vartonto anlegen? $1 

{ ‚nen Anſung. 


ebaum vn 
& Truſt Companh, 
Salle und Madiſon 
Kapital 31,850,000. 00, 
ir Brundeigentum u. 
Ausfuß. Sichere erſte 
in beliebigen Summen, 
Chicagher Grundeigentum zu verlauſen. Seit 
vv „sabren Die baiannteite VBanf, für ausläns 
diſche Geld-, Wechſel- und Checkgeſchäfte. 


—Tie 
Warum fein 
macht dami 


t oder 
t 
t 


Green G 
Bant 
Edeka Str 


berleibt Geld 
Kicdrigiter 


und Vonds 


sum Bauen. 
Hypothelen 
auf bebautes 


ai 


1m 
Idı 


en ova⸗ 


Bribatgelder 
Summen von 5500 
weite Sbpotbeien auf 

den niedrigſten 

Bedingu ngent, 

noll& Son, 
hiimautee Avenue. 
14nd,fonde'a,tn 


zu derleiben in 
auf erite 
Hauseigentum 
den beſten 


= 25 
bicagver | 
Raten und 


bis 
bie 
ar 


I i us 
110 
39 _ Kraemer & Cohn, 

Ya Salle Siraße, Suite 4u1—402, 

— Gel —— 
zu verleihen auf Chicago Grundeigentum 
niedrigen Zinſen und geringen Unloſtem 
Gute erſte Hypothelen und Bonds mit Garantie— 
bolizen zu veria ufen, 2nd.momifa* 


118 N. 


Privataclder auf zweite Hypothek zu | 


verleihen, auf verbejiertes Grundeinen 


J. Plotte, 1 


Plader lann beſichtigt werden am 
| Sypoiheici; 
| gentum; 


21inv1wæ 


1 Piano $40, | 


| dernes 


2tnolmd | 


ı Ko, 


|BraudtSbr Seld für die 


| und 


16of* x 
Iſerde 


32 Mäh⸗ 


wir 
| Eollectors, 
| das 
| tönnt das 


Gnd,tinik | 


Bid, | 


| 
| 
I 
I 
I 
I 


tum; deichte Sahlungen, 


97 


wl 


mäsine Raten. 
| mer 14 4, 


1101** 
ſichere 
Grundei⸗ 





Wir verleihen Geld und verlaufen erite 

beriaufen u. beriauichen 

Itreng reelle Behandlung. 

{ 6, Freudenberg & Ko, 

Etad. 1891, 1561 Milwautee, nahe North Ave, 
2im, jondicolmi 


zu leihen gcluht zu 6 Proz auf mo 
Stid-Slatgebaude. Geo, Torpe, 2360 
Ave. 


83000 


Lincoln 


geſucht: 
eine 


ſofort. 
Adr.: 


Erſttlaſſige 
©. 02, 


3u leiben 
Ciwerbeit, 
vibendpoit, 


8300, 
Agenten, 


Beivatınaın be rleiht Geid auf zweite Sypothe et. 
| Adr.: 9 Abendpoft. ToltintE | 


266 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum 
| aum DBaucn zu miedrigiten Zinjen. Offen 
tag umd Camitag Abend BIS v Uhr. 
State Sadinas Yanl, 1341 Mtilmaulce 

nahe Paulinad Straße. 


uno 
Mon: 
Kraufſe 
Ave, 


D 


Jahre im Geſchäft auf demfelben Plage. 
find Baumeiiter von Häufern, 
liefern Geld, Bläne und 
und bauen Tomplet., Keine 
D0d, Bond & Co, 250. Drarborn Etr, 
2905 ** 

Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir ſagen 
Euch was es loſtet, ohne Auslagen für Eüch. 
Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Plane und 
| bauen bollftändig, Wionatlihe Zahlungen ohne | 
Konmiſſion. ITiäbrige Eriahrung. Alliion Kon» 
tracting Eo,, Zimmer 7u4, 109 N, —— 

Tiul 


25 
W MT 
u .f.m, 
f vet 
Bad 


”„ 
ce 
a 


den niedrigiten Raten. 
Sabr. Moönatliche 
Real Eitate Mortgage 
born Eir. 


Zahlungen, wenn gewünſcht. 
Company, 100 N. D 
23in 


Darlehen 


| auf Grundeigentum, Hüufer 
Bauftellen. Yaudarleben cine Eve zialität. 
ornge Bedienung. 9._D, Stone & Co, 
Phone: Randolph 300, 76 Monroe * 

265p* 


W 
W. 


Habe 5500 b 
Eigentum zu 
Robey 


Ar 


53054 
4fep* 


verleihen, 
Etrabe, 


Frant Bed, 


Geld auf Möbel, Snläre u. f. w. 
(Anzeigen unter dieier Rubril 2 Cents das Wort) 
Feiertage? 
Würde Baargeld Euch jeßt beliem? 
machen Darlehen auf Möbel an 
Damen, die beſchäftigt ſind oder 
haben. Ihr braucht leinenIndoſſant, leineSicher 
heit, Euer Wort und einſache RNote, daß JIhr 
zurückzahlen werdet, genügt. Ihr werdet es fehr 
leicht finden, hier Geld zu borgen, und unſere 
Raten, Bedingungen und Methoden werden Euch 
zufriedenſtellen. 
Wenn Ihr $10 
wWenn Ihr 325 
Wenn Ihr 330 leiht, zahlt 
Wenn Ihr 350 leiht, zahlt ‚su 
Steine Echerereien oder Stellen don peinlichen 
ragen, um bier cin Darleben zu befommen. 
wir wollen nur Davdon berzeugt jein, das br 
die Perion ijeid, für die sbr Euch ausgebı, 
geben Euch das Geld. Bir haben 
die Euch belüntigen, Ihr bringt 
felbit oder ſendet per Poſt. 


Wir 
Haushalt 


zablt 
zahlt 


leibt, 
leibt, 


Ihr $11.00 
Sbr. $27.50 
Ihr 833.00 zurüd. 
Ihr 355.00 zurück. 


zurüch. 


leine 
uns 
Geld es Ihr 
zurückzahlen, gerade wie 
lommt die volle Summe des Darlehens, 
wird davon abgezogen. Falls Ihr jetzt oder 
irgend einer Zeit Geld gebraucht, vergeßt nicht, 
dab wir Euch jchnell, verigwiegen und bereit- 
willigit zu Dienſten ſtehen. 

Dearboru eſt me 


2 Invbe 4 
Zim. 30, 39 W. Adams St., 


es Euch paßt. Ihr be 


nt Company 
gegenüber der Fair. 
1vnobirmontimt 


Ceit 27 ’ Jahren machen wir Darleben auf 
bel, —— Mobilien im Lagerhaus ufw, zu 
den Leuten in Chicago, nad einem Plane, wel 
her jeden zufrieden ttellte und auch Sie zufrie- 
denftellen wird. Ysir berehnen nur die niedrig 
ſten Intereſſen, die es in dieſem Geſchäfte gibt, 
Unterſchied, was andere anzeigen. 
lönnen unfer Geld 24 Stunden behalten, 1 
wenn Sie 08 dann nicht wollen, nehmen wir 
05 zurüd, ohne Ihnen irgend ciwas dafür zu 
beredhnen. Sie find einer böflihen Bebandlunmg 

mit reellen Geſchäftsmethoden. Auslunft 

Vergnügen gegeben. Zelepboniren, ſchrei⸗ 
oder beſuchen Sie uns. Chicago 

9 Weit Monroe .Etr,, Zimmer 805. Te 
levbon Gentral 1060. Weſtſeite Branch-Büro: 
1605 Milwautee Uve., Zel. Humboldt 611. 

nov16* x exſa,m 


Mör 
zu 


umd 
w 


mit 
ben 


Alles Geld, das Ihr babe n wollt 
auf Eure Möbel, Bianos, Pierde, Sagen uf. 
zwölf Monate Zeti zum | 
Abzapien. Zur braucht jeyt welches zur Yushilfe | 
für Dantfaguygstag Ihr könnt das ‚Geld tofort 
haben umd nach »elieben aurudzab len in 
chentlichen oder monatlichen Raten. Sprechl vor, 
Randolph 3075. 


nach Mr. Spibber. 
Standard Credit 


Simmer 702 Hartford Blög, 


G 


bompand, 


earborn 


<. 


8 


J 
© x 


Str 
Ddzrk | 
Geld für Jeden, 

Wir leiden Geld auf Wiövel und Bianos h 
Ihren Kohn, 6 monatlide leichte 
jehr nicdrige Breife. Gas einzigite | 
teiner wird abge: | 
Geſchäft iſt vfſen 


U: d 


11 
)= 


AU 


sahlungen, 


mwieien, Geld denielben 
8:30 Uhr Morgens bi3 6 Uhr Abends. 
Kummer 105 W, Monroe Etr., Zimmer 808. 
"Bhone: Gentrag 5059, Federal Beih Co, 
20nolmt& 
und Bianv-Tar- 
$50 für $1.50 mon. 
ir geben alle Borteile, 
Under: offeriren, Kleine Abihätungsgebüh: 
Telepbon: Geniral 5493, 
Wutvual Ceruxiiy Co, (E, Fred Keller. Mar. ) 
1143 N. Dearborn Str, Ede Nandulvb, Sim, * 
6 


Tag. 


Niedrige Raten für Möbel» 
leben, $25 für 75c monatl,, 
in ein vaar Ctunden 


$FSIFIFF 


ohne $ 


5 SSSSFTTSFFTTTTTIHF 335353 39, $ 
$ Geld für die Feiertage in 5 Minuten, 
$ Sicherheit. Weltern_Yoan Co.A Floor. $ 

115 Süd Dearborn Etr., nördl. bon „Fair“ & 
338835858883888888 SSISFFFFFFFTTTTTTTE 8 


19nv.1mt& 


> 


Geld zu berleiben Ur niedrigen Raten auf 
Ealäre und Möbel, Lejet unfere Anzeige in der 
morgigen Zeitung. Dearborn Inv. Co., Zim: 
mer 30 — 30 W. Adams Sitr. op, Tabidsimt 


auf . Möbel, Pianos etc., niedrige 
Erfragen, — oer telcpb, Kentral 
Arthur U, Erd, 115 ©, Dearborn, 3. 804. 
24no&Ximt 


leben auf Möbel ei u 
ah Eu. 4 eic: a Raten; une 


Darlehen 
Raten. 
7166, 


öl | 


N, Teerborn Str. 3m: | 


hg 
| 


| Hinter-Borches, Yo 


Sie, 
Uns | Kur 
exiten | — 
verbreitet, | 


ı nahe 


mebr | 
Tolrk| 


| 
| 


| 


‚uU | 


i 
h 


| 


FE 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| in 


K 
2uf*& | 


| 


Zweite Supotbel-Anleihen prompt gemacht su | 
Sinfen 3% Prozent per | 


Dear: | 


* 


oder | 
So⸗ | 
$2500 auf verbeiferte Nordfeite | 
] Eipenholzvertleidung 


| Bequem zur 


wänner 


| Heizung, 


bahn;: 


zurück. 


umo | 


Darichen in tleinen leihtenzablungent | 
nichts | 
zu | 


| Eienbol 


| ren 


Finance | 


«üden, Flarz | Abt: 


»oranichläge | 
Extras. 


Grundeigentum und Häufer, 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort) 
— — —— — 


Nordieite. 


Su laufen geſucht: Apartmentgebä 
oder 10 Flats, habe Kundichaft.” un: 
zahlt. Auch aute Zaufhpläße 
— borgezugen. 

So 


6, 8 
die Baar bc 
‚ Nordfeite Grund» 
Tas Me Ihr? 

n Heim, 3148 N. Albland Ave. 
mifrfa 


Bu dertaufhen: Hübiches, großes 
bäude, ein 6 und zwei 
Gas „Lot 36 bei 108 Fuß, an Otto Str. nahe 
Baulina, nahe Lincoln Abe. Cars und %orth 
weitern Hochbahnſtation Paulina Siation 
Miete 8000 das Jahr; wünſche Nordieite Got 
tage als Teilzahlung. 

John Heim, 3148 


e 3 Flat Ge- 
5 Zimmer Ylats, Bad, 


7 
“Lt 


Aihland Ave 


mifriaſon 


Zu verfaufe n: 
umd 6 Zimm 
Licht, Ofenhei 
Porches, an 


kur $6100, hübsches, groi 
Brick Flatgebäude, cleftı ſder 
ig, , große Front und Hinler 
0 vei 124 Fuß nur 5600 
40 den Monat, einfchl. Zinfen 
School und Daflen !lve., bequem nad; dr 
Linien. 
3 obn 


bes 
ap » 


\int 
pl, 
m 


nabe 
Car⸗ 


Heim Aſhland Abe. 
mifrſaſon 


Zu verlaufen: 
Flatgebäude, 


ind 6 Zimmer 


ron. und 


ıyLVIl, 
Baar, Reit 


36100, großes 5 


eleftriiches große 


: 8500 
$14 den Donai 
Sobn Heim, 


97% 


“A 


Aſhland 
verlaufe billig, 
Addiſon, 3 Flat modernes 

83400. Na« tagen 


Zeelch Abe,, 
srame, Miete 
im 2. lat. 


Derfaufe 2itöd. 
Robey; 
mann, 65 


ta 
Mint 
„Jtirie 
Xincoln 


slals 
nur 


Avenue. 


Melrofe 
82800. 


Verlaufe 2ſtöck. modernes 
bäude; Zeminarh, Uve,, 
5550 Baumann, 

Muß in drei Tagen berfauf 
nes 2 Flatgebäude, 2342Winne 
wert $41500. Iorbe, 2360 Kincoli 
Bertauiche 
Place, 
$2000 


Simmer Flatge 
biter; m 
Alben ie. 


1 
Il 


3 Brickgebäude 
22500, für b 


Torpe, 2360 Lincol 


Flat 
Mortgage 
baar. Geo. 


Bertauf Ihe für billige Farm und 
Nordieite 3 Flat-Bridgebäude, Mortgag 
George Zorve, 2560 Xıincoln ve, 

Su verfaufen: Zweiſtöckiges Brickgebäud« t 
Sedgwick Straßze, nahe Eugenie; Miete 843 de 
Monat; Hypothet $1500, Jahre Leaſe; 
*53500. Nachzufragen: 611, 127 Wan. 
Dearborn Straße. miſa 

Spottbillig! 

Lot 25x125; 
— Oscar! 


4 


0%; 
gimmer 


51790 für zweiltöcdiges uno 
Ss und 4 Zimmer; nabe North ve, 
Sojetti, 2411. Yincoln 


Haus 


Vargain! 3⸗ſtöckiges 
drei 6 Zimmer, Bad, 
500, wert $8000,. 

- Döcar! Sojetti, 2411 


B Bricigebäude, Bal men! 
nabe ebiter Ave.; nur 


Sincoln 


Ave. 
omire 
Simmer, Toi⸗ 
Belmont Ave. 
Lincoln Ave. 
dimitt 


Nur $4000 für Gebäude, 4—4 
S per Monat; 


S„ofetti, 2411 


Zu verfaufen: Großer Bargain, $4100, zwe 
ftödiges Haus, Siiller Str.; Miele $40 
Monat. Lot $2500 wert. Eigentümer brauée 
Geld zum Umbau von anderem Hauseigentum 
Keith Rivenburgh, 1227 R. Clart Offen 
Sonntag von 12—4 Uhr. dimiid 
En zweiltödiges. Frame, Baiement, 5 
Xrohnungen, Bed, nahe Therelia 
5. Nuedel, 602 North Avenue. 


Z2Unb mA 


Er, 


44 
ot 


Kirche 


me 


Serfaufe zweiſtöckiges Brid und Frame, Attic, 
große XLol; Preis 3300; nötig $1200, 
% Ruedel, 602 North be. 
20nviwi 





Neues 2-Apartment Bridhaus, eleftriiche: 
Licht, Eichendolz-Berfleidung, Flieſen-Fußboden 
in Halten und Badezimmern; Buifets im En» 
zimmer; Bedeitals mit elefltrifchen Yichtern zii» 
Ichen Ebzimmer und Barlor, Waffive Brit umd 
Konfret — und Stufen. 30 Fuß Lol, 
gepflaiterte Straf; 1 Blod. zur Strabenbabı, 
| bequem zur Sohbabn: feiner NRefidenz-Diitril! 
Lale View, $6575. $1000_ Baar, $30 mundi» 
Wm, Zelosky, 3557 NR. Weitern Ave 
Addiſon Straße. 


ih. 3557 
20101 we 


de 


_ Eure Gelegenbeit für einen Tau! "Modern ıe 
Zimmer NKejidenzs, Dampfheizung, eleftriiches 
CeAlot, 1 Blod vom Boulevard. “Beide 
Straßen gepflaitert und bezablt, Nehme $1000 
Baar, oder lleine Nord» oder Kordweitieite Batı» 
jtelle oder Hauseigentum als Teilzahlung. Yet 
nad Belicbert, 
”m BZeloödtTy, 1905 Belmont Abe. 

202.103 
$300 Baar, $20 monatlich faufen 2-Flat Haus 
| tedes Flat 4 Zimmer, FZurnacebeizung, Bades 
zimmer; gepflajterte Straßen, Preis $297i 


Miete $384, i E 
Wm. Zelostkyh, 3801 


Zimmer Heim in Ravenswood. 
Bad; Blocks zur Hochbahn, 
Baar, 815 monatlich. 

elosty, 1005 Belmont 


N. 


Weſtern Ave. 
—A 
Modernes 5 
Furnaceheizung, 
32600. 3300 


Bm 3 


o 


9 


Live, 
Zundiiv.E 


o 


Bargain — Moderne3 2: 5lat Bridbaus, 
6 groge Zimmer, Eichenholzverlteidung, 
Licht, nehe 2Uihland und Belmont; 
33800. 


Frank Beck, 


> 


es 
ftr. 


11 
tl 


ele 


Kreis ı 


Nobey Eir. 
20nb1w 
Boc ar faufen fait neıtes 2. Flat ! 
und -Fuhboden: Kofaif 
Badezimmmern; eleitriihes Aicht: 
gepflalterte Straße, alles bezahlt, 
RavenswoodHochbahn: Preis 86350. 
3elosTy, 1005 Belmont Abe 


203 
0 1 


3934 


82000 


Brich, 
N 
in 
20 


Hallen 1md 
Sub Kot; 


Bm. 2 
ſamt 


Nordweitieite. 
Zu berieufen: $3500, moderne 6 ( 
taac, Bad Gas, eleftriiches Yicht, aſſer 
50 bei 125 Fuß Lot, bequem nach 
Milwaütee Ave. Cars und Northweſtern Eiſen 
8300 Baaranzahlung, 325 den X 
einſchl. Zinſen. 
John Heim, 


Zimmer Col— 


Heißn 


teit 0 


nat, 
3148 Aibland 


Abe. 


mifrſa 


„is 


87000 Saufen ein neues 
lot Su; Miete $65. Baar 
oeder, 4034 Armitage Abe. 

Seht dieſen 
Apde., Nabe 
lors ımd B orche 


zZimmer Brick 


3 bau®; 
$1500, 


‘ * 
L 33 
Bargain! 
Montroie, 2 
> 


12 

Flat Brid < 
Heiwaiferanlagen; 
Berileidun Feuerplag; Bıierichränte: 
nenette Berbeiierumgen; Slat vermietet; ai 
2 Garlinien u, Hohbahn; Preis nur $7200. Ei 
gentümer am Blab. miſaſon 
Bargaın 

Ede, %ord» 


alle 


— aArciııher 
12: ,slat partın entgebaude, ww 
4:3imme sobnungen, Dampfiheizung, 
zvertleidung, Moſait Floors, Gasoöſen, 
Eisſchräme, Wäſchetrochenapparate; iete 423700 
ſährlich; Hypothet 317,500; Breis 827,000; An— 
*6000, Reſt auf Zeit. Bringt 20 VProz. 
legten Geld. G. Saumweber, 17 R. 
Str. Tel.: Main 2 308. faj. oımt 
vertauien: Ginftöiiger Laden mit Flat 
einſchließlich Delifateilen und Grucerv- 
preis $3000. Ein ausnuahmsweiſer 
<cheuberr & Amberg, 4145 Ns. Nortv 
Tel.: Belmont 1310—1311, Sönvimi 
Süpdjeite. 
Bu berfaufen: 10 Zimmer 
Steinfront; Mahagoni Holziveri, 
holz⸗Fußböden, dreiſtöckig, alle 
gute Yard; u. 7500 für Tchnellen 
Srivatcigentum. Ellis Yive., nahe 44. 
Schreibt Adr. vol Abendypoſt. 


Die letzten drei 


pD 
Neues 
weſtſeite, 


I 

hinten, 
Geſchaäͤft 
Bargain 
Abenu⸗. 


hoch modernes 
lauter 
Zimmer 


An) aus: 
Harı 
beil, 
sta, 

Str. 

N 24nolt 


unferer 51 eleganten 


12 Flat Brifhänier jollen dieien Monat 


verkauft werden; 


im ſchönen Marquette 


| Manor, 59. und NRodwell Str. Alle neue- 


vos | 
Fragt | 


9 


l 


| große 


| 


Straßen gepflaſtert 
und bezahlt. Zwei Straßenbahnen: We— 
ſtern Ave. und 59. Straße. Eigentümer 
am Plasz, auch Sonntags. 

3. Binfert & 
audioffice 4810 W, 22 


wie 


iten Einrichtungen. 


Zu berfaufer ; 4O11-4915-4019 
Mde., neue 2 lat Gebäud 
mer, prachtvolles, weiß emailliertes Badezimmer 
Rorh, Zemenrt-Scitenwege, 32 Zus Yu 
‘Breis $3500; 50V Anzahlung, Net wie ) 
Nachzufragen Sonntag Nachmittag. 
| ring, Eigentümer. 


S. Maplewoud 


iböne große Hin 


Beiticite, 
Muß verlaufen: Mein Auitin 
| mer, Heibwailerheigung, eleltriihes Licht: 
150x150, Mub forort verlaufen, Nehme 367 
$500 Baar, Neft auf Abzahlung. Ko 
unterfucht,. Wın, Ford, Eigentümer, 592: { 
way Bart, 23ol,jalomi 


Heim, 10 


Cüdweitieite. 

Zu derlaufen: $25 Anzahlung, Reit 510 mw» 
natli, Taufen 3, Ader Hübnerfarın; neue 
Haus. $1800, 56, und Wrdper Ave., oder 162 
Aſhland Block. 13108 


Borftädte. 

Zu derfaufen: $25 Anzablıma, Neft $1O m 
natlid) laufen 14 Ader Hübnerjarm; neue © 

bäude; Mahmwood: vollftändig; FH1100. Nachau- 
fragen 1620 Albland Blod oder Nr. v. : 

Avenue, Mahwood. 13 


— — — — — —— 


Farmländereten. 


Eine 40 Acres Fruchtfarm, 20 Acres davon 
DObitbänmne:; 8 Zimmer Gebäude mit Steinfun- 
dament und Keller, eleftrifche3 Yicht und Zeic- 
pbon; 4% Weile dom Xafe Michigan, hoch gele⸗ 
gen; eine Meile dor der Stad Dnuglas und 
2 Meilen bon —— im Staate Dicigan. 


t pertauffien. Kähere 
—“ * u 8 , 5219 ©, Laflim j 
Strap > 20nd 


ve. 


nor? 





(Uingeigen umter Dieier Rubrit 2 Gens Das Wort) | (inzeigen unter diefer Rubrik 2 Gentd dab Wort) | Yyyz — Grunde Dans Te | Borjennotirung ei. 
Deere Joe, Mich., 15 Ader con Die. —— Ett. Vie SO Gentror aak gariſchen Truppen geftern Weiſung ge 


2 “Mder Gröbeeren, 5 Mder Simbeeren, 600 —— — — — — — 
Pirfihbäume, 100 Aepfeibäume, 25 NKirfcen- fen um einer etwaigen Berftärfung ber 


Zimmer, Zement- Keller, 2 Bruumen 


BER  ftunden bis um 11 Uhe Bormittans, wer- South Water Straße.) 
gute Scheune mit Schweineltall und, Düb- | ben der „Abenbpsit“ tänlid von ber er | Ben Davis, Nr. 1, das Yab.... 1.25 


nerbaus, PBrei® $3500, $1000 Baar, Xeit 6 


5 — ter 
Sabre oder saufe Ir Wplcage eigenum | 1000 Briefföpfe, — Dirlulare | Darfche buch Albanien wo — e 


525 


| treibemalier- kirma €. @. Banner a | Rome Beautiet, Ar. 1, dus 


— — —— 240t,fondtter von ber ſtarlen mohammedaniſchen 
Mub verlaufen: 20 Ader, weitlich bon Gbi«- 
cG90, 6 Blods don eleftrifcher Garlinie, doppelte 


Section Pine Corner, an zwei feinen Haupi⸗ 


rt 


con 7 Reft en mit föwerzem ! Boden. 3* geben, die Serben bei Dibra anzug rei⸗ Chicago, den 24. November 1915. Srifches Obſt. 


Die nachſtehenden Notirungen an der Uevfel. 7 
bäume, 40 wBirndäume. —— 2itödiges u. —22 —2 entgegenzutreten. => Getreibebörie, vom Beninn ber Börlen- | (Notirungen don A, Viren & Co, 177. Welt 


cial Bauf Blba.. aeliefert: Envws, DaB BOB. sous oecnce» 


3. 
; ‚| Sowwen Emeeı DaB Babe £ 
mm m ⸗ —— | Bevölterung biefes Landes nicht ganz| gegen) Niedrig 11 Born an | eines Gulden, DUB Wüßesreen 2 


Yaß 2.00 


2.25 
00 
15 
2.25 


Warum 


faufen jo viele Leute Lot: 


N $2.00. Mujter frei. 9. nıus, 520 ©, — ite 7 i Bäne Senn, DER Sep: I05 — * * n J | | 3 
san er hr Let, "Sehdgunan, RR = ‘Eır, Telephon: Harrifon 3673, dies geſchehen möge vorausfichtlich | Go. Suite 706, Gontinental & Gommer- Jonaıtans, das Ya... 5 Bun | ten ER ve. er r 


en — 
Plumbers and Supplies. ungeſchoren bleiben, wie ſchon jetzt m⸗⸗ Der „1.03% SLmd% 1.03 36 Kings, das aß. 
NRoads, $300 der Ader, Roih Bros,, 117 N | 


Dearborn Eir, mitrfafon | 


(Anzeigen unter dicjer? Nubrit 2 2 2 Eents das Wort) 


Inne n ib re umb ® ... «68% 63% 03-4 .63% = . 
Ju bertaufhen: $10 ver Mder — jhulventreie „geufeigentümer,Ionnen Ihe Blumberseseiten den Serben auf den Grenzgebieten Seis a TE re Svieh, das Ha 


borgezogen; zable Baargeld dazu. 00 Boogeni, 8. Beuin & Bo, TOR--UH —E Wie von dem jerbifchen und allüirten - IR ar 3* ek Mille, 24 BiniBe onen. 
Sohn Heim, 3148 N. Wlbland Ave. BER u. Ren 


Ah 41 4*2 
ui fon | m — im Balkan übrigens | 
7 a ! 5 5.1 
— — ———— etzt en di te) * 15.10 
Bargain: Berlaufe meine 40 Ader Farm in] Rarbierichule,. jegt gemeldet wird, verſuchen die Ref Ian 17.0 t 


ine Chicago ſechs Apartinentgebäude, RR 


Kub, Kalb, Schweine, Hühner, Gänfe und Zur: 


| 
- ——— unter Leitung franzöſiſcher und bri⸗ _Shmal;— 
nifbes, für $1500, Baar genommen $1400, an- — a3 Varbiergeibätt— Alles m Zan ... 9.50 v4 9.50 
derniall3 $800 baar, Reit Zeilzablung. vernt 2 —— —F 


12 20 Pfund Gewicht..... 


ar Nülie 
fragen bei William’ Peter, Des Planes, yu_ere | Kim Barber College, 819 Co. Etate Etr. tifcher Offiziere ba® „Lontinentale” | Diai ... 9.50 9.77 . | 
W Pe 5 Ü I 


Su. 


N AnolmtX 
mil ı ja 


— — — — — — — 0 — — 
Zu verlaufen: 10 Ader Truck Farm in Billa age 


| Kaltanien, dad Plund..... 


Bor 390. »lavrpnülle, Das »Bufbel. 


Syſtem des moebernen Gtellungäfries | — — * 


mifrion (an; sei eigen u unter dieier Kubril 2 Cents das Wort) | | 


Zu verlaufen: Farm in Wlabama, mebrere | ” Mi r's —*— den und Yau-Paterial, 1116 
Ernten im Iabr; $2 ver Acker Anzahlung; Ihr W alle = ’ 
lönnt reih Werden buch Vieh» und Schweine apifon, Kbene Monte 1617, 1 z A i ü 
zul, Mais, Alfalta, Doft, Co, Plantation Dev. Diadifon, Phone Mionzoe A017. 1 Eatate per ‚ter Stunde nod) viel nügen wird, muß Inotirangen: 


Rolle, 65 Cents; Shidten, per Holle, 75 
So. 2116 Mallers : Bibe. 13nojadidoi mt Rolie, 65 _C — e 


Artifchoten, fal., gr. Yab, N 


21* | — * — = — mL 0 u Blatıttalaı, ontitanıen, 2 D 

Zu verfaufen: 120 Acres, nabe Blad hiver | or21rZam | m Uebrigen follen Cholera und —8 re == BT — — Dimemebl Nong Jeland, 
Zalls, Bisconſin $7_ per Mcre, Bargain, — — — —— — — ẽ Kai ... 1.06 .68 — — — — , - 
Braun, 127 N, dearborn Str., Zimmer 611, | Zuphus unter der berarmten und viel⸗ al oo — — - 17.75 942 9.02! Yoyuen: rau, 12 Bündel.. 


dimiſa Zur Keriegslage. fach obdachloſen und in ſanitärer Hin— 


Mai ... 1.06% 1.054 1.05% 1.00% Greenings, Didigan, "as Faß. 2.5 
hammedaniſche Banden von Albaniern | Km ö . | Yeanenttein, Das „Säb En a 


Rrondbeeren. 
15 j Save Cod, daB Gab.zeunun ser 


15 
* — Lebende Spanterkel. 
BWistonfin, alles umzäumt, Haus, Barıı, Pierd, | (Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort) der ſerbiſchen Hauptarmee et Dai ...—. — _— 17.05 | 


— ——_ | „forcirter . Rüdzüge* (-Nieberlanen)!& Co. den folgenden Situations- Sriiches Gemüſe. 


ge * Erz * 
—— Rbone Monroe A22, und 1118 28, zurüdfalien fönnten. Ob das in zwölf: | bericht, fowie als heutige sd In F .; (Die — 3 En beim Einlauf 


1.50 


1.76 


455 Ader Farm in Clare Co;, Michigan; hof ) piies direfi an Konfumenten. Sir erıparen ihnen der Länder viel zu jchaffen machen. | Gröteesen. 


u... 1.50 


on... 0.05 °—0.10 


one, 1.00 1.25 


— - Beil es — 
” r v 
einigen 9.5: € üfle, das Pfund 0.01%: —0.02 / ! 
Ju ve en | ge3 mit Schüpengräben etc. nadhguah-|Fai .. 0 v0 8 Geranntite, Des a Bi GOLD | m ganz Chicago iſt! 
—— Ir nördlich von Stadtgrenze, ©. Dachdeder u. j. w. men, auf die ſie im Falle weiterer Außerdem liefern E. W. *— | 


Kauf jest und fpart von $50.00 bis $100.00 die Lot, — 


—* 8.00 Sommer-Preife, welche in Kurzem erhöht werden. Keine 


Gent, 3 Schichten, per Rolle, $1,00, man abwarten. — Weizen Maıs Hafer Sped Schmalz Rippen do,, großes yay, Nr. dr. 7.00 


d... 0.25 —L.W | > . : 917 
a | gg Steuern bis 1917. 


u... 2.25 


onen. 0.074 —U.UY 
one 10 2 —U.15 


Leute, welde fih für gute Farmland inte reife | ſicht noch ganz mittelalterlich dentenden | Weizen ſchloß heute um Yu bis 1 1 | Üpampiensns Tr Wie. "Karion.. 0.00 —U.65 Wer dieje Subdiviſion noch nicht geſehen hat, der verfehlte 
Leu eo 1 gi 3 F e ⸗ 


firen im fonnigen Süden, am Golf, wo man | Auf dem Baltan wollen auſcheinend auch die 
dreimal erntcet ım Jahr, reine, gelunde Luft, au Italiener jeßt —— (1) — Und John 
te5 MWaffer, Kirhen. Sihulen, Warlt hat, erhal» * & so beri pricht“ den Serben 600,000 
ten nähere Ausıuntt Be 5 


Zimmer 7, Nr. 755 Nortl) Abe., Ede Halited Str. Mann zur Hilfe und Rettung au fenden! — \ Gefahr für die dort operirenden ger⸗ 


und handelnden ſerbiſchen Zivilbeböl⸗ ————— 


15 bis 1 1) &ierpriange, iwlorida, Sitte. 
|terung wüten, was natürlich au eine | HM ı böber ab, Provifionen stauıı., Zelepyone, NOED.. 


g i oe | sten Sin ıh für folde, wenn auch ums | 

Zu verfaufen: SO der, lehmiger Boden, 25 | deten Mind at in fi ließt. 
Ader getlari, Reſt Waldländ; Häus und Ziall, 2 wahrſche inliche, Mögligleiten borbereitet! — fich id B 
gutes — — Wagen und zn Preis) Waͤhrſcheinlich iſt der ganze „neue Baltan— | be 
32500, Bedingungen. I. P. Yolb, 1943 Grace | Alliirten“ nur politifhes Blend» | wiga erobert haben, hatte die Ver: Gurten, % 
Etrabe. Enopıx) Run ımel der es end« $ e | "Do, —— ⁊ vod 
—— — ee | wert und zur Dedung ihres Rüdzugs von |lequnga der ſerbiſchen Regierung“ — | Bufbel auf. Die Weizenzufuhr in den — 


Zu berfaı ven: 2? gute Harmen, quie Gebäude | Gallipoli beitimmt, — Bon Oft und Weit ſoweit man von einer ſolchen in 


und Boden, 0 Meilen don Chicago. abe ichts. was auf die Kriegslage Einfluk hab 
&tadt mit ? 500 Ginw ohiern, ati guter toad ıchis, was al & egs 6 luß baben | ; ©; “un n . Huwblau DE GEARA. 
Frant u senor, And, 18: J lönnte. — Italiener renommiren don „Sie⸗ | tontinentalem Sinne überhe upt noch 1,500,000 Buſhels. Maiteizen |” do, Halienifcher, Bund. 
— — —r — — dgen“ am Iſonſo und bei Goörz. — Deutſche im ſprechen tann, nad) Stkutari an ichmanfte zwiſchen $1 0534 und | obitabt, „Sutmots, 100 u 
ie u —— Zabritkeniagen. Neid und überall im Ausland aber gebenten der albanifhen Grenze, zur F0l- $1.06% im Preis Fr do., Kalitoruia, die Hilte 
De 4 n l Fr*abr magen. — 8 ⸗ & > 5 4/a 8 . 
Rumbercredit. Mdr.: T 482 Ubendpoft, „>41 Seubkae DaB WPRDER, RES Tun WORBUm TBEBDE Le, Daß der britifch-frangöfiiche . Kürdiffe, Dupend 
;Loffondid olmt| mit Hilfe de3 Lenferö der TSchlabten ifi er- 


Du, Allinois, Homatne.. 
heute fehr rege. Maimais ftieg biß| de. Buffalo, »urdcı.. 


heute auf 2,800,000, der Berfandt auf | „do, Sinai, I0U Bunde 


ubvard eauard, Dupend. Eu 
\ländliden Gtapelpläßen jtellte Vic | Maszoien Sumois, Seuvel 


2835| Kommt Dankjagungstag 


niedriger, Mais um ä bis 3, ET By 


— 3 2U eine „echte Bargain-Gelegenheit“, wenn er nicht in den 


..... 0.00 
— . 30 
38— (J Block ſüdlich von 


—3.00 
—1.5U 


u. U. 2 —U,4U 
—0.12 


auf Sanuatlieferung um 5 niedriger | Erbren, —— das wi 1.00 nächſten Tagen hinausfährt. — 
| wnoiwsenatat, sllinois, Seile... 0,15 —U.: 
1Un0d—6d5 | Die germanifhen Mächte und deren Berbün- |manifchen und bulgarijchen Truppen bis 10 höher. Der Maismarkt war ui i 


Weiten, ei. Lone, yenkedrnie 0. — Nehmt die Cicero Ave. Car bis Barry Avenue 


auf 694. Yomwa fauft im Südweſten do,, sltinois, 100 KRupte.. 2 —3,00 
& 9 s — 
Daß die Bulgaren geſtern Mitro⸗ Baarmais zu 70 bis 71 Cents den! do., d0. Dad abe een 


Belmont Avenue.) 


ndel, 1.25 —1.50 und fauft die Lot für Euer zufünftiges Heim. 


Koprjarai, Dftmaalen, Hamper.. 0,75 —1.00 


0,50 —1.00 


1.00 —3.00 ) ’ . Fon X 
| un Krieasrat befchloffen hat, fofort 600,- — Wials, et Aıdiana, —* nn 2% J 4 —10 D 
nennen | ER a a 000 Mann frifcher Truppen nach dem Droduftenbörie — E ... 07% 0.0 Te l ermnt: / 


Beriönliches. | Wenn man heute Die Kriegslage | 
(Anzeigen unter tieier Rubrit 2 Cents das Wort) | auf dem Balltarı fritifchen Auges prüs | 


Meerreitia, et, Xouis, das 


= \ftenz zu reiten, mag wohl den er:| Das fich heute in der Sout u — 1 
Plaſterer und Scmentarbeit billig umd ga „Ifen und kurz darftellen will, jo muß | 2 3 ſich b h U —— ——— 


> 5 | a gewafch n, Kübel. 
mann. ausgeführt, 2017 3, Halfted Sir. 01; | MAN immer noch bon zivei getrennten |} wünfchten „politifhen Bühnen-Effett“ | Straße bietende Bild dürfte mit Redht| d5r Kan 'Sekcane 3a. 


Eins -— | Kriegsfchauplägen ſprechen, einem im haben, wird aber ven Serben „wenig | als „Stilleben“ bezeichnet werden, denn | _de., KRanner, Satı.. 


» Hamper.. 
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057 0 | „Eaſtland“-Angeklagten. | 
— Die Bundesgroßgeſchworenen er— 


r den Großhandel,) hoben geſtern drei neue Anklagen ge 


Mayerhoſer Louiſe, 31410 Filmore Str 
e 
| 


| 


88c—$1.01; Nr 


vol, $1.0419—$1.11; Ar. 2, vot, $1.11; nr vorher in — — verſetzt 


4, bart, D5C— 98; Nr. 3, bazt, $1.01—$1.03. | worden waren. Die eriten Anklagen | 
Bommerweisen. Nr, 2, Noribern,' $1.01; Nr, 1, 
%ortbern, $1.05—$1.05% 


ITauteten auf Totichlag, die. neuen Ie- | 
-50%6; Ar. 5,.gelb, | gen den Angeklagten Verihmoörung | 


DUy- 26 Rr. 4. — 355 we | zur Uebertretung von Geſeetzn zur! 


—6lige. Laſt. 


(ters: Ar. 4, weiß, 35 U —36%c; Ne. 3, weiß, | , or J 77 5 . 
3763; „Standard, 39-—39%c; „Sample | Die Augeklagten jind: 


Scorge T. Arnold, Bräfident der! 


Weizen fir den bie: | & N Thr 
figen Narit bettng 286,000, von Wiais 335.000 | ZL* Joſeph-Chicago Steamihip Co., 


Dufbel: Berfhidt von hier wirrden 74,000 Zu, Madinac SSlanıd. 
velzen "md 186,000 Bu, Geriie, —X —2 —— 
Gerke. „Maltına“, 60-67: Heer, sc: | _ Dilliom H. dull, Vizepräſident, 


St. Joſeph, Mich. 


Ronaen. Nr. 2, 90- -07c; Nr. 3, 94—9öc; Nr. 4) Walter C. Steele, Sekretär— 
vic; 7 


5.00 das Sak: Nog | Shagmeiiter, St. Sojeph, Mid). 


—$4.00; dunlel, 34.255 Walter K. Greenebaum, Gejchäft3- 


‚ 34.30—$4.00; „EC 


u. führer der Indiana Transportation 


814.50—$15.50; Rt. 


nitetet hatte. | 
10.00 - 810.00. Harry Pederſon, Kapitän des 


Timsitpiamen. „Gab Lois", 35.00-88.00. | „Gaitland”, St. Joſeph, Mid). | 
1 
| 


Schlartvich. Joſeph M. Erickſon, Obermaſchi— 
Rinder. Gute bis ausgewählte Etiere, $8.7 


RE V 2 
mittlere 018 gute Mt, SL, Joſeph, Mich. | 
Shlachttühe, $4.40—| Mobert 9. Reid, Bundes-Dam- | 


Springs“, das Pfund.. 2,144 $7.00; Bullen, $4.25— 80.75, 


te. 85.05-80.35 pen Pferinipeftor, Grand Haven, Mid. | 


100 Pfund; aute biß ausgemäblte (Mitteig»| Kharles E., Edliff, Bundes-Dam- | 


ittlere_ DIS ausger| + :.r, 
203586.80: gute pferinfpeftor, Grand Haven, Mid). | 


35.00 — —8 75. — — 


75—$7.75; ” „Beftern 


| „Bud“, 4.25—$4.75; 
I Native Yambs”, $7.65— 
| stern — $7.900—$1 
| 


80.00; „sed wer, AUS der Polizift Andrew $. Car: | 
10; „Eull Lamb5°, | off, Nr. 1610 ©. Harding Abe., ge: 


> i ihm in die linfe Hand. Er begab) 
u... ‚1136 | fich ohne Beihilfe nah dem Kounty- | 
a i bofpital, mo die Kugel entfernt 
—* wurde. | 


— — —— — ---—— 


5 |, | 
Drangelardiger EHeiiat, Galiöne $1.30; | Als die Mutter ausgegangen war, 


0 247 | 51.40. (Bet Abnabme vun 5 und 10 Sallo: ‚um Einkäu e zu machen, and die 32 
—A 0.11% nen be die Gallone niedriger.) je 3 ch 


ITobol in äte jährige Gatherine Donico in der Küche 
allen ga 922 ‚ihrer elterlichen Wohnung eine Schad: 
die Walione höher.) |tel Streichhölger, mit denen fie fpielte 


s 2 — DO > : do., Nr. 2, das Rund 074 | 
Bub» und Kleidermaker- Schulen. | Kommt zu mir, id biete Euh gründliche überführte und unlängit geitorbene | * ir. 2, ba Fun 0.0744 | Aktien börſe. und dabei ihr Kleidchen in Brand 


Rt. 3. das Pfund 0.00% 
(Anzeigen umter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | Unterfuhung und meine Anficht frei. Ge 


sense ioftet Euch nichts, und wenn Ihr Guß eni ‚Sergeant der Geheimpolizei, Wil | Schweine (augerichtet). Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe ſetzte. Das Kind trug ſo ſchwere 


Miß E. Kirle Neary Schule für franz, 
wagren, 1219 Maionic Temple CLentrai 


Ihließt, meine Bebandlung. ansımebmen,foftet 


1854 | Gertel, 540 Bid. Gewist, Bi. 0.00% —0.10 


Bup- ee een Shor oniefe einseiar ma liam J. Egan, hat $6000 in Grund- | | Belte Schweine, das Plund..... 0.08 —0.034 jan der hiefigen Aktienbörje: |Brandiwunden davon, daß ed nad 
8 u ( vu zeige mm 


per ! 
Bläge f, alie Graduirte. Tragi Eu jeyt eim, g Pringt. Ib bin ein regulär graduirter umd | eigentum, feine Fahrhabe, hinterlaſ⸗ | ufiten. ı dem Counythoſpital überführt werden 


nbadoirfafeam; j Höenlivter Arzt. Ziebenundzwansia Jahre 

Kleidernacher · Schule, Tag · und Nacht⸗Klaſſen biete Eud) ebrlice. gefßidte ng find die Erben. Die Familie wohnt |. Um, Radiator .........32 

1550 Wells ©t., 2336 3. Madifon St, Entwürfe, | ‚Is behandle Siranibeiten des Magens, det 1646 ©, Lamwndale Ave Kernobſt. um. Shipbldg........-- 200 

Batternihneiden, nähen. Sara Pater, Brinzipal. || Leoer, Nieren, Blafe, Lungen, Cingeweide || — (Notirungen von Al. Bixron & Co. 17 Weſtt 29, bevorzugt ...... 200 
no nun ufw., "Bruch und alle gebeimen Leiden, | | South Water Etrabe.) sr Fiſh bevorzugt.. 


— VIENNA ICAL INSTIT — Geftorben in Roftod, Medien- | Orangen, Batencia, die Kifte.... 4. 50 —5.00 Fu. er in 
| MEDICA | 


Batentanwähte. burg, ber meithin bekannte Berliner! do; Karte. ne 2:50 338 * ar gene 
(Anzeigen unter dieler Hubrif 2 Cents das ort) DR. F LI NT Journaliſt und Dichter Johannes Tro⸗ — — — ine. I 230 | — al. 0 
ee Grteile Ausfunft über Batınke: kleines 322 S. State Str., 2. Floor jan, der 15 Jahre für den „Hladbera- 5 Sorte, Ki. J iR Fa Pr » 
Bud; frei. Robt. Klot, U. S, Katent- Soregftunden täglich bon 9 Ubr gier ens-| batich* hervorragend gewirkt hatte. do.. Hawaii, Die Mlie.uun.. 8.50 Ratte ae 9 
. Rngeniens. 139 Nord || His 9 Udr Abende, Conmians vor Fi? übe En —* 0.18 Verne J 
2ap,Didolalou® Ä ft a er ee 


Rs 
rei” 


_—_ [777 Erfahrung in der mebdisinifhen Pragid. Ih Ifen. Die Wittwe und beiden Töchter | Kaliforniiches Obſt. | Verlaufe. Ho. Nieder. Schluß mußie. 


reiſe. 
370 370 u. 70 
3» 39 39 
80 70% 79% 
74 74 74 


u 5% CASTORIA 
72a 72 721% 

—— — 

oe Aa für Säuglinge und Kinder. 


oe 781 DiB So, Die Ihr Immer Gekauft Halt 


113 1 134 
155 155 


100 4 
9 118% 1 
13 1 
5 1 


a dy 
>> 


Subdivijion Office: 
Barry Ave., 


sitlih von Cicero Ave. 


Grundeigentunsmartft. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen in 
der Höhe don $1000 und darüber wurden anti» 
lih eingetragen: 

&. Fairfield Ave., 37 F. fübl, bon W, 53. Gtr., 
Weltfr., 34 bei 125; 3. I. Bellde an Teofil 
R. Gabriel, $2300, : 

Federal Str., zw. * u. 40., Oſtfr., 26 bei 100; 
Marguerite m 3. Whitaler an Miele Li» 
brettt, $105 

51. B., 200 5 weſtl. von Halſted Str, Südfr,, 
os 124; 3. 3, Capill an Michael "Sceairh, 
32000. 

3. 59. BL, 141 5. weftl. von Wentworig Abe., 
Cüdfr., 30 3. zur vohbahn; I. 9. Stlfon 
an Peter Etdahi :ı. A, 32050. 

SI 18 Cottage Stone Ave, DOftfr, 44 Bei 

135: E. Coof u. U., Itujtees, an Wulliant 
9. Bard lt, 520,000. 

| eine de, 112 5. nordl. von 54. BL, Sfifr., 
100 bei 158: Harriette M, Wetmore an Vari 
U. Anderfon, $10,000, 

Dit 45. Place, 206 #5. Öftl, bon Grand Blod., 
Sitdfr,, 20 bei 124; Lucy 2. Robinfun aı 


| stmute 9. Hulquift, $1850. 
161. Ste, — Dorcheſter Ave. Rordir., 


50 bei 125; 3. D. J. Whipple an DOdcar W. 
Edland, F1800, 


| Eyappaıt Ave., 174 $. füdl,. von Dft: 75. Sir, 


Wetltfe., 33 bei 125; €. 5. Eropfey an Leon» 
tine Yepin, $3700, 

Cottage Wrove Ave., 83 %. nördl. von 92, Bl., 
Sfnr., 25 bei 125: Beni. Buldh an <hos, 3. 
«ord, 35500, 


"| ©. Myhland Nve., 50 3. fübl. von W. 46. Str., 


Weſtir., 25 _bei 125; Ihe Star, eine Gefell- 
Iwaft, an Ichn Lomjaigis, $20,000, 


IM. 43, Str., 75 7%. meitl. von Wallace, Süpfr., 


25 beit 125; Frances Biron an Leo Wıron, 
$1500. 


| S. stedzie Abe., 25 %. Tüdl. bon W. 39. Place, 


Ndeltft., 50 vei 125; Louis Glaßenberg au 
Raphael Yabin, $9500, 

Cornell Str., Sudoſtede Hofe, Norbdfr., 25 bei 
100, Joaef Herula an Jan Nocwor, $10,000,. 

Cornell Str., 376 %. öftl. bon Afhland Wbe., 
Siüdir., 25 bei 128; John Nawoi an Jozer 
Herula, $7000, 

n tr, 282 5. öftl. bon Baulina, Nordfr., 
24 bei 100; Stanislaw Heyza an Yelig Be- 
feunın, 34525. 

Meieynowds Str., 114 F. weſtl. von Alhland 
Yive., Nordfr., 33 bei 100; 3. I. Maszurfie- 
wire unvert. Ya , Anteil, aı Stanley A, Je 

zcıef, $1210. 

et Uvde., 190 3. füdöftl. ur Urmitage, 
%ordoftft., 24 bei 100; Agnes U. Minford u. 
And. an Chas. F. Baer u, U,, $1000. , 

Voltansbee Str., 145 5. weſtl. don Sacrameitto 
Ave., Cüdir., 50 bei 132; Jofepg Müller ar 
Chag, X. Bergmann, $2250. 

Curtis Etr., 173 5. füdl, don Erie, Djtfe,, 24 
bet 110: Franciszef Migolii an Gtefania 
Saidufeltwicz, 86000. 

We Supecior Str. 118 F. öſtl. von Hohne Abe. 
Südfr., 24 bei 100; Margaret W. Bıentoi 
u. And, duch M. in Ch., an James Balfh, 
1200, 

Chicago Heights, Qois 15 u. 18, Blod 1, 35, 
— Mahncke an C. T. and Tr, Eo., 
5000 

Midland Ade,, 187 %. nördl._ db. Howard Eir, 
Weitfr., 38 bei 120: um. Dimcan an Henry 
B Law, $V500, 

Rogers Mve., 438 3. füdiveltl. db, Howard Etr., 
Südjr., 45 bei 131 bei 118; 9. B. Law aıı 
Wm. Duncan, $9000. 

Lohola Ave,, 226 3. weſtl. v. R. Clark Str. Süd⸗ 
front, 30 148; 9. T. veder an Otto 6. 
Sommerfield, $4900, 

Elaremont Ave., 32 5. ſüdl. vd, Arghle Sir., Dit» 
“front, 3 bei 124; Dlof Roß an Peter Dber- 
billig, $7000, 

Salt Plve., 50 3. öjil. dv. Hagel, Nordir,, 100 bei 

124; 3..€. Vower u, U. an Victor E, Ning- 
auift, $2000, 

Das selbe Grundſtück. V. E. Ringquiſt Quit⸗ 
claım$ an Thomas Tagney, 82000. 

Greenview Ade., Tüdmeftede Montana Eir,, Dit- 
front, 25 bei 104; Jofeph Gaslor an ne 
Paſins ti, $3850. 

Reabitt Ztr,, 119 5. füdl, d. Grace, Oftiront, 30 
F 124; Conrad stabler an Zulins Hundriefer, 
6750. 


ı Bernice Ave., 74 3. ölil. vd. Marmpra, Nordfr., 


v0 bei 123; Peter Oberbillig an Slof Ro, 

$2000, 

Eaitmood Ave,, 180 F. dlil. db, Kimball, Norbfr., 
30 bei 120; Dscar Williams an Robert Di. 
Rocg, $3750. 


| u Sir., 189 3%. öftl. d, Le@laire Ave, Nord- 


front, 225 bei 124; Herman Gneift u. A. au 
Shefter D. Me&rath, $2030. 

Keeler Abe. 275 F. nöordl. v. Byron Sitr. Weſt⸗ 
front, 25 bei 173; Margaret White u, u. an 
Soldie Ferguion, $2000. J 

Mozart Str. 200 5, nördl. b. — un, 
Deitfr,, 30 bei 125; F. U. Sebi 
Nelfon, $1250, r 

Penfacola Ave., 203 5. öftl, dv. Lodiwood, Süßdfr., 
5 bei 125; Mice RLinn an ©, Earl Grindle, 

1600, 

Xripp Ave., 50 3. füdl. v. Wabeland, Beflfr., 
37 bei 155; W, D, Kindquift an Baul Zai⸗ 
chechnchlo $110,. 

Eoitello Ade,, 297 3. öftl. d. Koftner, Norbfr., 
36 het 125; Stanley Dutner an Nidard €, 
Moore, $1100. 

Kimball Ave., 58 3 füdl. dv. Lundale, Ditfront, 
28 bei 125: 9. ©. Bilcoz an Almert Maier, 


Reeler Ave, 241 %. füdl. d, Sullerion, —J— 
25 bei 125: ®. 8. Abbott an Harch Ylling- 
mwortb, 22 520. 

Mhipple Str.. 174 8. füdl. vd. Grace, Weftfeont, 
25 bei 125; x E. Dioore an Stanley Dutner, 

2400. 

gen Ave, Rorbweiiede 37. Etr., 50 bei 
174; a ver an Erneftine Ehumann- 

eint, $25 

eile —— F. nördl, db. 55. Str. WBellfr.. 
16% bei 104; Fred Becklenbera aun Harıh 

PP F F weſtl. p. Sigmilein Abe. Nord 

SL, & . € hd ⸗ 
eu m 20 FR . Wenwort$ jr. an 
Jayıed aly 

* Er, 64 9. ditl. v. Champlain Ane., Edfr.. 
50 fans 45, “on s 3 ge and Zuii 
laims an Jam j 
si en lv Cbantplain Mbe., Sid. 

"145; J x Habiland an I 


$4500. 
m. bo „Abe... 
er. m ar ur gadbahr; Goran, % 


Bilfon an — 82050. 





er, 


Sr Erjpart den Preis 


eines Quart Milch 


mit jedem Pacdet von Uncle Jerry 
9 Pfannkuchen Mehl, Es ift das einzige, 
- welches 
Das neue Wunder — 
pulverificte abgerahmte IHlildy 


enthält, das die Anden jo leicht und porös madıt. 


Denn Yhr ein Tatet von Uncle Jerry Mehl Tauft, -fünt genug kaltes Waſſer hinzu und ber 
Zei die Bianne ift_ fertig. ie große Menge von delilnaten, goldh 
Be datt von 


pPoftichluf für Europa. 

Die nächfte Poft nad) Deutic- 
land, Defterreich = Ungarn und 
Zuremburg über Bergen) 


Aus Bereinstreifen, 


Großes Konzert nebft Ball veran- 
ftaltet morgen Abend der Qurem:- 
burger Independent Klub 
‚in der Lincoln Ehren * 

Parkwahy und Sheffield Ave. Es i 
——— — en —* des Klubs für eine ſehr ge— 

12 Uhr Mitternacht. diegene muſilaliſche Unterhaltung 
ee Sotge getragen worden, und auch die 
für den Ball getroffenen Vorkehrun— 
gen laſſen erwarten, daß man ſich gut 
unterhalten und das Vergnügen des 
„Benan“ MeGlenn bei Joliet auf dem Tanzes und der Geſelligkeit unge⸗ 

Wege zur Enteniaad ertrunten. trübt genießen wird. Beſonders wii! 

| 
| 


BRWX 


— 


Berfant in den Wellen. 


ige Beutiche Keihsanleihe, per 1000 


I 8186.50 
59ige Deutſche Reichsanleihe, per 1000 


5203.50 
.5120.00 
5142.00 
5118.00 
5141.50 
.5147.50 


D eutſchland 
DOeiterr, = Ungarn 


Frant W. McGlenn, au „Pegay“ |fommen dürfte den Bejuchern bie 
genannt, ba er ein Holzbein hatte, jeit Vorführung Pu Lands 
21 Jahren XTelephonbeamter im ber waften uſw. — r ilder | 
Polizeihauptwache, machte jich geitern | Der Anfang IR auf 7 Er angeleß | 
mit Fred Sterter, Peter Bronjon und | der Eintritt foftet 25 Cents die Per- 
Edward Hays von der Kraftbootabtei- poll Gef a. 

s . . * 2 a a rl: 

a ea |, De Geiger Sie Mole 
| sinem Siaen: | feiert fein 16. Stiftungsfeft amSam- 
In einem Kraftboot, deſſen —— u ac — 
—— —E—————— —— Halle Sed wid — Blad: 
Yluß entlang und famen gegen 8 Uhr] Ant S — J 9 t d Ball. 
—— — Ban. ee 83 De en — 
— 7—7—7c—dem Damm an der Jackſon Str.⸗ N 

vor jener Weberhebung, die Wohlſtand Brüde, wo das MWaffer über den 15|größerem Umfange fein wird, läßt 
leicht mit fich bringt, und davor, das | Fuß hohen Staudamm fällt, wag den Ti u. a. daran erkennen, daß der Da | 

Um 1. Januar 1795 erließ George Glüd, defien wir uns freuen, leiht- | Männern aber unbetannt war. Der |mendor Edelweiß, die Gefangsfeltioh | 
Waibington, "damals Präfident der finnig aufs Spiel zu fegen, indem twoir | Vrüdenmwärter rief ihmen noch eine |ded Deutfchen Kriegervereins Zoomen | 
Vereinigten Staaten, die Protla- | Blendirerten nadhjagen; uns in ben 


) 


4Mige Gefterreidhifche, per 1000 Kronen. .... * 


506ige Oeſterreichiſche, per 1000 Kronen... 


Dige Ungariſche, per 1000 Kronen . . . . . . . . .. 
105ige Ungarifhe, per 1000 Kronen . . . . . . . .. 
Ungariſche, per 1000 Kronen . . . . . . . . . .. . .. 


ige 
Wir ſind immer billiger als New Vork! 


Hige 
3 320.80 für Mark 100 nach 
Geldſendungen für Weihnachten: $14.90 für Kronen 100 nad 
unter Garantie portofrei ind Hans geihidt. 
Unfere Beamten fprechen alle deutjch. Kommt, jede Aufklärung wird fojtenfrei gern gegeben. hr Teid immer willftommen., 


Offen and Sonntags jest von 9 bis 12 Nhr Vormittags und am Tankjagungstan von 10—12 Rorm, 


UNITED 
[PROFIT-SNARING 


AH 


Inomifgsr 


Ein jedes Paret enthält einen 
United Profit Sharing Coupon, 


4 
5 
6 


Die erfte Dantjagungs-Proflama: 
tion. 


motion für den erjten natio- | Stand zu fegen, die Yyortdauer feiner 
nalen Dantfagungstag und beftimmte  Onade zu verdienen daburd, daß mir 
darin Donnerstaa, den 19. Februar, |fie nicht mißbrauden, vielmehr bant- 
besjelben jahres al® Tag des öffent: | bar für fie find und uns ala Bürger 
lichen Dantjagens. Der Aufruf ift und Dlänner einer entiprechenden Le- 
fehr intereffant und bietet einen gerade bensmweife befleißigen; biefes Land 
für die gegenwärtige Zeit jehr paffen: | mehr und mehr zu einem fichern und 
ben Lejeitoff. barmherzigen Zufluchtsort für die 
Gegeben vom Präfidenten der Ver- | Unglüdlichen anderer Länder zu ma- 
einigten Staaten: hen, wahre und nüßlihe Kenntnifje 
Eine Bro Hfamation. mei — — = ne. 
Wenn wir uns die Not vor Augen | erdelt, SIrdnungsitebe, koral umd 
führen, die fo viele von den a 
Nationen heimjucht, jo gereichen ung | Ag . l 
bie neigen Verhältniſſe in den und enblid), mit den Segnungen, die 
Ber. Staaten zum TIroft und zur Zus | UM? Bez en ober 2 * für 
Fiedenheit. Die Tatſache, daß wir As erfiegen, Das ganze Dtenjcpenges 
— —* dem fremden Kriege ver— ſchlecht 3 beglüden. — 
ſchont geblieben ſind, unſere ſtets —— habe ich dieſes 
ehmende Ausficht auf Erhaltung un⸗rntſtug mit dem Gage ber Ders 
jeres Friedens, die Ruhe im Sunern | tnigten Staaten ben Amerita der 
unjeres Landes, deren wir uns haben ‚eben Iafien und basjelbe eigenhändig 
erfreuen fünnen, bie Fürzliche Sicher: | WITgräeNnel. - 
ftellung diefer Ruhe durch Die leer)... onen Soc bes Summer TIER Von 
Drüdung eines Aufitandes, der jie jo‘ * en 1190, D 
jehr. gerährbete, der aute Stand un 12: „Sabre * wer Unabhänaigteits- 
jerer öffentlichen Angelegenheiten im t (ärung der ereinigten Staaten 
Allgemeinen, - der unpergleichliche | PORT Amerita. i , 
Wohlftand aller Klaffen unjerer Bür- Gen. Wafbington 
ger, das’ alles find UImjtände, die das | — — — 
Wohlwollen Gottes uns gegenüber ſo 
recht llar vor Augen führen. Unter Lokalbericht. 
ſolchen Umſtänden iſt es beſonders un— ä | 
> en als Volt, mit andächtiger „moolkilier‘‘ gefunden, | 
Ehrerbietung und eifriger Dantborteit Taucher Dencan entdeft das verlorene | 
anzueriennen, wie jehr wir dem allz | Tauchboot im Schlamm, 
mächtigen Gott zu Dant verpflichtet Bei Arbeiten im Flußbett ſtieß der 
ſind, und ihn anzuflehen, uns auch | Taucher William M. Deneau geftern | 
weiterhin jeine Gnade zu jehenfen, wie) im Schlamm auf das verloren ge- 
es eö bisher getan, Igangene Chicagoer Unterwafierboot 
Tief durhprungen bon diefem Ge=| „Foolfiller”, jo genannt, weil jein 
fühl, empfehle ih, George Wafhings | eriter Befiger, ein New Yorker, furz 
ton, Präfident der Ver. Staaten, |nadı dem großen Brande, als man| 
allen Neligionsgejelfchaften und Bes |von foldhen Fahrzeugen . nody) nicht 
ienntnifjen, fomwie auch allen anderen | viel wuhte, bei einer Probefahrt er- 
Berfonen innerhalb der Ber. St.,|tranf. Der vor einigen Jahren ge 
Donnerstag, den 19. Februar, als|itorbene befannte Seemann Beter | 
einen öffentlichem Danfiaaen und Ge: Niiien Faufte 5 dann. Bor etwa 25 
bet gewidmeten Tag, feſtzuſetzen und Jahren verſchwand das Boot in einer 
zu feiern, und an dieſem Tage zuſam- Nacht auf unerklärliche Weiſe, und es 
menzukommen und dem großen Len— | blieb verijhwunden, bis geitern De- | 
fer der Völker aufrihtia und herzlich | menu e3 ieber auffand. Dan wird 
zu danken für die mannigfaltigen und es vielleicht heben und als Merkwür—⸗ 
auffälligen Gnadenbeweiſe, die unſe-⸗ digkeit dem Muſeum der Chicago 
rem Bolt zuteil wurden, inäbefondere | Diitorical Society einverleiben, Das 
dafür, da wir im Befite von Negie- | Yooi Mi — —— 40 
runssberfaſſungen ſind, die eine Eini⸗ re En 
ung verbürgen und durch die Kinie| — —— 2 — 
* — und — gewähr⸗ unter die Oberfläche des Vaſſers 
leiften; für die Erhaltung des Frie- ſank und —— Ded zehn Fuß 
dens, ſowohl nach außen die aud —— es Luftrohr — 
Innern; für die rechtzeitige Zurecht- — 
weiſung, die dem Geiſte der Unord— | 
nung dur die Unterdrüdung ds) WM Grundeigentumsmartt, | 
jüngſten Aufſtandes zuteil wurde, und Die Federal Furnace Co. nimmt ein Dar⸗ 
emp! für ben en unferer | lehen von $1,500,000 auf. | 
ugelegenheiten im Dfjentiigen UND, Am Grundbuhamt wurde geitern 
i L ichzeitig woll F n @1 5 nn 
Er ac — fein Und den Armed „Dpatbet —* —— 
ligen Spender dieſes Segens inſtändig Zuegabe dar, welche von der Federal 
bitten, ihn uns gnädigſt zu erhalten; und von ver 


e £ r 2 en |Yurnace Co, erlajjen 
im unjern Herzen für alles dies ein gontinental & Commercial Iruft & 
iefes-und ernites Dantaefühl ihm ae | 


J Savings Bank übernommen worden 
genüber mwachzurufen; uns zu lehren, ii Das Darlehen ift durch die Fa— 
den ungeheuten Wert diejer Gnade prifanlage der Gejellihaft am Calu- 
richtig zu werten; uns zu bewahren metflug und 109. Straße gefichert und! 


— bringt 6 Prozent Zinſen. Ein Dar⸗ 
leben zu gleichem Zinsfuß für $80,000 | 
und durh das partmentgebäubde | 
4720—28 Greenwood Move. gejichert, | 
bat Chad. Hallgren von DO. H. Han- 
gan erlangt. Das 60-Apartmentyaus 
1718-56 ping Park Blovd, murde 
| auf 10 Jahre für jährlich $24,000 von 
Nelſon T. Kell an Travette B. Me— 
Cormid vermietet. Frau Erneitine 
Schumann-Heint hat dad Wohnhaus 
an der Nordmeitede von Michigan 
Une. und 37. Straße von F. Wight 
j * Neumann für 825,00 erworben. Das 
Die meiſten Leiden der Kinder wer- Grundſtück mißt 50 bei 178 Fuß. 
ben bon einem jauren, außer Ordnung | && wurden ferner folgende Verkäuse 
geratenen Magen, verftopften Einge- | perichtet: Hiram DeCamp an Edward 
‚werben und träger Leber verurjacht. | Wemis das 6-Apartmentgebäude, 50 
Sie erfälten fich leicht, werben mür= | Hei 125 Fuß, an Greeniood Uve., 248 
zu, gleichgiltig, reigbar, fieberifch, | Fup ſudlich von 66. Straße, für 
unradig, ihre Zunge ift belegt, ihr |$20,000, belaftt mit $15,450; 
Sählaf und Appetit ift fchleht, und fie Edward M. Bertha an John W. Ere- 
benötigen einer milden Reinigung der | men das Sinshaus 1004—16 Dft 
Eingemeibe — berjucht aber nicht, dem | 55, Straße, 70 Fuß "ftlich von Ellis‘ 
bereits tranten Magen des Kleinen | pe, 93 bei 92 Fuß, für nur $22,000 
eine Uebelteit verurfacsende Dofis von | belajtet mit $12,000; Xofeph Goldblatt 
Del aufzuzmängen — das ift graufam, | an Dina Margales, Wohnhaus an 
nuglos und alimobijc. |Aperd Avenue, 175 Fuß füdlich von 
(Jedes Kind wird gern abführenden |17 Straße, 50 bei 125 Fuß, für 
Sascareis Candy einnehmen, der miloe | 993,000 belaftet mit $1',000. 
— nie Kneifen oder die gering | By: 

en Störungen verurjacdht, aber ba | ER 

Spftem de Kindes reinigt, den Magen | 3.0 WOOBBmBIERBN, 


berjüßt* die Leber und die Därme in) Names Berwid Korgan, Präfident | 
Bi teinen und gefunden Zuftand der Firjt National Banft und der) 
verſetzt. 


— * Firſt Truſt & Savings Bank, will 
Vollſtändige Anweiſungen für Kin- am 1. Januar von —* Leitung der 
ber und Ermachfene au’ jedem Padet. | heiden Anitalten zurüdtreten. Sur! 
Mütter fönnen ruhig ſchlafen, nach⸗ ſeinen Nachfoigern find Frank O. 
dem fie biefes milde, gründliche Ab- | Wetmore bei der Firit National und 
 Aübtungsmittel, da3 nur 10 Cents per !E, KR. Voifot bei der Firft Truft & 
Schachtel in irgend einer Wpot 


u te | Savings Bank, die jegigen Vizeprä- 
veschjolgt Habe --bridenten, auserjehen. 


Branke Kinder 
lieben Cascarets 
für die Eingeweide 


Gebt „Abführenden Candy“ genen 
berdorbenen, erfälteten, janren 
Magen, Verjtopfung. 


— 


an Euch) jeht eine 10 Cent Schad;: 
€ . 


* 4— * Yu u * 


—— 
— or 
2 ze 


De 


| Warnung zu, doc) war das Boot fon | 


‚in die Ziefe gejchofjen, ehe fie fich ver 
Gefahr bewußt waren. Sterter, Hayes 
\und Bronjon konnten jih an einem 
Brüdenpfeiler antlammern und wur: 
den gerettet, während McÖlenn, ver 


durch fein Holzbein am Schwimmen | : : 
ıTeftes angenehme Erinnerungen mit | 


berbindert war, vom Strome mitge- 
tifjen wurde und ertrant, ehe ihm 
ı Hilfe zuteil werden konnte. Die Leiche 
| bes Verunglüdten, der verheiratet war 
und im Haufe Nr. 4338 SKenmore 
| Abe. wohnte, fonnte bisher nicht ge— 
| borgen werben. 

| Bier Knaben, die gejtern Abend in 
den Neubauten Nr. 8403 und 8405 
Burnbam Ape., South Chicago, fpiel« 
ten, wurden jchwer verlegt, einer der— 
artig, daß er faum mit dem Leben ba- 
\bontommen dürfte, ald die Wände ber 


1 


I 


| Bauten einftürzten. Der 12jährige 
\ Stanley Gertich, Nr. 8438 Baltimore 
| Übe., mußte länger ala zwei Stunden 
|unter den Trümmern liegen, ehe es 


Abends, 
Vorverkauf 25, 


noch nicht unter Dach befindlichen | Deut ſchungariſche 


of Lake, ein Doppelquartett vom 
Männerchor Edelweiß, der Arbeiter 
Liederkranz und Andere teilnehmen 
werden. Das Programm iſt reichhal⸗ 
tig und trefflich zuſammengeſtellt. 
Dafür, daß auch der Ball gemütlich 
verlaufen wird und die Beſucher des 


heimnehmen werden, verbürgen ſich 
die Damen vom Komite: Frau Alma 
Schweitzer, Präſidentin; Frau Bes— 
lerfield, Sektr.; Edward Beeh, Albert 
Boch, Albert C. Hartmann, Dora 


Nitzer, Alwine Koeſter, Emma Blum, 


Francis Ponnen. | 
Das Felt beginnt um 7 Uhr) 
Eintrittöfarten foften im | 
an der SKafje 501 
| 


— 


Cenis. 


Der Erſte Eiſenburger 


Kran— 


enunterſtützungs-Verein 


wird morgen, um 3 Uhr Nachmittags 
beginnend, ſein 6. Weinleſefeſt in der 


Majeſtie Halle, 4300 S. State Str., 


der Polizei und der Feuerwehr geiang, abhalten. Das Feſt, deſſen Reinertrag 


‚ihn zu Jefreien. Die ihn behandelnden 
Aerzte geben wenig Hoffnung auf ſein 
Auftommen. Die drei anderen Knaben 


zur Hälfte der Deutſchen und Defter=| 


reich⸗ Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft zu⸗ 
fließen ſoll, iſt in jeder Hinſicht gut 


An Wochentagen von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends. 


Montags, Donnerſtag und Samſtag bi 


3 9 Uhr Abends, 


| 
State Commercial & Savings Bank | 


1935 Milweaukse Avenue. 


I 


Bu Wegen Tallens der Geldrate Preije ermäßigt. EM 


Dritte Deutsche, Oesterreichische, Ungarische Ariegsanleihe 


3% 


$203.50 
für je 1000 Hart 


= 10/ 
25% 


5:43.00 
für je 1090 Aronen 


6% 
$150.0 
für je 1000 Kronen 


Verzinjung 


Dieje niedrigen 
PBreile bis aui 
Weiteres auf⸗ 
recht erhalten. 


ſind Frant Burde, 13 Jahre, Nr.s353 vorbereitet worden und verſpricht den 
Kingſton Ave. Anthonh Rabowich, 14 Beſuchern viel Vergnügen. Die Ver⸗ 
Jahre, Nr. 8436 Commercial Abe., einskapelle wird milwirlen. Der Ein— 
und Frank Kurorzewski, 13 Jahre tritt koſtet 25 Cents. | 
alt. Die eingefallenen Bauten gehörten | 
zu einer Reihe von „Bungalows“, die | 
vom Lorimer-Munday Spndifat auf- | 
geführt wurden. Als die Bank im vori- 
u a fallirte, murbe bie Arbeit | 
aber eingeftellt. Der Vater des jungen |T.;.. Am: fe 
Gertich erlitt vorige Woche in. einem |1ofer Säwwindier pn Pe ſchaft 
Stahlwerk ſchwere Verletzungen. band-Paſſen iſt zu einer Wiſſenſ aft 
Von einem Vorortzuge der Illinois geworben, und jeder Soll a 
Zentralbahn twurbe geftern im Wind: | "dmännifeer Behandlung. Wir 
jor Park Bahndofe an Dft 75. Sir, | onnen vn ben 
und Coles Ave. Frant ®. Cantwell, 
Nr. 7565 Bond pe, ein früherer 
Rechtsanwalt, überfahren und auf der 
Stelle getötet. Cantwell mollte fich 
nach dem gegenüberliegenden Bahnfteig 
* und war unmittelbar in den 
ad des ei r — ir . 
Der — —— Etabliſſewent vorſprechen. 
Trapnid, Nr. 1334 W. 18, ir. er. Vequemlidfeit bon außerhalb woh- 
fitt heute jchtvere Werlegungen ais nenden Leidenden und ſolchen, die an 
Ft ‚1 MWocdentagen nicht boripreden fün-! 


fein Kraftwagen an Satvyer Ave. und | » Urne G Fe | 
MW. 26. Str. von einem Straßenbahn: nen, ift unfer —* ur. 


s \von 9 bi8 12 Uhr. 
wagen erfaßt und umgeworfen wurde. |; . = 1 or — 
Irapnid, der einen Schädelbruch und Etb Co., 154 N, Hifth Avenue, Ede 


® | = anz 
innerlich Verletzungen dabontrug. Randolph Di, 


murde nad dem St. Antonius Hofpi: | 
tal überführt. 


— — — . 


$50,000 werden jährlid) für wert- 
loje Bruchbänder, Plaiter Pads und 


pafien, da8 Eurem bejonderen Tall! 


Vorihlag und Eurer 
wert. Wir pajien feine Bruchbänder 
per Boit an. hr müßt in unjerem | 


— — — — 
Hillſtroms Leichenfeier. 
—— — —— 
Wer ſein Grundeigentum ver- 
kanfen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine 


Sie wird morgen Vormittag im Weit 
Side Auditorium abgehalten. 
Einseige inc ng — ——— 

. ® Late City hingerichteten Diiters un 

der Abendpoſt. | Agitators der UM, Yofeph Hilt- | 

u nn | ftrom, ift gejtern bier eingetroffen. m 

Gerädtnihfeier. Weit Side Auditorium, 1010 Racine| 
Str, mwird morgen Vormittag um 
10%, Uhr eine Zotenfeier abgehalten 
werben, bei der Richter DO, N. Hilton | 
aus Denver, der Hilljtrom bei feinem | 
Prozeh in Salt Late Eity verteidigte, | 
der Hauptrebner fein wird. Weitere 
Anſprachen werben von William D. 
Haymwood und Kim Rarkin gehalten | 
werben. Die Leihe mirdb. nad) ber 
Trauerfeier nah dem Graceland | 
riebhofe überführt, wo fie eingeäjche.t 
werben wird, 


rise Geiellichaften ehren das Andenken 
dreier Märtyrer, 

Anläßlich des 48, Jahrestags ber 
Hinrigtung der irijyen Wsartprer | 
allen, Jartin und O'Brien bielten die 
Vereinigten rifchen Gejellicaften 
bon Chicago geitern Abend in der Or— 
heiterhalle an der Miyigan Avenue 
eine Wiajjenvderjammlung ab, für wel: | 
he ein vortrefjliches, abwechslungsrei- 
des Programm aufgejtellt war. Die 
Hauptrede wurde von Jeremiah 
D,Leary, dem Präfidenten der Ameri=| 
can Zruth Society, gehalten, welcher, | 
wiederholt von lebhaftem Beifall un:| 
terbrochen, darauf hinmwied, dah j.ch 
endlich die jeit Jahrhunderten von je: | 
dem Selten gebegte Hoffnung, Eng- 
lands Weltherriyaft zu Ende geben 
zu jehen, zu erfüllen fcheine. „Die bü- 
tiere Nacht naht jich ihrem Ende,“ rief 
er aus, „wir jehen das Morgengrauen | 
deö Tages, der all den Landern, welche | 
England gifnechtet hat, die Freiheit | 
bringen wird, Mit Schwert und, 
Galgen hat man jedes Selbitgefühl zu 
erbrüden verjucht, wie man aus dem | 
Schidfal der Männer, deren Andenten | 
dieſe Feier gilt, erſehen fann, jegt wird | Nirgends fönnt Ihr beſſer bedient wer⸗ 
aber über das Land, das fich folcher | Dei Sommt md überzeugt Cud). Koll 


Or —— — Schiffslarten, Erbſchaftsſachen, 
— En. machte, Gericht gehal- | machten und Dokumente jeder Au werden 
en merben.“ 


2 \bilig und jachverjtändig ausgefertigt. 
n den gefaßten Beichlüffen mirb| 

Amerika ſcharf dafür getadelt, daß es FEK ETE& so N, 
England und feine verbüindeten Mächte] 1957 Grand Ave., Gde Neben Str. 
mit Munition verforgt, daß e3 das für | @isenes Vantgebäude — Gegründet in 1904. 
* Fortdauer des Krieges nötige Geb ____ ı — * 
liefert, und daß es ſteis von Deutſch⸗ 

land auch wegen der geringſten angeb⸗ Veihnachts⸗Geldſendungen 
lichen Neutralitätsbrüche Rechenſchaft nach Deſterreich Ungarn uud Deutſchland kommen 


fordert, während es den Briten geſtai⸗ . —A an. 
tet, den ameritaniſchen Seehandel zu 820.95 für 100.00 Kronen, 


genlampagne gegen das deutſch-ameri⸗ 6.proz. Ungariſche Kriegs⸗Auleihe 

tanifche Element Hingeiiefen, die bier) $150.00 für 1000 Kronen 

nicht nur gebulbet, fondern bon oben mit Ziniengenuk vom 1. Nov. 1915, 

ee Genen wert wird, und De-| 5 Berne hie: Oshienbungen tan 
e ewi arau gelegt, aß n für den e rag. 1 

ftetö, wenn die Ver. Staaten in Ge- ————— Re re 


fahr fchwebten, eö gerade dies Element I. HERZOG & CO. 
* ale — 2* a = en 1501 Sarradee En er 


Finanazielles. 


Das alteſte und vertrauenswürdigſte 


&Rutſch⸗Ungariſhe Bankhaus 


des Weſtens. 

Deulſche, öſterreichiſche und ungariſche 
Kriegsanleihe— 
Geldſendungen 

100 Kronen für $15.00 


Seldiendungen werden auf da3 ichnell» 
jte und ficheritte bei meiner vollen Gas 
rantie durch die Sal. Ung. Poitiparkafie 
befördert. 


fr 


Medizinen mweggeiworfen, um Brüche | 
zu heilen, und die Zafchen herz: 
Bruc- | 


dieſer Tatſache 
überzeugen und das Bruchband an— 


entſpricht, und überlaſſen es dann | 


Eurem Urteil, Dies ift ein gerechter | 
Beachtung | 


Für die| 


TRANSATLANTIE TRUST COMPANY, NEW YORK 


(Bertreterin der Dentichen Bant, 


Berlin) 


Referenzen: Alle Deutschen u. Qesterreich-Ungar. Konsulate 


Alles Kähere zu erfahren: 


Hüro ofen täglich von 9 bis 5 Uhr 
Sonntag von 9 bis 12 Uhr, 


Wichtige Bekanntmadung ! | Weihnachts: 


Wir verftändigen Biermit unſere 
Taujende und, Taujende Gefchäfts- 
freunde, daß wir bon heute an | 


100 Bronen| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


follten bald erfolgen. 


iit jeßt die 


Kriegsanleihe 


—für— 
15 Dollars 


Poſt⸗Einwechslungs⸗ 
ſpeſen einbegriffen) 
unter Garantie der Königl. Ungar. 
Poſtſparkaſſe heimſenden. 
Zeichnungen für die Kriegsanleihe 
werdene noch immer bei uns ange— 
nommen. 


Revesz & Szoeke, 


Bankiers 


1445 Fullerton Ave. 


Norreipondenten der Transdatlantic Truft Go, 
in Chicago, 
Difen bis 9 Uhr Abends. 


macht noch 25%, bis 35% Brofit. 


Anlage fidjer wie Gold, 


prompt und unter Gurantie. 
v A 
K. W. KEMPF 
| Bankgeſchäft. 
Seit 22 Jahren im alten Platze. 


oder ſpäter nach 


Phone: Main 4491 


Foreman Bros, 


23nod,didofon* 


Dentiche, öfterreihiihe und unnariiche 


Kriegsanleihe Banking Co. 


SGeldiendungen s-w.eie Casate n. Wofsingen Str. 


Bu See DE up ee SE an | Che: Kont i ſt 
heck-Kontos erwünſcht. 
3% Zinfen bezahlt auf 


2240 Lincoln Ave., Chicago, I, 
nv10,14,24 


Dokumente jeder Art | 
werden billig und fachverftändig auögefertigt. | 
— 
Aeberſchuß $1,500,000 
Heid zu verleihen. —* 
cn a 
| 
HOME BANK and TRUST (0, — 
Milwaukee und Afhland Ave, elehtsilgen Gürtel. Madı- 
Lorenz Truss and Electric Works 
Yorzüglidie erfie Hypotheken 2 
su 5% und 6% Binien fteid an Hau, 


vollfter Garantie, billiner al3 irgenpwn! | 
Nirgends Tönnt Shr beifer bedient werden. 
Kommt und Äberzeugt Euch! 
Schiffefart 
Sch iffe arten Spareinlagen 
Grnndeigentumsdarlehen 
J. V. ZINNER “a co. auf verbeiiertes Chicago Grundeigentum 
re re su den niedrigften Raten geliehen. 
619 W. North „venue, 
1400 W. 51. Str., Ede Loomis, 
Bir machen eine Spezialität aus GHeiundheit und Stärke 
." Al 
Bau: Darich für le, 
au ‚ ar e en Dr. Lorengz', Eleltriſche 
. F 1 Batterie, neueite und beite 
Wir haben einen fveziellen Kunds zum 
Ausleihen zu 5% Binien, wo die Eicher» 
baft, gefund; gibt neuen 
Kebensmut; beilt Rüden: 
ſchmerzen, Rheumatismus, 
Magenleiden; immer gela— 
Offen Dienstag und Camdtag nn Dum, u 3 Sclune * —— 
—— ee rejpaiii up Basel 
ei, ode e Prof g . 
BE Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum zu den 
A. Holinger & Co. (Inc.) 
Zumber DB 11 ©, Lasalı 
Xelevbon Stande en — — 
aele Die „Sonningpof“ 
” Bis 4‘ * eg \ — 4 


— 


OSGAR F. MAYER & BROS, 


wu” Burit Überall bevorzugt? ug 


Weil biefelbe mit der veinlichiten Reinlichteli 
aus dem beiten Material beraeitellt 
wird, Reisagt Euren Bieeganten, Meciinen 


Grbjhaftsjahen, Bollmadıten und | 
Allgemeines Bantgeichäft 
Difen 8 Morgens bid 8 Abd3, Gonntags D—1. 
in Amerila, deutihe Er» 
heit dreimal jo groß, wie die Anleihe ift. | 
den, garantirt ftärler und 
fr 
Preidliite Nr. 9, per Boft zugefandt. 
günitigften Bedingungen. 
—— Aa ae 


A 


re } 


Geldjendungen 


Da beite Gefdhent für Ener Baterland | 


Ahr helft damit Eurem Vaterlande und | 


GeldJfendungen 


120 Nord Lassalle _trasse| 


Dffen Abends bis 6 Uhr, Sonntags 9 bis 12, 
telephuniicher Webereintunft. 
. 13n00** 


die alten 


2 
Liele Jahre 


Ismo®, 


154 W. Randolph Sir., Zimmer Nr. 3 
Chicago», Ill. 


| NRadifalheilung 


— DEE — 


‚ieruen/chwäche 


| 

Chwache, nerböfe Verlonen, geplant bon Hoffe 
nungslojigfeit und jchledhten Träumen, erfhür 
pfenden Ausflülfen, Bruft:, Rüdens und Kopf— 
fdrmerzen, Haarausiall, Abnahme de3 Gebörs 
und der Eehlraft, Katarıh, Magendrüden,Stubl- 
verftopjung, Wiiidigleit, Erröten, Zittern, Herä« 
tlopien, Bruſtbellemmung, Aengſtlichleit und 
Trübſinn — erfahren aus dem „Jugendſreund“, 
wie alle Folgen jugendlidyer Verirrungen gründ- 
liey in fürzefter Zeit, und Strifturen, Phimofig, 
Krampfader- und Waijerbrud nach einer völlig 
neuen Wiethode auf einen Schlag geheilt werden. 

Diejes3 außerordentlih interellante und lebr» 
reihe Buch (neuefte Auflage), weldes don Jung 
und Alt, Wann und Frau, gelefen werden follte, 
| wird gegen Einfendung von 25 Cents in Brief» 
marlen berjiegelt verfandt bon der 


Dentihen Privat- Klinik 


137 Eaſt >27, Str, New Dart, N. 9, 
„Der Zugendireımd“ ift zu baben in Chicags 
bei Felir Ehhmidt, 1566 N. Halited Sir, zivi- 
fhen NortH und Elybourn Ude anaimifon® 


| ne 


I 





'Saflilche Strümpfe, Handagen, Ktuch 
bänder, direlt von der Fabrik an Euch. 
Strumpf, Kinielänge, 
en 2.20 
einge FD 
el⸗ — 
Seide — — 
8 25 
Wir fabriziren über 100 
Sorten Bruchbänder, ein gut 
paſſendes für jeoen. 
Erfahrene Bandagiſten — 
auch für Damen. 
— täglih von 9 Vorm. 


| —— > 9 Ahr Abends. Sonne 
| tagö von 9 bi3 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 


Leiboinden— 
Seide 


I 


Ede Chicago Ave. 
& Etod. — Nebmt ben Elebator, 
Männer, Frauen und Kinder, lant Eud' 
unfer neueites Spezial-Bruhband, das 
ein jedes andere übertrifft, von ung genau 
anpaffen. Uniere 28-jährige Erfabrung 

| garantirt Guh (Erfolg, 

A Wir fabrisiren über 100 andere Sorten 

t Brucbänder, von $1 aufwärts. Gummi - 
‘4 \ Strümpfe, Xeibbinden etc. zu Yabrife 

preiſen. 

| \&& Dr. Robt. Wolfertz Co. 
| 154 North 5th Avenue, Ede Randolph St. 
Geihäft offen von 8—6 Uhr, Sonntags von 9—12 
| no id uaẽ 
| 
x Krankheiten 
| der Diäuner, Sraucnleiden, Wiagen-, Nie 
| zen, Tarıne, Leber, Vlajen-, Ylut und 
| 2 Rerbenleiven, Rheumatismus, Vergiftuns 
| gen, Geihmwüre u. Auftedungen werden 
eründiih und ebrenbaft behandelt. 


\% Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 

| 39 W. Ndamd Etr., Zimmer 60, 

| Dezter Bldg.. gegenüber der „Fait. 
Spredftunden: 9 Uhr Wivrgd. bis 5 libr 
Abends. Conntags 10 bid 12 Mittags. 


o12E* 


HEUMATISMUS 


| Abolut geheilt durch 
| ⸗ Schrages Rheumatic Cure. 
tim Marlte. —— * 
ngen. Reine Fehlſchläge. In der ga 
—Aã Die flimmiten Hülle geheilt, von ir- 
| gendweldber Urfahe und gana gan wie lange 
| fon beitehend. Freies Tuch über Seilung vor 
| benmatismus und Beuaniffe, 


‚Senraaes $1.000 000 CURE 


Cinst &ir, um Medfet At, . 


I 





